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Teils unannehmbar! 


enticher Standpunkt gegenüber 
Friedeusvertrag. 


a 
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ſchifſe verſenkt 


„Au der Grabſtätte des Rechts!“ 


.Uniled Vreß Mociauons“. 
In der prenßiſchen 


und den 
(Ncber Yondon.) 


u ve icrlen Krelle® 


2 —— 8. Mai. 


tote us s „Aloe: 


Berlin, 


Nationalverſammlung hielt der prenfiiche Minticerprälident Diricd eine, 


Jede, worin er jante, die Pedingungen des riedensvertrages stellten 
„einen reinen ‚rieden der nevanzerten Fanit dar, weldher Sklaverei für 
unier Raterland und Friiches Alntverniehen für Enropa bedenten wirrde.“ 

„Die Regieruna appelliert an Sie,“ jagte er weiter, „ihre Neihen 
zn ichliehen, Jhre Inhe zu bewahren nnd im all von Meinungsziwiit 
Torheiten zu vermeiden. Wir stehen vor der frage von Scin 
oder Nihtfein! Die ganze Nation mu& hinter der !Kc- 
aierung itehen, nm dieien geplanten rieden der Gewalt in einen rie- 
den des Kedits umzuwandeln. - Das iit nnr maglid), wenn die Nation, 
von der man erivartet, dak ihr einenes Todesnrteil anterzeicnet, dic 
Negiernng feitgeichloiien unterjtüßt. - Diefer tranervollite Tan 
nnjerer Geſchichte muß nns itarf finden!” 

Berlin, Mittwoch, 7. Mai. (Mleber London, veripätct.) 
Kreiſe in Berlin erfuhren heute vormittag die wahricheinlichen Friedens: 
bedingungen, und dann wurde in einer längeren Sigung des abinctts 
die Frage erörtert, was Deutichland tum Solle. 

Man erwartet, dat eine Meberiegung des Freiedensvertrages am 
Freitag vormittag (alio heute) Weimar cerreiht. Bon den Prob: | 
Torrefpondenten Tonnten nur Auszů ge telegraphiert werden, da die 
telegraphiſchen Vorkehrungen unzulänglich ſind. 
ten die Blätter einen Ueberblick der Bedingungen, 
über Amſterdam eintraf. 

Alle 
bedingnugen. Die Blätter der änßerſten Rechten nennen dieſe Bedin— 
gungen nnerfüllbar und bezeichnen den Vertrag als ein „JIuſtrument der 
Ränberei“ Der „Vorwärts“ üherſchreibt ſeinen betreffenden Leitartikel: 
„EinFriede der Vernichtung“. 

Die „Freiheit“ ſagt, verglichen mit dieſem Alliiertenfrieden müſſe 
der dentiche Vertrag von Breſt-Litowsk noch als ſehr mäßig bezeichnet 
werben. Die Bedingungen ſtänden im ſchärfſten Widerſpruch zu Era: 
ſident Wilſons 14 Punkten. 

Dr. Theodor Wolff ſagt im „Berliner Tageblatt“: „Wir glanubten,“ 
anf das ichlinmmite vorbereitet zu ſein, aber der Bertran überiteint 
felbit niiere ichliimmiten Krivartungen noh! Cs fann nur cine einzige 
Antmort geben: Nein!“ 

Trosdem nlankt mau meittens, der Vertran tverde, wenn and) unter 
den itärfiten Proteiten, unterzeichnet werden, dan Dentichland cinfadı 
hilflos und an Handen und üben gebunden jcı! 

Mai, Unter den Emdrucdf, dab die Ariedensbedinguugen 


für Deutſchland find, bat die Berliner Gffelten- 


Amtliche 


wie er aus London 


London 
einfach zermalmende 
börſe beſchloſſen, auf drei Tade zuzumachen. 
in Berlin abgehaltenen 
deutſchen Nationalperſammlung erklärte ſich 
„Exchange meldet — \ 
mit Rußlan 

Berlin, ®. 
ichreiht: 

„Wir ſird der Grabſtätte des Rechts. Der einzige noch be— 
ſtehende Zweiſfel iſt der: ob dies anuch die Grabſtätte der dentſchen Nation 
bedentet! Niemals iſt Mord in höflicherer Form oder mit zyniſchereme 
Gleichmut begaungen worden! Die dentſche Antwort wird in Betracht 
zu ziehen haben, daß der Entwurf des Friedensvertrages ſo weit 
von Herrn Wilſons „14 Punkten“ abweicht, wie 
der Oſten vom Weſten.“ 

Die „Nationalzeitnug“ bringt eine Erklärung, 
den Standpnnkt der Regiernug betreffs Der 
wiedergibt. 

Die Regiernung erklärt die Zeitung, wird ſich weigern einen Ver— 
rag zu unterzeichnen, der irgend einen Punkt enthält, welcher auf die 
„Unterdrückung Dentſchlands“ abzielt. Zum Beiſpiel ſeien die Entente— 
edingungen betreffs Danzig und des Saartals nuannehmbar. 
Die deutſchen Delegaten würden indeß die größten Anſtrengungen ma— 
hen, am dieie nnd andere nnannehmbare Bedingungen dard Verhand— 
"ungen ans dem Vertrage anszumerzen. 
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Mai. 


des Frieden der 


Die Regierung — wie Die 


es Dandelsvertrages 


ES: 


komites 


tim 7 
zihusd 


> Tıyoıye 
sn cr 


nv ya ln 
gras BD, 


J — 
—* 


Mai. Ueber Londan.) Die „Frankfnurter Zeitung“ 


aa 


die, Wie sie innt, 
Friedensbedingungen 


ichnung oder nicht! 
Bar Die Frage, ob die deutichen Friedensabacordneien | 
den Vertrag unterzeichnen. werden, fanı nody nicht beantwortet werden, 
aber c3 heißt, da die Ebert »- Scheidemann - Negierung ermittich in Gr- 
mwägung zieht, ob sie einen jo itberiharfen Vertrag annehmen soll: fie 
mag ſich deſſen weigern und mit patriotiſchem Ruhm untergehen. 
neiſten gerieten die Deutſchen in Beſtürzung über die Grenzbeſtimmun— 
gen Bolens, das cinen großen Teil Weſtpreuſens, einen bedeutenden 
Küſtenflächenraum und die großen Kohlenbezirke in Oberſchleſien cr 
halten ſoll. Als die deutſchen Delegaten Deutſchland verließen, hatten 
ſie weit mäßigere Vorſchläge bezüglich der polniſchen Grenze und Danzig | 
erwartet. Sie jind fich jet deshalb nicht darüber Far, ob fie Bedingun: | 
gen unterzeichnen jollen, die, wie fie wijle, nicht erfülit werden fönnen. | 
wie die Zahlung einer riefigen Schadenerſatzſumme, die Uebergabe ihrer | 
anzeır Sandelsiloite, weil fie dam auch noch für Tonne Fradıt, | 
Sie England einführen oder ausführen würde, bezahlen müßten, | 


Kinanzleute über Sriedensbedingungen. 
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Yondon, Mai. 
ders PBräafident Wilfon jebr tritifiert, und feine fogeı —— Schwäche hat 
— Mißfallen erregt, aber es gibt auch Viele, die ihre auf ihn ge— 
auten Hoffnungen noch nicht auigegeben haben. Der Zeitung „Am 
Nittag“ zufolge eradıten alle Parteien von der äuferiten Linfen bis zur 
aeriten Nechten die riedensbedinqungen als umannebmbar. Ter Prä- 
“dent der ‚PVerliner HSandelsfammer, Fronz Mendeliohn, erflärte, der 
eite Eindruck jet ein vernichtender ‚gewefen, aber er bege die Hoffnung, | 
ab die Alliierten Shlichlib einiehen würden, da Deutichland nur dann |‘ 
inen Verpflichtungen nachlommen könne, wenn es ökonomiſch geſund 
rhalten wird. Direktor Guttmann von der Dresdener Bank verlieh fei- | 
»r Anficht, dahingebend Ausdrud, dab falls die Friedensbedingungen 
‚act abgeändert werden Deutſchland vollſtändigem Ruin entgegengehen 
* 
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Den = 


rich Lammaſch, 


April entlaſſenen 


Mittlerweile erörter— 


Zei i X 
Zeitnugen dahier verd e g dicr | Bräfident Tinoco 


chen 
Eiſenbahnbetrieb 3 
der Hauptſtadt bon Gofta Rica und 


Meldungen aus Dolland 


Toöpfereigeſchäft gegaugen. 


welche das 


ralanwalts Paͤlmer, 


ſcheint. 


oberrichters 


ſundheit wegen war, 


m end und ihr 


In den meiſten deutſchen Zeitungen wird beſon-⸗ 


ws * 


— —— — 


Kleine — E— 


Deuticher — geiengen, | 
London, 9. Mat, Der Kapitän ei: | 
es deutſchen Tauchboots iſt hier aus 
panien eingetroffen und ſofort in 
die „Tombs“ gebracht worden unter 
der Beſchuldigung, mehrere Hoſpital— 
zu haben. 
Afghanen dringen in Indien ein. 
London, 9. Mai. Aighaniſche 
Nomadenſtämme und Regierungs— 
truppen ſind in Indien eingedrungen 
und haben gewiſſe Orte in der Nähe 
der Grenze beſetzt. An den Emir iſt 
eine ſcharfe Proteſtnote abgegangen. 
Die öſterreichiſchen Bevollmächtigten. 
Wien, 8. Mai. Die öſterreichiſchen 
Friedensbevollmächtigten ſind: Dr. 
Franz Klein, Vorſitzer; Prof. Hein— 
ehemals Premier; 
Prof. von Laun; Unterſtaatsſekretär 
Pflügel und die Volksvertreter Lutge— 
man (2) und Stegliger. 
Arbeitſuchende Soldaten. 
Waſhington, 9. Mai. Von 711, 47 
zwijchen dem 8. Februar und 19.| 
Soldaten un 
180,724 Regierunasbilfe zur Erlan- 


ıaquna von Arbeit in Anfpruch genom⸗ 
| men, 
‚derartiger Gefuche aber bejtändia 3 
| rücgenangen, und in ber fehtenoche 


jeit Mitte März ift die Zahl) 
. | 
| Juchte nur. je einer aus fünf um Hilfe 
nad. 


Der 


Anfſtand in Coſta Rica. 
rag! 8. Mat. | 
von Bofta Rica 
hat drei Abteilungen gegen die nahe 
der Grenze bon Nicaragua berindft: 
Revolutionäre aelandt. Der 
wiſchen Joſe, 


Managua, Nicaragua, 


2 
zu 


Port Limon an der Oſttüſte tft zum | 
Stillſtand getommen. Aus dem | 
—1 


Hauptquartier der Revolutionäre in 


La Cruz wurde berichtet, daß ihre 
Kavallerie der der Regierung ſchwere 
Verluſte beidebracht hätte 
Krouprinz im güpfersciätt 

Waſhington, 9. Mai. Amtliche 
beſagen, 
dentſche Kronprinz 
Wilhelm ſei in das 
Eine 
nene Geſellſchaft ſei organiſiert 
worden, um den kalkhaltigen Sand 
auf der Nordſeeinſel Wieringen, 


9 
rn 
Id 
| 


der vormalieg 
Friedrich 


zubenten, und habe den Ex-Krou— 
priuzen, der viel Geld in dem Un— 
ternehmen anlegte, zum Direktor 
und Geſchäftsleiter gemacht. 

Eine Ziegel murde hergeſtellt, 
Porträt des Ex-Kron— | 
prinzen im Ansflugfojtim zeigt, mit, 
einer Kirdie und Yandhauscen als 
Hintergrund. Dieſes Kunſtwerk ſoll 
für 840,000 
den ‚ein, um dem franzöſiſchen Pre: | 

» Glemencenn überreicht zu iver- 
F 
Wieder funfzig freigelaſſen. 
Waſhington, 8 3. Mai. Wieder ſind 


auf Weiſung von Präſident Wilſon, 


gemäß — mpjehlung | des Bundesgene: | 
fünfzia wegen 


Verleguna des Spionagegeſetzes ver⸗ 


urteille Perſonen, die ſchon ein Jahr 


verbüßt haben, freigelaſſen worden, 
da ihre Strafe jegt als zu itrena er: | 
Nur einer murde aber voll: | 
inbig beanadigt: C. E. Menke, der 
in Alabama zu fünfzehn Monaten 
Zuchthaus verurteillt worden war. 


Unter den Begnadigten iſt Perley B 


Doe, Sohn des verſtorbenen — t 
Doe von Maſſachuſetts, 
Kolorade,, Ivo er feiner Ge: | 
in Flugblättern 
den Krieg betämpft hatte. Unter den 
anderen ſind folgende deutſchen Na: |< 
Strafurteil: 
Privat, CHaboma, 2 
ungut Weihentel, Nord Skin 
Jahre 

David 
Dahre. 

G. 

Charl 

Otto 

Jah —B 

Charles O. 

John Malich. W. Virginia. 2 

Charles F. Zademack, Ohio, 5 Zicc. | 

Theo. Olion, Orcaoı, Sabre. 

Emil Sciller, Weir Wisconii 
Jahre. 

Christian Sceger, 
Sabre. 
Nudolpl 
. Jahre. 

Carl 
Dalteur, 

G. A 
2 Jahre. 

G. Leibiſch, Porto 

Anton Nacobinfon, 

W. H. Fadler. 

Curt Schneider, 

Jahre. 

Sam Kacobs, 

9 €. 
| Yabre. 

Sohn 2. Geibel, Nord Kalifornien, 5 


ve. 
” Rinnie Geibel, Nord Balifornien. 1 


der in 


* | 
FRahre. 
vis, 10 
Nord 10| 


Gerde? Illinois, 


Strode, Arizona, 2 J | 
es Zpiliner, Hawaii, 16 yohee. 
Bruno Neichelt, Neiv Yerien, 


M. Stro 


NYoung, Conn., 1 Jahr. 


Jahr 


Sit Mic igan, 5| 


Reterion, Cit Walhington, 


Gläſer. 
Weſt 


deut 
Miſſour 


Schoene, 


fünf Jahre. 
Weit Virginia, 


u 
< 


ticher — 
Rico. 43 
Oregon, Jahre 
Arizona, 3 Jahre. 
Nord Kalifornien, 


Fahre 
8 


5 
Süd Dakoia, 2 


—2* 
Kirchner, 


Weſt Virginem 


| ſoll ſich dahingehend geäuſtert haben, daß die $ 


permit ‘No. 175, authorized y 
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Chicago, Freitag, den 9. Mai 1919. — J 5 Uhr Ausgabe 
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Das „Donghunt‘Mädel. 


DPreßjtimmen über den Dertraa. 
Baris, 9. Mai. Die, ‚bürgerliche“ Breffe. it itber den Vertrag im 
allgemeinen enttäuicht.. Die fozialiitiiche Lritiiiert: die Bedingungen aber 
auf das Schärfite, und.cin Blatt Schreibt unter den Titel: „Ein Sriede | | 
der Unterdrüdfung und des Inrechts“: „Die fapitaliitiiche und imperia- | 
liſtiſche Welt, wie ſie beſteht, konnte nur einen kapitäliſtiſchen und impe— 
rialiſtiſchen Frieden hervorbringen, der den Weg zu neuem Kriege bahnt. 
Zwiſchen Präſident Wilſons vierzehn Punkten und gewiſſen Bedingun— 
gen, welche Graf von Broddorfi-Rankau mitgeteilt Imithen, iſt ein Ab— 
grund und ſind zu auffällige Kontraſte.“ 

London, 9. Mai. Der nationale Vollſtreckunge zausſchuß der briti⸗— 
ſchen 

zerbündeten Deutſchland' geſtellken Friedensbedingungen in offener Er— 
lärung den Erklärungen des Präſidenten, des interalliierten Arbeiter 
und des 
als ſehr mangelhaft vom Standpunkt des Weltfriedens bezeichnet. Er 
enthält Beweiſe eines Vergleichs zwiſchen Kapitalismus und Imperialis— 
mus, „welche noch die europäiſchen Staaten beherrſchen“, heißt es in der 
Kundgebung. „Dauernde Verweigerung einer Gelegenheit für Deutſch— 
land, Mandatar unter dem Völkerbund zu werden, muß Eiferſucht und 


müſſen.“ Andere Punkte, die kritiſiert werden, ſind das Ausſchalten 
Deutſchlands aus der Kommiſſion für Entſchädigungen und von Vor— 
kehrungen zu fortſchreitender Abrüſtung ſeitens der anderen Signahur- | 
mächte: ferıter wird gegen die dauernde Yoslöhmg: des Saarbedens von 
Deutichland proteitiert und eine Bolfsabitinmung in Malmedv und 
anderen jtreitigeir Gebieten an der deuildh-befgiichen Grenze. verlangt. 


Wollen jich freier 'ausfprechen. 


Berfailles, 9. Mai. Mehrere dentiche. Zeitunaslente, unter ihnen 


neitern abend in Begleitung eines Nuriers. nadı ‚Denticdland zurück· 
gereiſt. Sie entſchloſſen ſich dazu, weil ſie ihren Anfichten über 

| Friedensbedingnugen in Denticland jelbit- mehr’ freimätig Ansdrud ver- 
‚leihen fünnen,. Bevollmäacrtigte dentiche Delegaten ſind geſtern noch 
nicht nach Dentſchland zurückgekehrt, aber es iſt nicht ansgeſchloſſen, daß 
die Miniſter Giesbert und Landsberg beauftragt werden mögen, in. Ber: | 
'jin perfonlich Bericht zu eritatten. 


Tor mehr belatihe Beihwerden. 
Baris, 9. Mat, Die belgiſchen D 
beſchwerten ſich im amerikaniſchen Hauptquartier-über die bezüglich 
Deutſch-Oſtafrikas getrofiener Beſtimmungen. Die bezeichneten es fer— 
ner als ein Unrecht, daß in dem Friedensverträg-die Beſtimmung' aus 
gelaſſen ſei, Belgien für die ſieben Milliarden Mark- deutſchen Geldes 
zu entſchädigen, mit denen während? der Beſetzung überſchwemmt 
worden ſei, und deren Wert um etwa drei Viertel' des urſprünglichen 
heruntergegangen wäre. x 
Har feine Slotte für Oeiterreich mehr! 
Baris, 9. Mai. Tie jest jertiggeitellten Bedingungen des riedens- 
| vertrages mit Teiterreich (defien, Delegation am 12. Mat in St. Germain 
erwariet wird) ntadjen der ganzen öfterreihiiden Flotte ein Ende! AI le 
Schiffe dieſer Flotte, große und kleine, ſollen ausgeliefert werden. Was 


weiter mit ihnen zu geſchehen hat, darüber ſollen ſich die Alliierten ſpä— 
ter veritandigen. 


Dentichbe Delegaten unems? 


Paris, 9. Mai. Kine Henterdepeicde beiante,' cin höherer britiicer | 


Delegaten zur Friedenskonferenz 


a8 


8 


Beamter habe angedentet, daß ſich die dentſchen delegalen bezüglich der 


ihnen unterbreiteten riedensbedingungen feinesivegs einig jeien. 
Berlin, 9; Mai. Herr Geisbert, einer der Telcgaten in Berfnilles, | 
Yoinna der ihmebenden | 


Frage nur dürch einen sofortigen Friedensſchlaß ſeitens Dentſchlands 


mit Rußland erfolgen könne, deſſen Bolſchewiki-Truppen für Dentſchland 


benutzt werden könnten, ſo ſchrieb die „Nene Zeitung“. 

Rerfailles, 9. Mai. Graf A. v. Obernsdorff, Mitglied der deut⸗ 
ſchen Baffenftaudsfommillien iit in Berfailles eingetroffen; 
den Berhandlungen der Friedensabordnung beituohnen. 


Defing jagt: Mein! 

Paris, 9. Mai. Die chineſiſche 
ihrer Regierung in Peking die kabeltelegraphiſche Weiſung erhalten, den 
Friedensvertrag nicht zu unterzeichnen, —.ınd zwar wegen den Be: | 
ftimmungen über Siantichan nnd Schantung. 

Waihington, 9. Mai. Im aintliden Kreiien ijt man über die zivi« 
ichen Being und Tofjo herridende Spannung. wegen der Weigerung 
Chinas, den . riedensverträg zu. ratifizieren, ernftlich. beiorat. Man 
befürdıtet, dat. die japanischen War "ll an. die chimelifchen — ** 
zu — 5*— an — atertanen. Sun 


— F wii 
sin een, ar din 


Arbeiterpartei hat nad Brüfung;der von den Alliierten und ihren \4 


Berner Hongreifes in wichtigen Ginzetheiten wideripredhend und |; 


er wird 
| nördlichen 
| Nieder Michigan: 


Delegation hat (wiz erwartet) von 


Scan amtlıher Annaben des 


2 € ents 31. Jahrgang. — Brio. 


Sn Hatitar angelangt. 
Haltfur, N. ©, 9. Mat. Zwei der 
prei umerifaniichen Waflerplane, 


| geitern von NRodaman Bead). 


Lona Zaland, aus den Flug über ben 
Mtlantifchen Ozean begonnen hatten, 
find ziwifchen 3 und 4 Ahr nachmite 
tags mwohlbehalten hier eingetroffen, 
der dritte wird noch vermäßt und ge: 
ſucht. 

(Später:) Kurz nach 5 Uhr abends 
tam auch der dritte Waſſerplan in 
Sicht; er war durch Trubel an der 
Maſchine aufgehalten worden 
Fichte feine Reife vorerft auf ber 
| Wafferoberfläche fort, — aber noch 
nicht nach Halifar, jondern nad 
IChatham, Maff., zu. Er murde 
| Fohlieffich in den Zaſen von Chatham 
geſchleppt. 

Waſhington, 9. Mat. Der Wei— 
Lerflug der MONI rlotten: 
ſeeplaue „Mr. 1” and „Nr. 3° von 
Halifax nach Trepaſſey Bay, N. F. 
(auf der sweiten Etappe ihres Aluas 
über den Atlantiſchen Ozean) wurde 
auf Samstag verſchoben, wie eine 
Radio-Depeſche aus Halifax mit— 
teilt. 

St. Johns, N. F. 9. Mäi. 
Begiun des Fluges zweier britiſcher 
Aviatoren über den Atlantiſchen 
Ozean wurde vorerſt abgeſagt, auf 
ungünſtige Wetternachrichten vom 
britiſchen Flugminiſterium hin. 

Vom Baſeballfelde. 
| ; Geſtrige Spiele: 
Umerican League. 


| Chicago 4, Cleveland 1; 
—* 3, Waſhington 0; New Nort 
0; Detroit in St. 


Bo: 


” 


_ 


| Phtlabelphta 
Louis, verregnet. 
O0 


a 


New Yorf.2 


National 


Boſton Brooklyn 
12, Philadelphia 2 Pittsburq 4, St. 


ca gu e. 
| 
' 
|8o uis 2; Eimeinnati in Chicago, 
| 
| 


“ 
©, 


berreanet. 


Bisheriger Stand dieſer Ligen. 
Ameriton Xergie, 


Siena ji] 
| Sulli PIE sous 
ie Mort 
ctand . 
"a atom 
3 vnis 


Rhiladelphig 
— 


| roll . . 
National Leagne. 

| Gew, 

8 a — — 9 
Kineinmmati u 
Ghienao ... 

I wem Mortf ; 

| BHRRDUED. wesen oennsaiense 5 

| Philadelvbia . f 


| zur rat erzeugen, die zir tpeiteren .interiationalen Streitigfeiten tühren | St St. NOS un eneneenenene A 
Herſtellnug von Töpferwaren aus— 


—— — 
Spiele: 


| 
Hentt 


Umertcanteague 
Eh:!cago in Cleveland; Detroit 
im St, Louis; Philadelphia in Bo— 
fon; Walhington in New Nort. 
National League 
Cincinnati in Chicago; St. 
Louis in Pittsburg; New Mort in 


Dollars getauft wor- | der Chefredaftenr der Berliner ſozialiſtiſchen Zeitung „Vorwärts“, find ı Brooilnn; Bofton in Philadelphia. 


— Unter dem Verdacht der Erz) 
mordung feiner Mutter, deren Leiche! 
auf dem Boden des Fahrituhlichachts 
ihres hohen Gebäudes gefunden wur: 


I be, tft in Grejton, $oma, der 35jäh: | 


rige Roy Emerſon verhafiet worden. 

zur Abhilfe gegen Mietswucher 
ae auf Schulfpielplägen im 
| Stubtteile Bromnspille, Brooklyn, 
| jekt Zelte errichtet; cs werden dort 
166 vermögenslofe Yamilten unter: 
“| gebracht. 


| — Der Bundesrat der Kirchen 

Sfeveland hat fi für Zuſammen⸗ 
wirken aller Religionen auf dem Ge⸗ 
biet der ſozialen Fürſorge, für den! 
Böfferbund mit dem Zufaß ber Reli: 
aionsfreiheit, für den Schuß des Ei- 

aentums von Ausländern, Gleichheit 
| der Ralfen und ftrenge Durchführung 
der Brohibition und Klubs ald«Erfag 
der Wirtfchaft erklärt. 


I 


Chicago nnd Amgegend: Klar 
lenhaltend fühl Genie abend, morgen flar 
bei fteinender Auftwärne,. Keichter bis 
mäſtig ſtarker Nordoſtwind. 

Illinois: Im allgemeinen klar dent 
im weſtlicen Teil ein wenig wärmer. 
gen flar ımd wärmer. 

Assconfim:. Zt allgemeinen „tar beinte abend 
und morgen, Morgen cNdvas räruter, 

Indiana: Heute abend teiweiſe bewölkt, 
Gußherſten ſübdlichen Teil wahrſcheinlich Fegen. 
Morzeu klar hei zunehmender Luftwärme. Im 
Teil heute abend leichter Froſt. 
Klar beute bend und moe 
aen, Langlam fteigende Luflwärne, Heu 
nocht Froſt. 

Sonnenmlergang, heut: 757. 
Sonnenauſgang, mörgen: XuG. 
Mouduntergang: Morgen frig 3; 


Temperaturftand. 


Nachittebend der Teinperaturstand nad 
Wetteramtes 
bon neltern nachmittan 8 Uhr an: 
zUbr 2 Uber - vorgeis.. 
Uhr i Uhr norgens.. ss 
Uhr Us: "Torgend,...4 
br Uhr morgens 
Uhr ı: * Ubr- moraens,. 
Ubr abends, Ubt morgens... 
br abends, Uhr mus * 
—— 


More 


tan 


11 


mL 


3 

3 
a 
> 


—— 


4 
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43 
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| 


und! 


Der! 


in) 


und ı 


dent 'Wilfon am 2, Mai 


c abend I 


| Bundeögeneralaniwalt die Handlungs: | öf 


.\ Streit mit der Eifenbahnvermaltung. | 
| Ehieagoer Geihäftsmann tot. 


„Sei oder Bein für E at der Premier Hirt 


— — 


Hoffmann hält Kehraus 


Wohin mit dem „kommuniſtiſchen“ Gelbe 
| in Münden? 


er 


| Für Die Dentiche Induſtrie. 


ven 


Griiefert von der „Aflsciterten Breffe* und den „United Breb Aifociations“,) 
Münden, 9. Mai. (Icber Kopenhagen und London.) Das -Ichte 
der Spartafernejter iit von den Keniernngstrnppen ausgehoben: worden. 
Das größte Problem, das die Regierung jek? zu löfen hat,-ift, Inie'das 
von den Nommmnilten ansgegebene Bapiergeld im Betrage von 20:MÜl-' 
lionen Mark zurückzuziehen iſt, was um ſo ſchwieriger iſt, als die Roten 
den echten tänſchend ähnlich ſehen. — 
Die Hoffmannſche Regiernng kündigt an, daß ſie eine Regierungs 
form durch Räte, aber ohne die kommnniſtiſchen Zutaten einführen werde. 


Neue Induſtriekommiſſion. 

Berlin, 7. Mat. (Ueber London, verſpätet.) 

r. Bernhard Dernburg verkündete 
kommiſſion von drei Mitgliedern des Kabinetts, um die induſtrielle Er— 
zeugung anzuregen, ſodaß Deutſchland für Nahrungsſtoffe ebenſo wohl 
in Manufakturwaren, wie in Gold, bezahlen kann. Er erklärte es für 
unmöglich, den Goldvorrat Deutſchlands noch weiter zu verringern, und’ 
ſagte, durch eine Ueberſchwemmung mit Papiergeld ſei der Kredit des 
Landes ſehr geſchwächt, und die einzige noch gebliebene Wertquelle ſeien 
Manufakturen. Es müſſe raſch gehandelt werden. Deutſchland habe 
viele Dinge zur Ausführen und könne noch weitere erzeugen. 
„Frankfurter Zeitung“ bedauert ungar. Umſturz 
Zürich, 9. Mai. In Beſprechung des Berichts von dem Fall der 
kommnniſtiſchen Regiernng in Ungarn ſchreibt die „Frankfurter Zeitnng“ 
„Wir ſind keine Parteigänger des Bolſchewismus, aber wir erachten 

den Fall der Sowietregierung in Bndapeſt als ein großes Unglück. Der 
vorzeitige Fall dieſer Regiernng iſt ein Trinmph für die Alliierten und 
es iſt unſere Anſicht, daß ſie darüber eine große Befriedigung und Er- 
| feichternng empfinden, Wwelcde die imperialiftiichen Gntenteitantsmänner' 


| da; zu veranlajien wird, betrefis der riedenabedingnngen anf der: volle, 
ſtändigen Erfüllung ihres Willens zu. verharren.“ 


Tſchechen ſiegten durch Uebermacht. 
Budapeſt, 9. Mai. (lleber Kovenhagen.) 
kampf, der. längere Zeit bin und her ſchwankte, 


— 


Der Finanzminiſter 
die Schaffung einer Nationdl- 


D 
2 


Nach einem erbitterten 
haben tſchechiſche Streit⸗ 


kräfte mit Uebermacht in dem ungariſchen Städtchen Nagyſzeeſenn Fuß 


So meldet das ungariſche Oberkommando. 


Ueber drei Milliarden hinaus! 

Waſhington, D. C., 9. Mai. Die Zeichnungen anf die Siege 
freiheitsanleihe gingen hente über 3 Milliarden Dollars hinaus. 

Genane Ziffern darüber können aber erſt beim Geſchäftsſchloß für 
Freitag gegeben —* 

Waſhington, D. C., 9. Mai. Bis geſtern abend errcechten, ſoweit 
amtlich berichtet — — Berichte wahrſcheinlich noch nicht vollſtändig 
ſind — die Zeichnungen auf die Siegesfreiheitsanleihe $2,818,561,000. 


geifaßt. 


m. 


9 Die Stadt, ſowie der Staat Wisconſin haben 


Wilwaufee, Mat. 


ihren vollen Beitrag zur Siegesanleihe erreicht und überſchritten. 


Noch ein Aufruf von Wilſon. 


Waſhington, D. EC., 9. Mai. Präſident Wilſon richtete durch den 
Schatzamtsſekretär Glaß einen letzten Appell an das amerikaniſche Volk, 
„die Siegesfreiheitsanleihe zu einer großen Volksdankesgabe zu machen“ 


| Konvention der amerikanischen Seston. 

| St. Zouis, 8. Mai. Unter dein Worjig des Oberit Roofevelt, dern 
älteiten Sohn des veritorbenen friiheren Bräiidenten Theodore Rovje: 
veft, wurde bier heute die auf 3 Tage beredinete Konvention der net 
gegründeten amerifantihen Legion eröffnet, Die Mitgliedichaft der 
 Tegteren jegt fih aus Männern zufanmen, die ji während des Strieges 
| im Heer oder in der lotte der Ver. Staaten befunden haben. Anivefend 
waren heute chiva 100D Delegaten, die von allen Staaten des Landes ein- 
getroffen waren. Man glaubt, dai die Sigungen nicht ohne ſtürmiſche 
Debatten vorübergeben werden, weil Meinumgsverichiedenheiten darüber 
berrichen, ob der Legion nur Nationalgarden angehören follen, oder 
auch ehemalige Soldaten des regulären Heeres. 


Bekämpft den Stahltruſt. 

Waſhington, 9. Mai. Bundes— 
eiſenbahndirektor Hines erklärt, wi 
die Regierung Angebote auf 200,00 
Ionnen Stahlfehienen ausfchreiden | Toledo, D., heute gefchloffen morben 
werde, da der Stahltruſt verfuche, — Im Juni wird der Feuerwach 
auch fernerhin die rieſigen Profite dienſt in der Bundesfor ſtverwaltung 
der Kriegszeit zu erlangen, wozu gar und zwar zuerſt in Südkalifornien 
tein Grund vorhanden ſei. eingeführt. Ein Feſſelballon und 

Die Bundesinduſtriebehörde iſt |stwei je hundert Meilen täglich abfab: 
heute zurüdgetreten, nachdem Präftz | I rende Flugzeuge werben verivenbeh 

die Auf | In jener Gegend ift der Angeleg:Na 

erffärt, tionalwalb: 
— Die ftaatliche Kommiffion fih 
ffentliche Nutzbarkeiten in Sr 
weile der Bebörde als gelehlich anz | field, Ill. hat erklärt, daß die & 
fechtbar unfehe. Die Behörde lag im | cago, yorr River and Northern EI 4 
Rn. Co, tein Recht habe, eine&inf 
inen-Schwebebahn zmifchen Soanftor 
Fund Palatine "zu bauen, una 
den Unternehmern verboten, weiler 
bin Schuldfcheine und Aktien auszu 
geben. 


— Infolge Krawalls zwiſcher 
| Ausftändigen und Polizei tft bie große 
Operlandiche Kraftwagenfabtil "ir 


löfung für wünfchensieert 
hatte angefichts der Tatfache, daß der | 


New Norf, 9. Mat. Thomas MW. 
Stevens, Mitglied der YJirma Chas. 
%, Stevend & Bros, an der Sate 

Straße in Chicago, iit bier geitern 

Nachmittag vor dem Gebäude 948 
Broadway tot umgelallen: Die, 
Todesurfahe war eine natürliche. 
Der Beritorb. ‘e ar T3 Sas:r alt 
vnd hinterläßt auzer :r Wilme 
‚jimei Kinder-und drei Brüder; die 
'Samilie wohnt 5.0" Eait. = 


—r 2... 


Member of the Assoclated Press, res 
The Associated Press is exelusivelp. — 
entitled to the use for republieation 
of all news dispatehes eredited to uU 
or. not otherwise — An Kt 


> 


KIM, a E ur 





u Zatel, 9; 3 Tafeln für 


2 


4 


Buhſen; 3 Büchſen für 


re a en ———— 


— — route ih 


624-630 N 


Stiderei 


27 I Breite 
wei Een in 
bübihen burdbros 

enen Muſtern — 

Kindertkleider 
fend. F Wert, 


Sams⸗ 
lag die dard zu 


Schleier 


COzöllige Schleier 
— bon Seide Chif. 
fon gemadt, — in 
ſamtlichen beſt ver⸗ 
fäufliden Cchattis 

tungen, T5c Wert, 
fpesiell für Cams 
tag, zu nur 


59c 


Bettüder 


Gebleichte Bett. 
later, Größe 76 
efäumt u, 


Flanell 


363Ölliger tweiher 
ShakerFlanell, gu⸗ 
ter ſchwerer Nap. 
Ganz volle Stücke 
und perielt. 30cs 
Bert. Epeziell für 
Samdtag, die Yb. 


*29e 


Wert, Evesieil 
Samstag, 


790 


e = 
Dreh Sfirts 
Praditvolle neue 
ſeid. Voplin Klei⸗ 
der Slirts für Das 
men und Mäbchen, 
in Zaupe, marine 
blau und fchmwarz, 
neue mobifhe Mo« 
belle, Epeaicli für 
Eamdtag, 


55.95 
Union Snits 


Unterhemden 
$1.50 Balbriggan 


Te Ihlihhte Bal- M union Cuits für 
Breisaan Unterbem: E Männer, balbe od, 
den für Männer— | lange Mermel, ins 
balbe Ncrmel_ und MW terbofen inAnöcel- 
dopp. Ei, Unter WM oder Senielänge. — 
bofen in Anödel- W Gr. 40 bis 46, — 
länge, Größen 34 

bis 46. Greamfar- 


bie. Epes, 65€ 


Stinderfleider 
Fardige Waſch⸗ 
lleider für Minder, 
in Größen 2 und 
6, in hübſchen, net⸗ 
ten Karrterungen 
u. ſchlicht lohfarbig 
— übſch beſett. — 
Epesiell für Cam: 


tag, au 


T 


f. Samstag, 


Marnniiette 


(9 


( 


Gardinen 
Swiß 
(2. Sloor, hinten.) 
363olliger weißer 
Gardinen Emiß,— 


ge e Ausw. von 
uſtern, cinfchl. 
punlaerte u. 


Fieu⸗ 
ken ⸗Muſter. Spez. 
für Cam 


tag, Yard.. 29c 


Flor, hinten.) 
36 Zoll breites 

Marauifette Sei: 

fing, in einer Auds 

mabl von Muftern 

Epesiell fü 

tag, die 9 


T Sulide 
arb für 


Grocery: Spezialitäten 


Germand fühe Ehofolade — 
i 
Vretzel, Friih gebaden, mit Ma- 
fine gemadt, 2 Pfund zu 
Sped, Country Faſſon, Sauares, 
dad Pfund für 
Tomaten, ertra Standard Nr. : 


Gorn, ertra Standard Nr. ? BYBü- 


wien, für nur 


Entlernte Pflaumen, erten ausge 
fußte Corte, das Pfund 


ORTH AVE.“ 


Baader 


Yancy Eeride au 
ftreifte TZaffeta 
Bänder, in rofa, 
bellblau ufm,, 35c 
Wert. Epeziell für 
Samdtag, die Pd. 


29c 


Bluſen 


Seidene Crepe de 
Chine Bluſe, ohne 
KRragen oder Hi⸗elo⸗ 
Faflon, Hand bes 
ftidt, alle Größen 
bis 44, weiß und 
fleiſofärbig. 
für Samstag, 


53.90 


Gingham 


3230ll. larrierter 
oder Plaid Alel- 
der Gingham, beſte 
Amos leag 
39c Wert, I 
biefen Vreis wert. 
Sbeziell fürſams⸗ 

tag, die Yard 


29c 


Gamiioles 


Fleiſchfarb. Sa⸗ 
tinCamiſoles, hüb⸗ 
ſcher Spitzen ⸗ und 
mattblauer Vand⸗ſJ 
befag, alle Größen. 
Speziell fürſams—⸗ 
tag, au 


vr 


Dansfleider 

Gr. Bargain in 
Sausfleidernt, bon 
bellen u. bBunflen 
Vercales, neueFaf— 


Sweater Coate 


Socben angelangt, 
neue Seide und 
Wolle Sweater 
Coats f. Damen u, ſons u, neuer Be 
Mädchen, Kragen jap, eitra 
u. Eaih in meih. 5 Schnitt, Gr. 36 DIS 
Der rih. Emeater Wi 44, großes Cortim. 


Speziell, Camötag, 


51.95 


für die gegenwärt. 
Saifon. Epesiell f, 
Samdtag, 83.95. 


Strümpfe 
35 ſchlichtſchwar⸗ 
se ober mweiße Da— 
ne 

{ 


Knabenanzüge 

1.39 DliverZwiit 
ein Stück Anzug f. 
sinaben, bon len. 
Chebiots u. 
* 


*8 


geſtr 
Kira 


Sehen, Gr, S1, big 
10. Speziell für 
Samstan, db. Paar 


de 


d 
5 


au 


Snlty 


Feiner zuſammen⸗ 
tlappbarer Sully, 
— ſehr ſtark und 
auerhaft. Speziell 


ür Samstag, 


85.50 


Carpet⸗Läufer 
24 Zoll breiter 


Cardet Läufer 
in hübſchem Mu— 
ſter. Spegiell, nur 
für Camöiag, die 
€ 


are 


370 


Haushalt-Spezialitäten 


Durchſchläge, granes Granite — 


ſpeziell zür Samstag zu 


Sauce⸗Caſſerole, 6G Quart, graues Granite, 


verzinnter Deckel — ſpegiell für 
Samstag zu 


Bowle, gelbe Miſch Bowle — 4 Quart⸗ 


* 


Sröke — ſpeziell für Samstag 


‚I lufer Laden fchliegt Samstaq Abend um 9.30 | 


Dad Berbreigen der 5. An 


tunt. | 


Son 2. Green⸗Darcey. 


(10. Fortfegung.) 
Bei ihrer Freundin angelangt, 8 


befürchtend. 


Werde es bald— 


möglichſt tun. 


Tho 


mas Loworthy.“ 
Sollte ich der 


Wer kannte, 


die Angelegenheiten der; 


| 
| 
| 
| 


Darum fühlte ich mich pfößlich 
um fo vieles Leichter? 
‚Rüdfehr Mr. Veelys mit Furcht entz 
egengelehen haben? 
fo ‚wie er, 


— — — — — — —— 


ganze Angelegenheit von der Aus: 
ſage dieſes Mädchens abhängen. 

Unausgeſetzt ging ich die verſchie⸗ 
denen Einzelheiten des merkwürdigen 
Falles durch und fand nur zwei Lö- 
fungen: Hannah Cheiter mußte mie: 
ber gefunden, oder Eleonore Leapen= 
morth mußte bewogen twerben, bie 
Erklärung abzugeben, wann und ie 
fie in ben Beſit des Bibliothekzim— 
merfchlüffels gelangt jet. 

Ach verließ mein Bureau gegen 2 
Uhr nachmittaad, um ber linter- 
ſuchung beizuwohnen, kam jedoch 
nicht mehr zeitig genug, das Verdikt 
zu hören. Es verdroß mich dies um— 
ſomehr, als ich eine Gelegenheit ver—⸗ 
abſäumt hatte, Eleonore wiederzu— 
ſehen, die gleich nach der Jury den 
Saal verlaſſen und ſich in ihr Zim⸗ 
mer zurückgezogen hatte. Aber Mr. 
Harwell war zugegen, und von ihm 
erfuhr ich, daß das Erkenntnis alſo 
gelautet hatte: 

„Gemordet durch einen Revolver⸗ 
ſchuß. Mörder unbekannt.“ 

Dieſes Verdikt gewährte mir eine 
außerordentliche Erleichterung, denn 
ich hatte Schlimmeres befürchtet. Ich 
konnte nicht umhin, zu bemerken, daß 
der Sekretär, trotz ſeiner gewohnten 
Ruhe und Kaltblütigkeit, meine Be— 
friedigung ‚eilte. 

Dagegeh berührte e8 mich weniger 
angenehm, zu erfahren, dak Mr. 
Gryce und feine Agenten das Haus 
bald nah dem Urteilöfpruch ver: 
laffen Hatten. Was mochte er im 
Schilde führen. Sehr belümmert 
wollte ich gerade fortgehen, um ihn 
aufzufucen, ala da8 Schließen eines 

| Fenfters im gegenüberliegendenKaufe 
meine Aufmerkſamkeit feſſelte; ich 
blickte hinüber und erkannte Mr. 
Jobbs, der, hinter den Vorhängen 
— das Haus beobachtete. Dieſe 
Tatſache genügte, um mich in Mr. 
Gryces Abſichten einzuweihen, und 
ich empfand tiefes Mitleid mit dem 
armen verlaffenen Mädchen, das Tich 
in dieſer Weiſe unter polizeiliche 
Aufſicht geſtellt ſah. Ich ließ mich 
nochmals nieder und richtete einige 
Zeilen an ſie, in denen ich mich ihr 
als Vertreter von Mr. Veely für alle 
| borfommenben Fälle zur Verfügung 
ftellte; alsdanı fchlug ich den Weg 
(zu MiE Mary ein. 

| Man führte mich in einem jener 
‚längliden Salon?, mie fie noch in 
I vielen ameritaniichen Häufern üb 
lich find, und bald erfchten auch MiE 
Mary. 

IFch fürchtete ſchon. Sie hätten 
mich vergeſſen. Welche Nachrichten 
bringen Sie von Hauſe?“ 

! „Ein Verbitt, welches die Tatfache 
|fonitatiert, daß ein Mord non einem 


oder mehreren unbelannt gebliebenen 


Individuen begangen wurde.” 

Die Spannung ihrer Züge Iöite 
ſich. 

„Sind alle jene Leute fort 

„Bei meiner Ankunft fand ich nur 
0} die gemöhnlichen Hausbervohner 
bor.“ 
„Wir merben alio feine Unans 
tnehmlichteiten mehr haben?” 

So fah mic in dem Zimmer um. 
I „Es til niemand in der Nähe,“ 
Ijagte fie, 


ou 
* 


/ 


Abendpoft, Chicago, Freitag, den 9. Mai 1919. 


un nn 


einen Gentleman zu auffallend war, | Stubebafer Dil and Refining Co. 


ließ mih in ihm einen bon Mr. von South Bend,ind., verfauft mor- 
Gryces Agenten vermuten. alt den, die dort eine Niederlage einrich- 
wollte eg mich bebünfen, als hätte) ten will. 

ich ihn bei dem Zeugenverhör gejehen.] Zu 848,000 hat Kohn W. Flower 
Sch beeilte meine Schritte, um nach | von Edward H. Roger? dad Ges 
der Anenue zu gelangen, aber befagte | [häftshaus auf der Oftfeite der Mar» 
Perfon war mir — zu meiner gro: | tet Str., 100 Fuß fühlih von Wafh- 
Ben Verwunderung — zuborgetom=| ington, Grund 40 bei 80 Fuß, er- 
men und ftandb an der gegenüber: | worben. 

liegenden Ede, imGelpräc mit einem x. MWiltes Ford jr., Präfident der 
zweiten Snbivibuum; lehteres jchien | Ford Roofing Products Co. von St. 
auf die Pferdebahn zu warten, unter= | Youis, hat das fechzehn Zimmer ent: 
ließ jedoch nicht, mich einer genauen | haltende Wohnhaus von Albert S. 
Prüfung zu unterwerfen. Dies) Earling, ehemaligem Präſidenten 
wurde mir ſo unbequem, daß ich mich | ver Chicago, Milmautee & St.Paul- 
an den Menfchen mit der Trage) bahn, an der Norbimeftede der Nord 
wandte, ob meine Züge ihm fo un=| State Parktway und der Gchiller 
angenehm feien, daß er fie fo gründe | Str., Grund 50 bei 132 Fuß, zu 
lich muftere. $40,000 getauft. 

„3% finde, daß Ihre Phnfioanomie | arrie Nelfon hat das unlängit 
zu ben angenehmften gehört,” er=| von ihr zu $89,000 erworbene und 
tiberte er mit verbindlichen Gruß, | mit $73,000 belaftete Zinshaus 901| 
worauf er fih in entgegengefeßter | His 909 Cornelia pe, 31 Kleine 
Richtung entfernte, Wohnungen, Grund 94 bei 146 Fuß, 

Mer mochte bas mohl fein? Jeben= | für $10,000 bar und eine arm von 
fall3 ein Gentleman in bed Wortes] 1160 Acres im County Langlade, 
ftrengfter Bebeutung, ein Mann von | MWis., an U. E. Ihompfon von Zaby: 
feltener Schönheit und elegantem | fmith, Wiz., verkauft. 

Yeußern. Er mochte vierzig Jahre] Aufreine Reihe von Zahren haben 
zählen; feine energifchen Züge wurs | zu insgefamt $60,000 die Aktienmak— 
ben burh einen Schatten von Mes |Ter Kina, Hoagland & Eo. den Dop: 
fancholie gemilbert, der dazu beitrug, | pellaben 14 und 16 Sid La Salle 
fie noch einnehmenbder zu geftalten.. | Str. und zu insgefamt $35,000 bie 

Zur Polizei gehört er gewiß nicht, | Speifemirte Boles & Kofinopulos 
fagte ih mir. Es iſt aud) nicht er |und der Kaffeehändler Leon Bahn 
tiefen, daß er fich tatfächlich mit mir | den Doppelladen 134 und 138 Süd 
beſchäftigte; dennoch werde ih ihn) Wabafh Une. gepachiet. 
jobald nicht vergelfeir. «I Gegen Hnpothet hat John 3.John- 

Gegen adht Uhr abends brachte mir | fon bon der Union Bant, Treuhän- 
Ihoma3 von Miß Lleonore ein) der, $95,000 zu fechs Prozent Zinfen 
Billet mit ber dringenden Bitie um | auf jechs Jahre auf das 43 Yanıi- 
eine Zufammenkunft. „Kommen ienhaus:Wohnungen von zivei, brei 
Sie,“ hieß e3 batin, „ad, fommen | und vier Zimmern, 4831 bis 41 Nord 
Sie! Ih..." - FRimball Ave., geliehen; das Gebäube 

Das mar Alles; die Feder mußte) mirb zur Zeit errichtet. 
ihrer ohmmädtigen Hand entfallen —— — 
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(Laßt den Fabrifanhau jeit vornehmen.) 


„Wenn wir e3 aufjhichen, werden Mitbewerber unjer Gejchäft bejchneiden, da wir die Beitellun: 


gen nicht ausführen Fönnen. Wenn wir daran gehen, jo wird der Brofit, den wir mit der erhöhs 
ten Broduftion erzielen, mehr als die Erjparnilje ausgleichen, welche wir vielleicht dur Abs 


warten machen Fünnten.” 

Preiſe können nicht wieder auf 

ihre frühere Bafis jinfen. 
Prof. Irving Fifher von Nale, deffer Gut- 
adıten durch die Bundes » HSandelsfammer Ver- 
breitung finden, jagt: „Die Rauffräfte des Lan- 
de3 haben durd) ihre abwartende Haltung einen 
beifpiellojen Angriff auf die Preiſe gemadht 


Bauen wird das Gejchäft hebei. 

Viele Chicagver FJabrifen, die fih darüber 
flar geworden find, dab fie jest jo billig batten 
können, wie jpäter, entwerfen Pläne und geben 
fofort an die Mustührung. Sie werden Leute 
beihäftigen, Verträge fir Moterial abichliegen 
md das Rad des Geichäfts laufen Fallen. 


Benützt Schweres, feites Bauholz ımd«+ Bau. 


jetır. ch beeilte mich, ihrem Wunfche 
nachzukommen. 
(Fortſetzung folgt.) 
— — — —— — — 
Vom Grundeigentumsmartt. 


Große Zindhausbauten an der Barry 
und Kenwood Ave. begonnen. 
Auf der Nordſeite der Barry Avbe., 


Mardie R. Plotke den Bau eines ele— 
ganten Zinshauſes von 
drei und vier Zimmernwohnungen 


Angriff genommen. Von E. J. Leh 
manns Erben hatte er zu dem Zweck 
zu angeblich 520,000 ein Grundſtück 
bon 89 bei 253 Fuß, von Percy U. 
Tonk das weſtliche Nachbargrund— 
ſtück mit Zweifamilienhaus, 50 bei 


z 
z 


zu $4500 erworben, - 
Ein fiebenftöcdiges Zinshaus von 
63 Wohnftätten von einem, zivei und 
drei Zimmern bauen Barrett Bros. 
auf einem Grunbitüd, 50 bei 165 
Fuß, 6318 und 20 Stenwood ne. 
Sie haben bei der Woodlamn Truft 


— in Bondsform von $185,- 


000 zu ſechs Prozent Zinſen auf zwei 
bis zehn Jahre aufgenommen. 


zum Koſtenpreiſe von 8250,000 in 


and Savings Bank ein Hypotheken⸗ 


l 


200 Fuß mweitlic vom Broadway, hat per unt 
ſechzig 


| 


253 Fuß, zu $10,000 und von Frank! ın 
U. Williams’ Nahlafß ein Orunditüd! & 
binter dem Haufe 628 Barry Avenue! 


_ „ Frauentränen. 
Sie ſcheinen die Geſchworenen in einem 


Prozeß zur Milde geſtimmt zu haben. 


Am 19. Januar wurde der 23 
Jahre alte Charles Morgan, der des 
Einbruchs ſchuldig befunden und zu 
einem Jahr Gefängnis verurfeilt 
worden war, aus der Haft entlaſſen. 
Am 15. Februar wurde er ſchon wie— 
er einer anderen, ebenfalls 
auf Einbruch lautenden, Anklage 
verhaftet. Geſtern bezeugten zwei 
Geheimpoliziſten und ein Wächter 
vor Richter Brentano, daß Morgan 
dabei abgefaßt wurde, als er die 
Kaſſe in der Schankwirtſchaft von 
Henry Fuchs, 280 W. Adams Str., 
plünderte. Morgan wurde von Frli. 
Dorothy Roſenthal verteidigt, die 22 
Jahre alt und erſt kürzlich zur Anz) 

altspraxis zugelaſſen worden iſt. 

3 war ihr eriter Fall, wie ſie den 
Geſchworenen erzählte, und ſie vergoß, | 
Zränen, als fie ihre Verteidigungs— 
tebe hielt. Die Geichivorenen twaren | 
tnapp 10 Minuten in Beratung, als | 
fie fi auf ihren Wahrfpruch geei« | 
nigt hatten. Er Tautete auf nice! 
ſchuldig. 

— 1 ——— 

Aufhebung dcs Wauchverbots, 


Verbündete Vereine wollen Agitatiun 
Dafür beginnen, | 


dh Preisrüdgänge waren bedeutungslos, 
tühtige Mann ijt nicht der, welcher wartet, fon- 
dern der, ivelcdher die neue Breislage erkennt md 


entiprechend handelt.” 


‚Mode » Neuheiten, | 


(Eignendienit der „Abenbpoft”.) 
Kombinations-Anzug, 


Der obere Teil biefes Anzuges, | 
an ben ber untere mittels „Bea=| 
ding” angefett ift, fann mit Band 
oder Spitze oder Stiderei reich und? 
ganz nah Gefhmad ausgeſtattet 
werden. | 


nad dem Fabrif - Konjtruftions -» Typus. Er 
tit Jolide und ſtark, Leicht. zu errichten ıınd beein- 
Hunt nicht wejentlih Eure Verjicherungsfoften. 
Sept Euch mit Eurem Mrchiteften und Unterneh— 
mer in Verbindung. 


nd Cook County 


N * 
— 


ILLINOISTHEATRE 


Sadjon Bonlevard, nahe Michigan Avenne. 


ERAT Deute viermal "EN 


Und viermal an jeden Tag, ein- 


entließ fie mich faft heiter und bat 
ı mid, fie am folgenden Tage zu be⸗ 
ſuchen, um ihr über den Verlauf des | 


— * ; i | 

‚Nacy einigem Zögern brachte ih Das Zinshaus an der Nordiweftede) Pläne für ein energifches Vorgehen 
beiler mie er dazu verdelfen können, | emlich lintiſch hervor der Vineennes Ave, und 46. Sir, zugunſten der im Stadtrat einge⸗ 
Verhörs Bericht zu erſtatten. das fuxrchtbare Geheimnis aufzuklä-— ee == eng Grund 75 bei 145 Fuß, ift zu $48,:| brachten Anträge, bie die Aufhebung | 
3 «ch verbrachte den Abend damit, Ten? sich fehte mich wieder vor Be De a ühre 000 don Frau Florence E. Halberg| des Rauchverbots für Straßen und 
die Ausfagen der Zeugen zufammen⸗ nen Schreibtiſch, las nochmals die Dh. —3 J = Hanf ao J |an Albert F. Marthe, das fuͤnfzehn Hochbahnen anſtreben, wurden in der 
zuſtellen, und bemühle mich, jeden | eben gemachten Notizen durch und | dann 3 I Hauſe 3 Wohnungen von zwei, drei und vier geſtrigen Monatsverſammlung des 
Gebanlen an die Schuld Eleomorenz  1Grieb in biden Buchltaben neben) "5 BER, a gang. | zimmern enthaltende an ber Nord: | Vollziehungsausfhuffes „der Ber: | 
J : den PBaraaraphen G das MW ee), „Warum?“ ftammelte fie. „WBÜBß-| oftede der Beacon Str. und Magno=|bündeten Vereine fr örtliche Selbft: | 

aber ich vermochte bei] den Paragraphen G daß ort bere|, "—;, min einen befonberen Grunb| ac Der Seacon Sir, und IRagno« | Di | 

| ‚en Sie mie einen betomberen DTM] y54 Ape,, Grund 45 bei 150 Fuß, mit| regierung im Hotel Randolph bez | 
dafür anzugeben? Willen Sie nicht, | 830,000 belaftet, zur $57,000 von | fprocen. Anfpracden hielten unter 


ſchließlich Sonntags. 


Um 2:00 und 3:30 nachmittags und 7230 und 9:00 abends 


AXÆIAÆ 


Familie Leabenworth? Wer würde 


. . . e . 5644 Nır i * 1 Feiner boe— 
ieiner anderen Theorie ſtehen zu blei— —— Nun würde wohl keiner be 
- 4 er 7 1 

ben und ſetzte die Hauptpunkte auf, | upien. ich mich durch die 


daß 

Pdie dem Verdacht 
dienten: 
L 


zur Grundlage! 


Die Entfremduna, melde feit 
einiger Zeit — laut Ausſage 


Schönheit derjenige, gegen melde) 


daß ich nicht mehr unter et 


ſich ſo viele Anklagen 
habe blenden und betören laſſen! 


Dennoch wiederholte ich mir im— 
mer wieder leiſe die Worte, welche 


des Mr. Harwell — zwiſchen 


Eleonore 

herrſchte. 
2. Hannahs 

ſchwinden. 


rätſel 


und ihrem Onkel 


I Ber 


haftes 


ich Mr. Gryce entaegengerufen: 
„Wenn ſie ihre Unſchuld behauptet, 
werde ich ihr glauben.“ 


1 ir re 
kb. 


anbäuften;.! 


Dade mit Eleonore weilen-tanı?“ 
„sh weiß nichts, ich weiß nur, 
dab Sie wie Schweitern zufammen 
aufgewadhlen find. it e8 hrer 
|mwürbig, fi in einem Augenblick ſol— 
| Her Prüfung vor ihr Ioszufagen?“ 
| „Es ift Schwer, unter den obiwal- 
| tenden Umftänden mit Ruhe zu über: 
! legen,“ ermiberte fie befiimmert, und 


Mar Willower an George R. Lang: 
| tree, das Sedhsfamilienhaus auf der 
Ditfeite der Magnolia Apve., 145 Fuß 
| nörbtid bon Wilfon, Grund 60 bei 
150 Fuß, zu $32,500 von Rouis €. 
Bryſon an Louiſe Naslund und ein 
aleich großes auf der Meitjeite ber 
Kenmore Ape., 436 Fuß füblich von 
Ihorndale, Grund 55 bei 150 Fuß, 
mit $15,000 belaftet, zu $29,500 von 


' 


anderen erry Stane, ber Gelchäftz- 
agent des Zigarrenmacherverbandes, 
George Landau und William Kraufe, 
$tane bob hervor, daß energifche Op= | 
pofition gegen den Anfturm auf die 
Raucher eine Lebensfrage für die is | 
garrenarbeiter if. Da die Anträge ! 
vom Stadtrat dem Gefundheitsaug: 
fhuß überwiefen worden find, wurde | 
beichloffen, alle Zigarrenhänbler, | 


DEIRAYAL 


Gedichte und Vorführung von SV. Barry. 


Begleitet von einem Oxcheiter von 50 Inſtru⸗ 


menten mit \pezieller Partitur von 


Joſeph C. Breil, 


Eine Wandelbild-Vorführung von aufregendem, roman— 
tiſchen und abenteuerlichen Szenen, aufgebaut auf Ereigniſſe 
im Leben von Carl Schurz und feinen Mitpatrioten in 
der Revolution von ’48. 


>reise: 


Hadmitlagsvorkellungen, alle Sibe, 25 und 50 Cents, 


Abendvorkellungen, alle Site, 25, DO und 75 Cents. 


‚ Die von Mit Mary gegen! 11. Eins erregte Szen | fragte mich danır, ob ich ihre Rüd- 
ihre Koufine vorgebradte Anz} Die Morgenzeitungen brachten |Teht für unbedingt notwendig halte; 
* "5 1 A afji Y: P ’ t4 + ar 17 f i he ugs . m * 
tiage, welche Mt. Grye und ausführlichere Berichte; ber Name) auf meine bejahende Antwort begann | Wüuliam Werrington,Präfident der|gen das Rauchverbot zu proteftieren 
ih allein vernommen hatten. |leonorens fam zu meiner großen | lie zu weinen und erklärte Die Sache | yufcan Iron Works, hat A. 3. Johns] und feine Aufhebung zu verlangen 
, Die ausmweihenden Antionrten | Freude nicht darin dor; eö murde| für eine Unmöglichkeit, ſons Wohnhaus, 539 Nord Linden| Paz fei jegt angebracht, da die en 
| 


Eimer Ric jr. an Marn %. Camody| Wirte und Raucher aufzufordern, bei | 
berfauft morben. |den Mitgliedern bes Yuzfchuffes ge: | 


15 * a . e : f . Si u . . 8, | INDER 
Eleonorens Hinfichtlich des Ia- | Niht einmal barauf angefpielt, Man) „Entfäulbigen Sie!” rief ich 2 Ape., Dat Park, Grund 100 bei 175] fiuenzaepideinie vorüber fei. 
fchentuches, das, mit Pulver |beiprah das geheimnisvolle Ber-| „ih Habe bie Grenzen meines Manz | TR zu 828,500 erivorben | 2 
und ett beihmust, in der'Bib- Thrminden don Hannah, der Kam: | bats überſchritten; das ſoll nicht Vas Geihäftshaus an der Süboft- Theater erhalten Lizenzen. 
liothet aufgefunden murbe, ‚merjungfer, und wenn man fie nicht | wieber borfommen. Sie haben ger) .4s der Weit 12. Sir. und NAers) Die Stubtperiwaltung erteilte ge= 
— 2 .,‚al& den eigentlichen Mörder bezeich: | wiß viele Yreunde; bei biefen miiflen |; En E44 “4 ftern dem Garrid-, Cohans Grand», 
Eleonorend Meigerung, die) 7 . MIR ERDE" 1 u 20 5 Ave. Grund 50 bei 110 Fuß, mit] NE — Giec 
—J— Hinsichtlich bes ga; | tete, fo Ihien man fie doc für bef= | Sie fi) Rat holen. „..|833.000 befaftet, ift zu 853,000 von Studebater-, Princeh-, La Galle: 
—* das fie dem Tifc von et Helfershelfer zu halten. Die Freunde, bon denen GSiely, Kaplın an Peter Leader und das | und Olympic Theater Lizenzen zum 
Mr. LeaveniwortH entnommen |, Der Artitel ber „Iimes“ ſchloß ſprechen, ſind eben jo viele Schmeich⸗ an der Weſt 22. Str. 125 Fuß weſi Betrieb ihrer Häuſer. Die Beliger 
Hatte, zu beantworten. folgendermaßen: „Die Polizei hat bie | ler, die micy bazjenige fun heißen. lich von der Albany Ave., Grund 25 | Diefer Theater haben fi verpflichtet, 
Der bei ihr borgefundene Kgip-| Spur des verſchwundenen Mäd- was mir angenehm ift; Sie allein bei 125 Fuß, zu 835 000 von ber! ich den Veftimmungen ber ftädtifchen 
Iiothetichlüffel. hens entdedt.“ The „Herald“ brachte | haben dag Recht zu befehlen | Chicago Title and’ Xruft Co. an Orbinanz gegen das Spefulanten= 
Henry P. Leavitt verkauft worden. unweſen zu fügen. Mehrere andere 


ſeinerſeits folgende Nachricht: | „Ob! ch befehle nichts ich Bitte 
| | Die Liegenfhaft an ber Südoſtede Sheater im Geſchäftsdiertel haben 


Größe 36 erfordert 21, Yarb3 36 
Soll breites Material nebit 6 Yards 
Spihe, 114, Yard „Beading“ mit 1 
Dard Band, 

Schnittmuster Nr. 9271 in Grö: | 
ben 36, 40 und 44 Roll Bruftiveite| 
und für junge Mädchen im Alter bon 


6 


mao*t 


Als ich diefes Memento in meinem | : Be nur.“ 
Hatte | „Belohnung — Die Ber] un —— im 
Be — — ————— ei toanbten bed fürzlich verftordenen |, ‚Ste milfen nicht mas Sie ver⸗ ne, 16, Str. und Rilbourn Ave., 290 noch feine Lizenzen, 
Expreß“. Meine Augen fielen al2= | 
balb auf folgende Zeilen: 
Furcdhtbarer Mord! | 
Der berühmte Millionär Leavenmorth | 
ermordet im eigenen Haufe. 
Mörber noch unbefannt. | 
Das Verbrechen ivurde vermittelit | 
eined Revolver vollbracht, | 
Erſtaunliche Einzelbeiten. 
N Dem Himmel fei Lob und Dant!; 
br Name wurde nicht genannt. Wie 
«aber würbe e3 morgen damit, jteben! ; 
% - Sie ift unfhuldia! Sie muß un=| 
sjäulbig fein! wiederholte ich unauf⸗ 
ibörlih. Dann frug ich mich tieber, 
“worauf ich diefe meine Schlußfolae: , 
‘rung gründete. Auf ihr Antlig, auf) 
ihre Schönen Züge allein! 
7 fühlte mich ſchon ganz ent: 
“mutial, ald man mir eine Depeiche: 
überbradhie, bon ber ich gleich an⸗ 
‘ ‚ fie müffe von Dir, Veeln fein; | 
fie Hammte jeboh vom Beliter des jet 
y Aptels, in dem mein Affocie abge: | fung. 


'erfannten mehrere Stunden fpäter 
— die Poliziiten Morig und Schultz 
3 fam aber anders, ala Autodiehe jih von der Nacine Ave. MWud« an Wal: 


Mr. Leavenmworth bieten eine reiche | langen. Mir ift tie wenn ich in ber bei 250 Fuß, Yat die Bahnmateria-| Bancrlaubnis widerrufen. 
Die ftaatliche Nuteinrichtungstom: 


Belohnung für jede Nachricht — a Eier. | Henfiema Mudge & Co. von Enos| 

bie feit dem Abend des 4. März müßte. Sleonore nicht hier- | 9,25 ft miffi i ie 116 
ne ee Emmen? sh bin überzeugt, | un) — — ee Aoriheen — die Sache ausgerechuet hatten. to und North Abenue einen Krafi— 
verfehiwundene Hannah Chefter. DaB me. Gilbert fie aufnähme; wir um reife von $75,000 begonnen. |Glectric Co. nicht das Recht habe, Sqguittmuſter ſind mater Angabe det Albert Ghanty. Ne. 2307 Weſt wagen, in welchem givei anftändig 
Sie it Irlänberin von Geburt, | Hätten eine jede unfer Zimmer und | Das dreiftödige Laden- und Mohn: eine Schwebebahn ziifchen Evanjton | ewünfchten Größe und ber beteeffen- | Chicago Avenue, hatte eine Zeitungs- getleidete junge Männer jaßen, als 
ungefähr fünfundzmanzig Jahre könnten es vermeiden, uns zu begeg- gedaude an der Norboftede ber Weit/und Palatine zu erbauen, da Die | ne mamen aenen Cinicnbnnn ven DR |anzeige veröffentlicht, Laut der erden geftohlenen, Anftatt dem Bejeble 
alt und an folgenden Merfmalen | — king , Madifon und Leapitt Str., Grund) dazu erteilte Erlaubnis im Vorjabt | abteilung“ Be an jeinen gebrauchten Kraftiwagen zu der Beamten, anzuhalten, zu gehor— 
zu erfennen: groß und fchlant, |, En bergeffen er Sauptſache | 60 bei 125 Fuß, ift von Ben Ames, 'erlofchen fei. Gfeichzeitig wurde die! Wafbingten Sır., Ghienge, X. Gheds |verfaufen hatte. Daraufhin erhielt Gen, verfuchten die Kraftwagenmar- 
braune, rötlich fchtimmernde Haare, SUB Marn. Die Berrbigung Ihres gofemert, N. M., zu 865,000 an die! Gefellfichaft angemiefen, Wertpapiere | t \der zu entfliehen, indem fie die Ge 
frifche, tolige Farben, feine und| | | 


| O “ The ier act achmi Betch hp 
Ontel3 foll morgen nadmiitag fatt- | e jan zen Orders Ze u „The |er gejtern nachmittag den Beſuch von fchwinbigfeit veraröherien. Im näc)- 
„ei Finden. * ER — — — — | nicht mehr zu verfaufen. Sie moltte | Abendpoit Go” ansncitelit werden. zwei gutgekleideten jungen Leuten, Nwindigteit vergroßerten.J e 
324 J 34* -. 1 ii» ——— -— Fa — q 
— ————————— Attien im Betrage von 82,000,000 
mit e spu D} a| a 


Ud ij Rei el mei | in i i ee — — —⸗— hie ſich das Gefährt zunächit qründ- |Nten Augenblid jtieß das Auto gegen 
„Ach ja! Mein Onkel mein armer) Männer, wenn in " | l 
| Onfe 5 e Chicago, ausgeben und hat 810,000 in Noten 


*1* Hranfreich geflagt. Eine ganze Anz |yich anfahen und dann erklärten, noch eine Zarfſtelle und wurde unlenktbar. 
beiftichen, aroße Füße. Im Augen: | Sie find jeht dad Familienobe Kommt und überzeugt Cuch felbit, \zahl Anträge richtete Fich gegen die! am 
blid ihres Verfchmindeng trug fiel, » —'* ID gebt das Familienober⸗ — Cine 
% ag ſie haupi. An Ihnen iſt es, demjenigen 


Gedachten billig zu kaufen. 


.. 
;» 
“. 


wird die Urheit fir Stel.“ : 
Plendet einen Eiront trä.! ſchen Legion, 
tinen Ledeıs ın Gure|c ' 
Nerben, argane m. Wit | 
9 wädrcıd Ahr ſchlaft. Füt ? 
Vehandinng bon Mden- | 
matiöınus, Idnsachem Sreitz, Nerbofität Min, hier heute 


£ a : 24 In af 8 
ausſtehen. A a gleichen Tage eine Anzahlung | Die beiben Iprangen eiligſt * 
* Ba Sach tea Wody Walter ff} Die, — ——— — und * wurde auf = Imachen zu wollen. Vorher natürlich | nd —* ihre — A 
eım braun und mwerp tartiertes mol: | —— » sröbte Grjindurg für] Geger hibiti tag bon Zim Healy, ernem angeiehes ı It fie fich über: u. daß das Ste entfamen, obalei ie Bolizi..en 
3 ; ‚+t3 ; das € tel fi Schwäde, melde viel gen Prohibition. Io Kg Bm ge wollten ſie ſich überzeugen, daß das * vogter r 
lenes Kleid; vermutlich auch einen ; d 18 Geleite zu geben, ber fo viel für eig Temals Reken Bat, |Qimerican Keai immt Stellung. — nen Arbeiterführer in New York, der Auto auch aut laufe, und Ghanty be> |tbnen mehrere Cchüfle nachſandten. 
alten rot und run treiften Sie getan hat. KFeine Drogen. keine Dies American Legion nimmt Stellung tklärte, d iſſ sSlemen hr|...: nn ⸗ — u Gi dv tnma Rufh & Keiler 
© 9 und grün gefteiften Das iſt Alles richtig,“ erwiderte disinen, keine Ztät, fer) Siarke Abneigung gegen reguläre | © te, daß geivilfe Elemeite me IE auftragte feinen Angeftellten Charles, Tim ber Firma s h —* 
Shawl. Auf ihrer rechten Hard} ;;,” = — — * ——— gie] pilitär ‚am Erfolg der Prohbition als am|x Marten, die angeblichen Käufer Großhändlern in Bee uſw., — 
a e 5 ) gest - It. h frdcrumgen irgend Wels! = . 6G > +5 — 8 | Rn — eno 
hat ſie die Narbe einer großen | ächte mich „0 | 2 her Art. bört auf mit m a ag Gewinnen des Krieges intereſſiert etwas umherzufahren. rendes Laſtauto wurde geſtern aben 
Vrandwunde, an der linfen Schläfe | möhhte = — Achtung — 15, a en, Anstaierfungen Et, Louis, Mo., 9. Mat. Auf dem |geiwefen feieı, und die Abweſenheit Raum var die Fohrt losgegangen, vor dem Haufe Nr. 348 N. Halſted 
’ t * “ 3 ı - ( . f d ur eſe efindung 7 3 rt t- I 4 . (ei « 2 * Do ı 4 ‚| — ar > I 2 
— ——— le Roufine Jurigtehre a | —— | an ann — — wer. Söhne bes Landes, bie für Des | 7 Warten von ac we Fahr | Straße, in bas der Wagenlenter ſich 
Diele Zeilen gaben meinen Gebans | „„sougtne guiästehren. 28 aus Männer und |motratie Fämpften, benußt hätten, um , I.” = rn ziweds Ablieferung einer Beitellung 
ten augenblidlich eine andere Riche | yrumın Seat, Daß Ihre Koufirte bes! cauen bejtehenb, bie in Heer unb|ihre Pläne durchzuführen, befcjtof. g&Re ein Revolver auf bie Bruft ge ne neen Hatte, geitohlen. Das Ge- 

— Segen Iroftes nicht bebürfe, den Sie ihr Iotte Kriegsdienst aetan haben, faım dabi Ey Teht und er aufgefordert murde, fich |...“ dr * 
we N ı Ten, dahin zu wirten, dah der Verz | —2 re |fährt wurde fpäter aefunden, od) 

die Scharfe Abneigung | \jchleuniaft zu drüden. Mit einem 


Sch kann e3 mir erflären, bis | vorfommenbenfalls geiviß nicht ver⸗ 


‘ Hegen war, und lautete, mie folgt: 


Waſhington. 
Mr. Everett Ranmond, 
New York. 


Mr. Beely Liegt fehr ran bei 
mir barmieder. Habe ihm De- 
pefche nicht mitgeteilt, Holgen 


dahin hatte ih nur wenig an Hans 
nah gebadht, und doch mußte bie 


Kinder Schreien 
NACH FLETCHER’S 


ZASTORIA 


ſag würden!“ 
Ich würde meiner Pflicht ge— 
nügen,“ ſagte ſie kurz. 

Als ich die Straße entlang ging, 
begegnete ich einem elegant gekleide⸗ 
ten jungen Dann, ber mir im Bor- 
beigehen einen durchdringenden Blick 
zuwarf. Seine Kleidung, die für 


gen⸗Leber⸗ und Nieren⸗Stoörungen ift es um 
dergleiolis. Dr. Lorenz's Dry Kell Etorane 
Vattery iſt eine eritilaffige Vatlerie. brauch 
nicht mit Ellig oder Säuten geladen zu wer— 
den, ift 300 Prozent leichter gnanpenden ver⸗ 
eiehlet 400 Mrosent aröhere Dienfte ud wird 
au einem michrinen Breife verkauft sbne Mebre 
loſlen ſür phaniaſtiſche Vñcher. 

Sprechl bor wo en Demonftra:ion. laßi ſte 
Euch von uns zeigen. 
Lorenz Plsctrie Works 
2240 Lineoin Avenue. Gäteags, — 


af A * 
gegen die Berufsſoldaiesla zu vollem perden können. 


Ausbruch, und Mayor Hamilton 

Fiſh von New Vork. beantragte, vom 

Kengeeß die völlige Gleihfterlung 

von. Miliz und Bundesheer zu for- 

bern. Vielfach mwurbe bitter über bie 

Zurüdfegung der Miligoffiziere —* 
es 


let denen des regulären Heer 


fauf bon Vier und Wein fortaefegt 


Beram ip 
OSCAR F. MAYER & BROS. 
— 


* ml regt 


Iaroßen Saße war er draußen, 


|fehlten verfchiedene Zubehörteile jo: 
und | TAT * 
wie 50,000 Zigaretten. Von den 


die Kerle fuhren davon. Der Ueber— !Dieben fehlt bieher jebe Spur. 


fallene benaxhrichtigte unverzüglich | 
die Polizei, und famtliche Poliziften 
jourden angewielen, Ausfhau zul = Mer fein Grundeigentum ver 
halten nach dem geftohlenen Gefährt, afen will, erreicht fcnell feinen 
bon bem ihnen eine gute Befchreibung | Qypogt durch eine Fleime Anzeige in 
geliefert wurbe. Auf Grund legtereriger „Mhendpoft., — — 





 ADEHDport, UMCAND, Freiag, den y. Kat III. 


 hundfilrun der Brohhition. 0" — — — 


Zuſtändigkeit der Legislatur in 
dieſer Frage angefochten. 


——— — — — — — — — 


Rothschilds 24, Jahrestag 


. z .” . * ae wi 5 ° * mas £ 
Wiederum! Anlere prächligen Anzüge für Männer und junge Männer, SU] ° 
Nacı den riefigen Erfolg, den die Anfündigungen der Tetsten und vorletten Woche beim Bublifum hatten, würde e8 und leid tun, »dicje Offerte nicht and 4 


morgen wiederholen zu Fünnen; aber der Markt ift jchlichlich doch nicht unerfchöpflich, wenn c3 jich um SKleider-Bargains wie dieje handelt; jchiebt e8 darum 
< licher nicht auf, jondern Fonmt bei Zeiten. 


| Kongrek hat zu entidheiden. 

Zn erflärt Gutachten über die Frage, oh 
Staat das Recht bat, Geicke zur | 
Durchführung des Prohibitionszuſatzes 
zur Bundesverfaſſung anzunehmen. 


zu reanigen a abrui: 


Sheives 


— — *— 
ie 994,85 | 


* 


isgeſchlagen. 
durchführen ſoll. Dieſer Voeͤrwal— 
tungsapparat beſteht aus einem 
Prohibitionskommiſſär mit H6000 


Springfield, 8. Mai 1919. 
| Zwei neue Fragen find in Ve | 
| bindung mit dem Echnürfelgeiek, | —— — h 2 — * un — — > 
das die Anti Saloon League im | E * I I Die nene Waijtline oder Formzanichliegende allon it bei den jungen Mänz 
| Unterhaus durdzubringen verjucht, | nern amt beliebteiten — in einfach: joiwohl wie in 
\und das bereit3 im Oberhaus mit | RER ver 2346 
. . 7 * . x \ 3 a ) 3 W e, —* 
einer beträchtlichen Mehrheit ange⸗ A 7 IH s en pelbrüſtigen on bene — aiſtline. — 
nommen worden iſt, aufgeworfen —F —— % De Lapel, viertel⸗ oder halbgefüttert, ſowie bieie 
worden. Die eine Frage ijt die, ob x fonjervative Moden für Männer in reiferen Jab- 
|die Zegislatur das Net bat, ein ven, alle Größen " 
|Befek anzunehmen, das etwas mit 
| der Durchführung des Prohibi— * un \ " “ ‘ " No w 
——— — Anzüge für Ränner und junge Männer zu 23.50 
Weiß emaillierter Eisſchrank [u st tun bat, der am 20. Januar ’ 1 H m vv 
Ein fchteriofer Cieihrant, wiienihaitlih heracheiit — Fanitär, gerum- nächſten sabres in Kraft tritt. Die Die Anzahl, welche wir uns fiir deir Verkauf am Samıstag geiichert haben, 
und daucrbaft. Kr ift durhmeg fo infulated, dab er aenigend ( A ra andere srage.tit die, ob die Legis— £ ee x * * =. a 
ge nt A ae latur das Recht bat, ein Gefek an- wirrde groß; Icheinen, wären die Anzüge weniger gut befannt, aber jo ift fie 
und (hmadhatt. Sat verfiellbare Drabi-Shelbes. jsunehnen, das den Verivaltungs- jchhverlich groi; genug, um der ftarfen Nachfrage zu genügen, die fire morgen 
apparat ins Neben ruft, "der die * — a 
bevorjtehenden Lokaloptiongeſebe ſicher zu erwarten iſt. Sie umfaſſen Worſteds und 
Caſſimeres, in der ſorgfältigſten Weiſe geſchnei 

J dert in Bezug auf Mode ſowohl wie um, ihre Faſ 
— ſon zu be Größen für Männer und junge 
Gehalt, Unterkommiſſären mit J al behalten; — * N EIN. 3 

51000 Gebalt und Brohibitionsin-| ‚kanner bon jeder Statın 
e m. + ei k * 
a A — il d — 
Das Heim der Adler-Rocheſter Kleider 
Fabrikanten von Amerikas feinſten Kleidern, 540 bis 5660 * 


ſpektoren mit 56.00 Tagegeldern. 
Nach einem Gutachten, das ei 
| 
l 


Waren mit einfadıen 
Zahlen marfiert, 


einactroffen ilt, und das, wie man 
annimmt, die Anfichten der Brauer 
zum Musdrud bringt, bat einzig | 
und allein der Kongreh in feiner | 
nächſten regulären Sitzung das 
Recht, die Gefetg zır erlajien für) 
Durhführung de Prohibitionszu- 
fates, und alle inzwischen angenom- 
menen Staatögefete find entweder 
unnötig oder mur ben borüber- 
Iacehender Wirfung und in jedem 
I zsall bedeutungslos, Eis der Kon: | 
| greh achandelt bat. 
Vorichläge der Prohibitioniſten. 
Bu 3 Die Mahregeln für Diirdführung 
4: |der trockenen Geſetze, welche die 
Anti Saloon League vorſchlaägt, J 
ſind in zwei Vorlagen enthalten. 
Die eine iſt die Vorlage für Haus— 
ſuchungen nach und Beſchlagnahme 
von geiſtigen Getränken, die andere 
ſieht die Ernennung von Beamten 
für Unterſuchungen und Durchfüh— 
rung der Prohibitionsgeſetze des 
Staates vor. 
u Tie Vorlage für Hausfuchungen 
| | Hl | nach und Beſchlagnahme von geiſti⸗ 
I] Il Il) — gen Getränken beſtimmt in ihrem 
N e | Nbihnitt: „Wer immer in Pro- 
hibitionsgebiet (al3 foldhes ilt vom 
20. Sanıar 1920 an der ganze 
Staat Xlinois definiert) felbft oder 
durch eine andere Perſon als Auf— 


|traggeber, Angestellter oder Dienit- 


Liberale | 

Kredit: | 
Bebin- 
gungen | 
nach | 

Euren z 

eigenen | Ei 
| 


ma N 


I 


Frühjahr Top Coats für 
Mänmner, feſcheſte der neuen 
Moden, in Siaple Orfords 
und ſchwarz, ſowie Mis 
ſchungen, — in Waiſtline 
Modellen, in allen Größen, 
$24.50 bi3 $50.00. 
Zweiter Floor. 


Sofen für Männer und junge 
Männer, aus feiner Qualität Euit= 
ings, die 08 ermöglichen, folche aus= 
zufischen, die zu Euren Nöden und 


Männerbofen aus feiner | 
I 
Weiten paffen; etwas, das fehr vie- | 


ı 

| 4 a 3 ” i M Cnalität Wirtures, Cafli> 
RB - * meres und Worſteds, ein— 
| fache oder Euff Bottoms — 
Grüß. 30 bis 44; einer von 
State Street's Samstag— 
Bargains, 


| Miünfchen 
orran«= 
giert, 


| — — 


len Käufern gelegen kommt; große 


56.85 
Niniterjhleier SDe, Drape u. Shetland-Shleier zht 


Maline, die beite Oualität, 27 Zoll breit — ge= 


Auswahl von Faltons, 
alle Größen, zu 


Seidene Strümpfe für Damen zu S1.80 Marabon-Eapes, elegante nene Moden 


Full fathioned Strümpfe, mit doppelten 1 85 98 
30 ® 


Sohlen und bochgefpleißzter Syerje und tiefem 
Saum-Oberteil, ſchwarz, grau, ſchlachtſchiff— 

HH HH HHHIHHHHHHHHHHHHHHOHH: 
r * 
Aus deutſchen Kreilen. 


grau und havanabraun, das Paar zu 
Haupt⸗Floor. 
Langjähriger Seelſorger geehrt. — Von dem 11. A. Turner— 
bund. — Fröhliche Sänger. — Todesfälle. — Große 
Sängerfeſt-Gedächtnisfeier wird geplant. 


Mag nicht das Opfer eines Unfalls, ſon— —I DOCH HH HH HH HH HH HB 


Don n . ni 
Luxuriöſer Pullman Kinderwagen 
Gin Kindermanen von reiher Schönheit, vorzünfiher Dnalität und pralti- 
fhen, modernen Entwurf, Ser größte Wert der Saiſon. Er ift fanitär, bes 
auem und leicht bewegli®. Hat breite Sußiwelle, veritellbare Hood ud poſitive 
Fußbremſe. ider find 12 Zoll im Durchmeſſer und mit Cuſhion Gummirei 
ſen verſehen. Fehlerlos im Entwur Hat wendbares Getriebe. Vrächtig ge— 
ter 


poltt rille abarfertigt. Preis 529 90) 


Speziell au ... 


Feine Dual. Marabou, jatingefüttert, eini- 
ge mit Straußenfedern fombintert, andere mit 
Schwänzen bejeßt, qut geformte und qut paf- 
ſende Capes, $14.98 bi3 herunter auf 


Haupt⸗Floor. 


a) 
genwärtig jeher fnapp und Ichiver zu erhalten — in 
Schwarz, afrifanerbraun und in marineblau — die 
SIREU: DERIGHUFE Ban un aan a a ET 


Hautpt:Floor, 


hnllfı 
eniani 








an der Kaffe de3 Lofals verkauft 
werden ſollen. Zuwiderhandlungen 
können mit Geldſtrafen von 8500 
oder Gefängnisſtrafen bis zu einem 
Jahr oder beiden Strafen geahndet 


werden. 
——+ · — 


Sieht verdächtig aus. 


©, 


a 


? 


Weltare Committee for 
Prisoners of War 


9999494 


— 
® 
54 
% 
% 
4 
0 
® 
N} 


1906-08 Wabash Ave., nahe 20. Str. 


1901-1911 STATE STR. | 3036-3038 LINCOLN AVENUE 
822-324 W. 63. STR. | 654-656 W. NORTH AVENUE 


Alle Laden offen Donnerstag nıd Sanı3tag Abends 


Ei 


bote in irgendeiner Weife getitige 
Getränfe in irgendwelchen Mengen 


a heritellt, zum Berfauf hält, beitellt,. 
| verfauft, 
| befördert oder befördern Taht, 


auf Straßen 
au 


embfänat, 


a verfaufen fich verpflichtet, wegaibt 
oder abfeßt oder irgendeiner Per- 
fon dazu verhilft, foll in der im 8. 


A WEINSTEIN 


634 W. North Avenue. 
Frine zuverläſſige Männerſchuhe 


vo WEINSTEIIN 

ind eine wirklich ante Stapitalsanlage. Nett mehr ala jentals 
borber, Männer und junge Männer, die Schube brauchen, follten 
willen, da ein zuverläfliger Xaden, wo man zuderläfiige Schuhe 
taufen fanıı, und wo man ehrlich behandelt wird, von großer 
Wichtigkeit iſt. Schuhe jteigen fortwährend im Preis, und deä- 
balb werden viele Schuhe auf den Marft geivorfen, angeblich zu 
einen: niedrigen Preiie, um Eure Aufmerfjamfeit zu erregen. 
Mein Nat iit: Fanft Feine billigen Schuhe. Uniere Schuhe find 
abſolut hochfein in Qualität und Arbeit, und doch find wir in 
der Lage, Euch 82 bis 33 an Eurem Einkauf zu erſparen für ähn— 
liche Schuhe, die in hohe Miete Diſtrikten gekauft werden. 


Konſervaätive 
Straight Leiſton 
für Männer, ſo 
breit wie Ihr ſie 
braucht. Aus 
weichem Viei Kid 
gemacht, in 
ſchwarz und dun— 
kelbraun; gute! 
Schuhe aus 
echtem Leder. — 


zu 26.50, 87.00, $8.00 und 89.00 


Schwarze Kalbleder- Schuhe für Manner, nur Anöpfichuhe, hohe 
Zehen Leiſten; von 
herübergenommen, 
Der Laden der „Ouality Schuhe“ für 
Männer, Damen und Kinder. 


Männer, 
einen feinen, 

Schuh mins 

Paſſendſte Schuhe 

I Männer, maba: 
gontbramm. Nalbleder, wie 
Bild, niedrige od. 


til 
hohe Faſſons. 


ur zunge 


— —— — 


— * 
tiſchen „ſuſa“ iſt es überall der Ziſch 
laut, der zur Ruhe verweiſt. Man ver 


Ueber das Ziſchen. 


So verſchieden auch die Sprachen 
der Menſchen ſind, in einem ſind faſt 
alle gleich. Um ſich Ruhe auszubitten, 
bedienen ſie ſich eines Ziſchlautes. 
Das St iſt international und Schau— 
ſpieler und Sänger, auch wenn ſie 
landfremd ſind und die Sprache ihrer 
Zuhörerſchaft nicht kennen, wiſſen ſo⸗ 
fori, was gemeint iſt, wenn einer 
daraus ziſcht. Das iſt ſchon immer ſo 
geweſen, bei den alten Indern ſowohl, 


ſelbſt durch ein „t“ 


ſtärkt nun die Wirkung des Ziſchens 
noch, wenn man den zum Schweigen | Annahme gebracht. j 
Gewieſenen ſozuſagen vormacht, ie! Stimme wurde gegen die Maßregel 
er plöglih aufhören foll, Das ae: . 
Ichieht, indem man den Zifehlaut/ mehr als 300,000 Einwohnern Die 

abfchneidet. | Steuer von 0,3 Mille auf ein Mille 
Deutfche und Ruffen rufen „ft“, Ena- |ımd in aiideren Counties auf 0,4 
länder „hift“ oder „mbilt“ und die Mille erhöht. 
Schweden „tyſt“. Möglicherweiſe find | 
die Worte „ite5“, Iateinifch „sta“, ruf- | genommen wurde die Vorlage des 
fifch „ton“ auch von diefem Zifchlaute | Abgeordneten 


Abſchnitt vorgeſchriebenen Weiſe be 
ſtraft werden.“ 
Die im 8. Abſchnitt vorgeſchrie— 


bene Strafe iſt für jede Uebertre— 
ſtung des Geſetzes eine Geldſtrafe 
von 850 bis 8500 oder eine Ge— 


vor, daß die Beſtimmungen des Ge- 
ſetzes 
hibitionsgebiet, 


Getränke hergeſtellt, 
gehalten, 
gend einer Weiſe abgeſeht 





fängnisſtrafe von zwanzig bis ſech— 
zig Tagen. 

Abſchnitt 15 der Maßregel ſieht 
Lokale 
in 


im Bro: | 


denen geiltige | 


\ ei 


zum Verkauf 
oder in ir⸗ 
werden, 
Anwendung finden ſollen. | 
Tragweite der Mahregeln. | 

Die Wortführer der Anti Saloon | 


auf alle 


fonfumiert 


League erklären, daß die Peitim« | 


mungen für Hausſuchung nach und 
Beſchlagnahme von geiſtigen Ge— 
tränken ſich nur auf Lokale bezieht, 
die im Verdacht ſtehen, geiſtige Ge— 
tränke zu verkaufen. Von anderer 
Seite wird darauf hingewieſen, daß 
die genannten Abſchnitte. allen 
Klubs, die das ſog. „Lockerſyſtem“ 
haben, d. h. allen „Country 
Clubs“ in der Umgegend Chicagos 
das Lebenslicht ausblaſen würde. 
Sie erklären ferner, daß die Be—⸗ 
ſtimmungen über Hausſuchungen 
und Beſchlagnahme es möglich ma— 
chen, in jedes Haus mit Gewalt ein— 
zudringen mittels eines Hausſu— 
chungsbefehls, der von zwei Stadt— 
richtern in Chicago oder zwei Frie— 
densrichtern außerhalb Chicagos 
ausgeſiellt werden könnte. 

Die Unterſuchung des Pullman 
Steuerſkandals und der Amtshand— 
lungen der ſtaatlichen ˖ Ausgleichs— 
behörde wird am Montag beginnen. 
Der damit betraute Ausſchuß bei— 
der Säufer wird Zeugen vorladen 
und die einichlägigen Echriftititde 
ſerbeiſchaffen laſſen. 

Mütterpenſionsgeſetz angenommen. 

Im Haus wurde heute Senator 
Canadays Mütterpenſionsgeſetz zur 
Nicht eine 


abgegeben, die für Counties mit 


Ebenfalls ohne Oppoſition an— 


Thon, die dem Spe— 


vie im jüdiſchen Volke, bei den Grie- abgeleitet. Woher es jedoch kommt, kulieren in Eintrittskarten ein Ende 


chen und Römern, wie bei den Deut⸗ daß das Ziſchen in aillen Sprachen machen ſoll. 
jchen.. Im deutfchen „fill“, im latei⸗— |taS Begehren nach Ruhe fennzeichnet, | ſtimmt, 


Die Mahregel be- 


dah;  Eintrittöfarten zu 


wilden „Jilentium“, im franzöfifchen | das haben die Sprachforfcher noch | Theatern,‘ Zirkuffen, -Ballparts und 


„Hut“, im englifchen „hulh“, im tür- nicht ergründet. — 


anderen Vergnügunsslokalen nur 


lim Verdacht 


dern ermordet worden jein. Milmankee Wis. — Paſtor 
Wie erſt geſtern abend bekannt ge-J. Strafen feierte mit feiner Ge⸗ 
geben wurde, iſt der Koroner ſeit Jeinde, der lutheriſchen Kreuz-Ge— 
mehreren Tagen mit derlinterfuhung | meinde, an der er feit vier Jahrzehn— 
eines weiteren Falles befchäftigt, in | fen steht, fein AOjähriges Amtzjubt- 
ı A} En He - | . . £ . * * 
dem angeblich Zweifel darüber ent- läum. Die Gemeinde, die bei ſeinem 
ſtanden ſind, 
betieffende Perjon ums Leben kam. | hat fih in den 40 Jahren feiner 
Der Zote ift Peter Rapet, der auf) Amtstätigkeit um das vierfache ver: 
der Farm von George Stiles, dm | mehrt. 
Seltetär der Coof E unty Gemüſe⸗ Ein Konzert, das unlängſt 
züchter-Vereinigung, in der Nähe von Milwautee Liederkranz unter ſeinem 
Niles beſchäftigt war 


Unfalles, ums Leben kam. Die Leiche Verlauf nahm, wurde dadurch beach— 
wurde an dem erwähnten Tage gegen tenswert, daß der Milwaukee Män— 
Mitternacht von Edward Stherren: | 
berg, dem Kaſſierer 
Grove Staatsbant, als diefer fi in | den Chören mitbeteiliaten, fo daß 
jeinem Sraftwagen auf dem Heim durch diefe Vereinigung bon rund 
weg befand, an einer einfamen Stelle | 150 gefhulten Sängern ein prächtt- 
der Dempfter Avenue, zmwiichen Iele= | ges Tonpolumen zur Entfaltung 
graph Road und Milwaufee Avenue, | kam, das die gewaltige Halle macht: 
gefunden. Scherrenderg nahm an, | voll durdhbrauite, 
dat der Wann von einem Straftivas | Indianapolis, Ind. — 
gen überfahren wurde; er war gerade | Laut des ftatiftifchen Nahresberichtes 
im Begriff, die Behörden zu benach- | vom Vorort des Nordameritanifchen 
richtigen, als ein anderes Auto mit | Turnerbundes umfaßt derfelbe 25 
voller Gejehwindigteit angelauft kam |Bezirfe mit 194 Vereinen gegen 24 
und über den regungslos Doliegen= | Bezirte mit 203 Vereinen im Vor— 
den hinweafuhr. Somit erfchien es jahre. Der Bid zahlt 50,058 Nır- 
zweifellos, daß abet einem doppelz | gehörige im Alter von über 14 Jah— 
ten Unfall zum Opfer fiel. ren u. 12,565 unter 14 ‘ahren. 123 
Sinzwilchen waren dem Soroner | Vereine haben Iurmlehrer, 148 be- 
gerwifie Gerüchte hinterbracht worden, | Tigen eigene Hallen. Der Turnveren 
die ed ihm ratfam erfcheinen ließen, | „Frifch auf“ von Aurora, Ill., wur— 
der Sache weiter nachzuforfchen, Die de in den Bund aufgenommen, ber 
Leiche wurde am Montag in aller Süd St. Louis Turnverein Hat ic) 
Stille auf dem Northfield Friedhof | mit dem Gt. Louis Turnderein ber 
ausgegraben, um Dr. Edward H.|Thmolzen. Das jchuldenfreie Eigen- 
Hatton eine Gelegenheit zu geben, !tum der Vereine hat einen Wert bon 
eine Obduttion vorzunehmen. Diefe | Toit 41, Millionen Doltar. 
ergab angeblich, da Rahel an eimem| Sincinnati, D. — m Alter 
Schäbelbruh ftarb. Da fi nun, | bon 78 Sahren ſtarb an den Folgen 
wie aus dem Vericht des Arzies her⸗ eines Schlaganfalles ber Apotheter 
vorgeht, hinter dem linten Obr eine | Carl Hermann Müller, der 53 Jahre 
anfcheinend von einem Schtag mit lang feinem Berufe nachgegangen 
einem ftumpfen „Gegenftand herrüh: | MAT. gr Bammie aus Helfen, kam 
rende Beule fand, erſcheint es nicht ar u ee diente im Bürger⸗ 
ausgefloffen, daß ber Mann er-| rieg als Freiwilliger bei der Stapals- 
id,lagen wurde. | 


lerietruppe Hofmanns Dragonern 
Mm n av s 
An Wahrfcheinlichkeit gewinnt Diele > eh fich Mitte der 60er Jahre 
Annahme durh die Tatlache, daß N nie * da a SS 
angeblich Zeugen gefunden wurden, si 5 Rn Ser — Leiſein ke: 
welche Kenntnis davon haben wollen, |!Ütedener Gefangbereine Teterte ber 
; IVerein Urion ſein ſilbernes Jubi— 
daß Ratzet an dem fraglichen Abend * —— enden 
in einer Wirtfehgft in Niles gezecht | aum mit einem Konzert, verbunden 
hatte und dort in einen Streit ver: 
iwidelt worden war. Daß es fi um 


Imit Rebeaktus, bei welchem unter 
Leitung des Feltdirigenten Carl 
einen Raubmord handeln könnte, er: 
[hien von vornherein nicht glaub- 


| Cchrieiwer mehrere Maffenchöre in 

vorzüglicher Weile zu Gehör gebracht 

haft, ba fih Geld an der Leiche nor; | Murden. a. a 

er Amei oder drei Männer ftehen | ns [a I — * I. — Der —** 

ber Zäterfehaft, und | Nerdhor adaria hat nun fein eigenes 

— ER -|Heim, ‘das zwar noch nicht völlig 

vorausſichtlich wird bie Angelegen⸗ Jegetiqiet iſt, immerhin aber eine 

heit bald ihre volle Auftlätung fin-Rngende Halle befikt, in meicher 

ben, . die Verfammlungen abgehalten wer: 
den können. 

New YMort, N. 9). — Die 54. 
Jahres⸗Konferenz des beutichen Dit: 
Diſtrikts der Biſchöflichen Methodi— 
ſlenlirche, an welcher etwa hundert 
Paſtoren teilnahmen, hat die Spra— 
chenfrage nur inſoweit geſtreift, daß 








* Wer ſein Grundeigentum ver. 
'aufen will, erreicht ſchnell feinen 
Zweck durch eine Kleine Anzeige in 
Ser Abendvoſt“ 


Eejet die „Sonntagpsit“ 


“ 
— ——— 


auf welche Weiſe | Amtsantritt 70 Mitglieder zählte, 


der | 
und am 19. | Dirigenten Singenberger im Audito⸗ 


April, wie man annahm infolge eines rium gab, und das einen glänzenden 


nerchor und der Mängerchor des 
der Morton Milwaukee Muſikvereins ſich aktid anu 


| fie „empfahl, ach eine enalifche Pre- 


u Ca 


tiat an Sonntagen zu halten.” Für 
die „Miederaufbau = Arbeiten” in 
Deutiehland, Defterreih und Ungarn 
till Die Kirche etwa fünf Millionen 
aufwenden. 

Jacques Mayher, 1862 hier gebo— 
ren, der Sohn von William Mayer, 
des Mitbeſitzers des New NYorker 
Herold, ſeit dem Tode ſeines Vaters 
leilender Direktor des Geſchäfts der 
Mergenthaler Semaſchinengeſell— 
ſchaft in Berlin, iſt dort am vergan— 
genen Sonntag plötzich geſtorben. 
| Brooflyn, N. N.— Das arobe 
Lofalfängerfeit der Vereinigten San- 
ger bon Brooklyi, dag am Gräber: 
Ihmüdungstag im Chprei > Hills 
Park abgehalten werden foll, wird 
'zu einer Gebächtnisfeier für die ge: 
jellenen Mitglieder der Vereinigung 
auögeftaltet werben, bei meldjer der 
Präfident des Nordöftlichen Sänger: 
buudes. Major Carl Lenk, die Ge- 
dachtnisrede halten wird. 

William Spalthaver, ein Scähles- 
wig-Holfleiner von Geburt, der jchnu 
über 40 Jahre lang hier lebte und 
als Chef des Plänebepartements in 
einer Yabrif von Drudpreffen wich— 
tige Erfindungen machte, ein Neterant 
des Bürgerkfrieges, it im Alter von 
82 Jahren geſtorben. 

Frau Margarethe Hucke, von 1909 
bis 1916 Matrone des deutſchen 
evangeliſchen Altenheims, die ſchon 
feit 65 Jahren hier wohnte, ift im 
ı Alter von 76 Jahren geftorben. 

St. Louis, Mo. — Gelegenilic) 
der Schlußporftellung im Schweiger: 
ballen=Theater, die als Komplimen— 
tarbenefiz für die Direktion angefün- 
digt ift und bei welcher die Bauern: 
|tomödie „Hans im Glüd”“ zu: Auf: 
führung fommen foll, wird eben 
verſchiedenen Tanzeinlagen auch der 
kleine Tanzkünſtler „Buſter Keim“ 
einige künſtleriſche Bauerntänze zum 
beſten geben. 

Mit einem 
gramm wartete Qurilehrer Otto 
Dreijel gelegentlich des 69. Stif: 
Itungsfeites des St. Lonis ITurnper- 
eins den Gäften auf. Schauturnen 
und Reigen wechjelten init einander 











ab. Nah Schluß der Vorführungen | 


überreichte Albert von Hoffmann als 

Grfter Sprecher drei Mitgliedern 
Ehrendipfome für 25jähriae Mil: 
gliedſchaft. 

Der Deutſche Damenchor, der ein 
neues Heim in der Halle des Schwä 
biſchen Sängerbundes gefunden hat, 
gab kürzlich unter Leitung der Präſi— 
dentin Frau Sophie Schweider und 
ſeines Dirigenten Wilhelm Lange in 
der Schweizer Halle ein wohlgelunge— 
nes Frühjahrskonzert. 

Pfarrer Chriſtoph Goelz von 
der St. Philipps-Gemeinde in Oſt 
St. Louis feierte kürzlich ſein ſilber— 
nes Prieſterjubiläum, an welchem 
auch die Kinder der Parochialſchule 
durch eine prächtige Vorftellung ‚at: 
tiven Anteil nahm, —— 


Nr 


it 


ausgezeichneten Pro: | 





(Kriegsgefangenenfürjorge) 
24 North Moore Etreet, Neo Nor. 

Die Entlaffung der in den Vereinigten Staaten internierten und 
friegsgefangenen Deutichen jteht unmittelbar bevor. 

Nach aller erhaltenen Berichten bedürfen diefelben dringend aller 
Urten Nleidungsftüde, wie: Anzüge, Schuhe, Unterzeug, Wäjche etc. 

Durch die Mitarbeit von Freunden tjt e$ gelungen, neue, gute Anzüns 
in erjtflafliger Qualität und Arbeit für 


512,50 per Stürf 
zu beſchaffen. 


Befondere Eammlungen haben e3 ermöglicht, eintaufend folcher Anzlige 
für die in Zurzem zur Entlaffung fomnenden deutichen Echiffs-Offigiere 
und Seeleute zur Verfügung zu Stellen. Mehr denn meitere taufend Schiffs» 
offiziere und Mannichaften in Fort Oglethorpe, fuivie ca. 1500 Friegäge» 


I fasigene Offiziere und Mannichaften von früheren deutichen Sriegsichiffen 


in Sort MeRherfon und mehrere hunderte nad) Deytichland zur Entlaffung 
fonmende Bivilgefannene follen ebenfall3 mit folcdhen Ynziigen verfehen 
werden, für die die Mittel Ächnellitens aufanebradht werden müffen. 

Fir die Beichaffung dicier ca. 3000 Anzüge und der übrigen Beflei- 
dungsitüdfe werden ca. S50,000 achraudt. 

Das Welfare Committee, dejfen Tätiqfeit mit Erlaubnis de3 Staats» 
Departement durchgeführt toird und das für alle feine Sendungen nad den 
Lagern die erforderlichen Generallizenien vom „War Trade Board“ und 
vom „War Departement“ bejitt, bittet dringend um Weithilfe und —** 
für die Bereitſtellung der benötigten Mittel, da nur in dieſem Falle die in 
ihre Heimat zu entlaſſenden Kriegsgefangenen und Internierten rechtzeitig 
ausgerüſtet werden können. 

Wir erſuchen deshalb alle Hilfsbereiten, ihre Geldbeiträge oder Palete 
mit Kleidungsſtücken umgehend an die Geſchäftsſtelle der „Abendvoſt“, 


223 -225 W. Waſhington Straße, zu ſenden. 


„Doppelt hilft, wer ſchuell hilft.“ 


Erhalten für das „Welfare Committee for War Priſoners“ von: 
Mrs. M. Müller 
Chicago Bäder Unterftügungsverein, 218—20 N. Cal Str 
Lina Rhode, 1926 ©. Sammer Ve... oeocosoceoseesnenonnee 


5.00 
25.00 
2.00 
Ztuſammen $ 32.00 
Bereits früher eingegangen 


EN nn ea $1054.50 
Pakete mit Hleidungsitüden: 
1 Bafet — 9. Sendel, 13321 Baltimore Avenue, 


1 Bafet — Kohn Schufter, 9955 Exchange Ave. 
1 Bafet — Mrs. 2. Scheid, SIS W. 67. Str. 


Für das Hilfswerk in Chicago 


Die „Abendpoit” hat auf Anregung der hiejigen Dentichen G 
aud) eine Sammlung für die Unterftüsung der entlaffenen Int 
öffnet, die fich nadı Chicngo gewendet haben in der Erwar 
biefinen Stammesgenviien fie in ihrer unverichuldeten % 
Stidye Iafien werden. Die Bundesregierung überweift Di 
nierten der Teutichen Seiellichait, deren Mittel aber 
reichen, an fich Dieier Schüßslinge, von denen noch) m 
werden, aucd nur in annähernd angemeilener W 
daher dringend'nötig, dal durd freiwi 
wer nenünender Funds aufgebradt wird, un 
fi) nicht dem WBorwurf nudfegen wollen, 
haben, die unvderichulder in eine graufame 
nofien völlin berechtigter Wei 


Herzen und 5 


68 find bei der „Abendpoit“ 2 
heute tolgende Beiträge eingegang 
Ichaft übernommen bat: 

M. Quaitboff, Tinley Bart, % 
Bohn De Buli 


Zuſammen .. 
Bereits früher einge 
Im Ga 

% 


1 Batet — 





— — 


post. 
cEcriœcꝛeiat taaliqa, axdatao men Eouutagb. 
“THE ABENDPOST COMPANY“ 
Publisbed dsily ezeept Sunday. 
 Publisber: Tux ABEXDPOST COMPANY” 
3 ERS 225 W. Washingion SL 
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RN Ab en d den, hätte Frankreich von einem zehnmalgrößeren, 
— militäriſch ſtarken Deutſchland nicht das Geringſte zu 
fürchten, denn da wäre für das deutſche Volk, kein An— 
laß zum Kriege, nichts zu gewinnen durch einen neuen 
Angriff. Wenn Frankreich jetzt das verkleinerte, mi— 
” ‚R Cents | litäriih ohmmädhtige Deutihland fürdtet, fo fürchtet 
es die Rache; fürchtet es Deutſchland nur, weil es die 
Il en Hi Lada Tom ce ige ‚so | Race fürdten mu, und gibt e8 damit zu, dab e& den 
| ne Dar JERt. anunenon aan annnsnnnnenunennn 050 | Deutihen Grund gab zum Verlangen nad) Radıe: dab 
en.» ies und Canada the price will be per ear...·.····:6.oo der Friede, der dem deutſchen Volk aufgezwungen 
J sand “Venntagyos:” DAL JOST zen oneone 87. u werden ſoll, nicht der Friede iſt, der ihm und der gan- 
2 — pe "Sonntagpost “.n.........nunnn.nn nennen .4.8 Cents | * * oft E . - 
E.& E u „ |zen Welt in Ausficht geitellt wurde; nicht der auf 
+ nBbenbpsft“-Cchänbe: 223 und 225 ®. Wolbingten Str., abfoluter Gerchtigfeit berubende dauernde Friede, 


swilgen Bells Eir. und in Etr. i 2 — 
a uliso’. | Jondern ein von der Madıt diftierter ungerechter 


1cdex Siuzimer 2 Gentd: Ins Haus geliefert per Wienat 55 Gened | Teutefriede, der nur dur Macht aufrecht erhalten 
a den icaten Nlilnztß, Nırdlana, Kein. wiecoufin, | werden mag — eine Zeit lang. 
A oa ee ee ee Bade Darin liegt eine geiviife Ehrenrettüng und An- 
a tft ber Breis. „Si.uu u | erfennung fiir Deutichland; ein Schuldbefentni® fir 
5 Cents 


* 
Ei % 
Dr 
— 

— 

I: 

= 


allen alıberen Elauten und Canad 


MG Gonntanbolt® „...nenssnng enanssennrnee-BT. = z 
e „Bönntagrol”. die einelte Manier see Frankreich — und andere. 


* u 
® lered ar Eecond Class Matter September Pth 1889 at the Posi Ollee 
— — 1. 


Ulinois, under Act of Ma 


Deutſchlands zukünftige wirtidhait: 
tihe Entwidlung. 


Deutichland hatte fidy während der vier Nahr- 
zchnte, weldhe dem Bölferfriege porausgingen, aus 
einem Aderbauftaate in cin grobes Be => 
& . — * .wandelt, deſſen Bevölkerung aus Induſtrie und Han— 
rg dem ſogenannten Friedensvertrag ei die del gewaltige Einfünfte zog. Sein Auslandhandel 
Söchititärfe der Armee der deutichen Republif auf | patte eine riefenhafte Ausdehnung angenommen und 
100,000 Mann angefegt, und die Mannidtaft der I.machte dem Handel der übrigen Länder ftarfe Konfur- 
Beutidien „Sriegsflotte“ auf 15,000. Jede Zwangs- |renz. Da fam der Srieg, die Vlocade, und bereitete 
ausbebung ift verboten. Armee und Slotte jollen ji | der Entwicdlung ein jähes Ende, Denn” jedermanıt, 
aus Freiwilligen refrutieren, und diele müfen fich | der dem Gange der Ereignifie in den Icgten Kriens- 
für eine lange Reihe von Jahren amwerben Iafien, | jahren aufmerffame Beadhtung geihenft bat, muß ſich 
wodurch der Bildung einer großen Reſerve, die möglich 
Wäre, wenn die „Dienſtzeit“ des einzelnen Mannes 
Auf nur ein Jahr oder gar nur ſechs Monate an— 
— cht würde, vorgebeugt wird. Der Vertrag be— 
2 Atimme ferner, dab innerhalb einer Zone von fünfzig 
N Stilometer öſtlich vom Rhein deuticherieit® Feine 
Feltungsiwerfe unterhalten oder errichtet werden dür- | zur vyolge achabt hat. werden fich jchon der Berluft an 
; er geitattet den Deutihen nur EZleinfalibrige | Arbeitskräften, die Einbuhe wertvoller Rohmateria- 
Beldacihüge, und dieje nur in Schr beihränfter Zahl; | Tienlager, die Abtretung feiner Kolonien und nicht 
berbietet das Anhäufen von Sriegsmaterial; macht | zum Wenigiten die unheimliche Schuldenlaft, zum min» 
der dentichen Kriegsflotte ein Ende und jorgt auf jede | deiten fiir die nädhite Generation, als ein fchiverer 
andere mögliche Weile dafür, Deutichland militärtich | Semimfchuh für feine Neugeburt auf induftriellem Ge: 
bölig ohnmädhtig zu machen, auf lange Zeit hinaus. | biete erweiſen. 
Diejenigen amerikaniſchen Staatsmänner und Die deutſche Induſtrie gelangte durch den Aus— 
Srominenten Bürger, die foweit über ihre Ansicht | Tandbandel zur Blüte, Deistichlands Auslandhandel 
bon dem „riedensvertrag” befragt wurden, erflärten | it gegenwärtig völlig zeritört. Es mag den deutfhhen 
ih — man frug, jo heint es, pornehmlih Republifa- | Handelsherren nad dem Friedensihluß aelingen, hier 
Her, denn der Konareh iit ja republifaniih — ein- | und da zerriffene Fäden wieder aufzunchmen, alte 
Mtimmig für befriedigt, und befonders zufriedengeitelft Füberfeeifche Beziehungen wieder zu erneuern md neue 
Durch die grümdliche Art und Weiie, in der der „Ver- | anzufmüpfen: das europäische Fyeitland, befonders der 

ag“ dem deutidhen Militarismus ein Ende made. | Often und die neutralen Länder, wird nach wie vor 
„Das iſt jedenfalls gründliche Arbeit“, fanten die | ein Abfaggebiet fiir deutiche Erzeugnifje bleiben. Al- 
Einen; „Den Deutichen find die militariitiichen ang. | Iein e3 wird viele Sahre dauern, bi® der itberfeciiche 
säbne bis auf den Icgten Reit ausgezogen”, Andere; | Sandel des republifaniichen Deutfchland dem des Fai- 
Deutſchland iſt für immer militäriſch ohnmächtig ge-ſerlichen wieder gleichkommt. Inzwiſchen muß das 
macht“, Dritte; und jo weiter. md das allgenteine | deutjche Volk aber Icben und — Schulden bezahlen. 
öffentliche Urteil hierzulande und fonitiwo wird jeden- | Zur Abtragung diefer Schulden darf 03 fich nicht auf 
falls mit jenen Aeußerungen übereinſtimmen. Nur die Einnahmen verlaſſen, die ihm für den Verkauf in— 
wird man nicht überall ſo triumphierend darüber duſtrieller Produkte aus dem Auslande zufließen wer— 
reden. Nicht in neutralen europäiſchen Ländern, und den. Denn dieſe Quelle wird ſich ihm nur ganz all- 
natürlich nicht in Deutſchland. Dort, in neutralen | mählic; wieder öffnen und vorläufig bei weiten nicht 
Zändern, wird man ſie vielfach für unweiſe halten, | ergibig genug fein, Die Deutichen werden ih mithin 
und in deutichen Landen wird man die militäriſchen nach einem anderen Mittel, die großen Zummen auf 
Beitimmungen, beziw. Verbote, wahrideinlicd als ım- zubringen, umfehen müſſen 
geredht hart und anmakend und vielleicht als fchniad)- —— ahnen * —— 

= * = Das Natürlichite Scheint zu fein, dal; das deutiche 

boll und demütigend für das deutihe Volf empfinden. | [E in Sukunit fich die 9 : 328 
Sumächit wenigiten®. Co lange, bis man den eriten | 0. tm zutun ſich die Bearbeitung des Vodens, auf 

en a dem c3 lebt, in viel höheren Mabe angelegen fein 
Eindrudf berwunden und fid) itber die Lage Klar ge In... ee Ze - 
worden it. Nachdem die3 geichehen, wird man — läht, al$ e3 vor dem Striene geihah. 
follte man wenigiten® — ji) dadurch cher gechrt 
fühlen, als beihimpft. 

Bor ein paar Tagen wurde gemeldet, der fran- 
zoſiſche Oberbefehlshaber Marſchall Foch ſei nicht be- 
friedigt von dem „Schutze“, der durch den Friedens— 
vertrag Frankreich gegeben wird, und habe erklärt, 
tr würde den Vertrag nicht unterzeichnen, und zugleich) 
mit den Beitimmungen des Fyriedenavertrages Tam 
aus -Baris die amtliche Meldung, PBräfident Wilfon 
werde dem Senate ein „Ablommen”, alio einen Ber- 
trag, unterbreiten, in dem England und die Ber, 
Staaten. ji verpflichten, Frankreich gegen jeden An- 
griff jeitens Deutichlands zu verteidigen. Von einem 
Folien Vertrag war jon früher einmal die Rede; 
damals wurde aber amerifaniicherjeit3 gemeldet, e8 Sei 
nichts Wahres daran. Wenn jegt diejes „Dementi“ 
wiederum amtlich dementiert wird, jo Iäht ich daraus 
nur Schließen, dab die Franzoien auf der Schut- 
zuſicherung beſtanden: daß ſie nur auf das Veripredhen 
bin, ein jolher Schutvertrag werde dem amerifa- 
niihen Senat unterbreitet und zur Annahme an« 
einpföhlen werden, fidh mit den Beſtimmungen des 
Friedensvertrages begnügten. Und das läßt doch 
einen ganz ungeheuren Reſpekt vor der Lebens- und 
KRampffraft des deutichen Bolfes erfennen: angeſichts 
der Tatlache, da Deutichland zur Zeit und auf Kahr- 
zehnte hinaus jo vollitändig militärtih ohnmädtia 
gemadht ijt wie nur möglich ımd erdenfbar, einen nod) 
„miedbagemweienen“ Reipeft: Eine Angit wie nie zubor 
em arobes Volf Sich zu einer joldhen befannte,. Eine 
Angſt, die angeſichts der offenſichtlichen Lage lächerlich 
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Eine Anertennung — und ein 
 Schuldbefenntnis. 


v 
— 
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ein Ding der Unmöglichkeit iſt, ſich ſeinen alten Platz 
im Welthandel in abſehbarer Zeit wiederzuerobern. 
Scelbit wenn man von der inneren geriekung Deutikh- 
lands, den innerpolitiihen Wirren md dem allgemei- 
nen wirtichaftlihen Niedergange abiicht, die der Krieg 


Ihaftlih vom Nuslande unabhängig zu maden. Vor 
dem Kriege führten die Deutichen einen beträchtlichen 
Teil der Dinge, die fie zum Leben brauchten, aus dem 
Auslande ein, obwohl fie bei rationeller VBewirtichaf- 
tung des eigenen Vodens alles Notwendige hätten aus 
ihn berausziehen können. Die induftrielle Emtwic- 
lung des Yandes bradite es mit ji, dah die Landwirt— 
ſchaft an Bedeutung zurückblieb. Die Bevölkerung er— 
gab ſich immer mehr der Induſtrie und baute dieſe auf 
Koſten des Ackerbaus und der Viehzucht aus. Das 
dürfte jetzt anders werden, wenn die Führer des 


land noch weite Strecken Bodens, die ſich mit leichter 
Mühe produltiv machen ließen. Vor dem Kriege 
konnte man nicht daran denken, weil es der Landwirt— 
ſchaft an den nötigen Arbeitern mangelte. Mußten die 
Großgrundbeſitzer, vielfach ſogar die kleineren Land— 
wirte, doch Ausländer in Maſſen importieren, um die 
notwendige Arbeit auf dem Felde zu verrichten. Die ein— 
heimiſche Landbevölkerung reichte dazu ſchon lange 
nicht mehr aus; ſie zog ſich mehr und mehr in die 


— — —— — — — —— — — — — — — — 


größeren Lohn bot. 

Es heißt, daß die deutſche Regierung ſich mit de 
Gedanken trägt, die großen Güterkomplexe der Feu— 
dalen aufzuteilen und ſie in kleine Bauernwirtſchaften 


ner einzigen Familie. Werden ſie aufageteilt, ſo wek⸗ 


erſcheinen will und — jedem, der ſehen und hören den ſie vielen Taufenden eine ſelbſtändige wirtſchaft -· 


kann — das ihlehte Gewissen verrät! liche Eriitenz bieten, Durch Urbarnadung großer 

E$ iit ja wahr, was die „Chicago Tribume“ heute | Sumpraebietz laſſen ſich weitere große Streden Po- 
in ihrem Leitauffag über den „Srieden von Verfailles“ |dens Für did were von Aderbau und Viehzucht ac- 
ſagt: Deutſchland wird eines großen Teils feines |mwinnen, Zuritt aufs Land wird fir viele Deutiche 
Reichtum und feiner Silfganelfen beraubt, fein De 
gen Mt zerbroden, seine Zufunit zur Ece aus 
gelöſcht. 


ſein werden. Dah die Ebertiche Regierung die Not- 


„sudeflen das deirtiche Wolf verbleibt und | wendiafeit einer derartigen Entwidlung im deutichen 
e3 befißt die Eigenjhaiten, die allein die Grundlagen | Wirtichaftslcben einficht, eraibt fih aus dent Gericht, 
boten Für den preuitihen Macttraum. Lebensfraft, | dah fie jich mit dem Sedanfen trage, für jeden Daum 
Selbſitbeherrſchung, Wiſſen, Metode, geduldiger Fleiß, ſchen eine dreijährige wirtichaftlicdhe Arbeitszeit zur ac- 
Diele bilden feine wahre Stärke und Fönnen ihm nicht | feglihen Verpflichtung zu machen. Diefer Gedanke it 


nem Frieden, wie. foldje der Welt verjproden wur⸗ 


| Soldaten 


| 


Die offenbaren fyeinde 
Sind arg; nodı ärger bie, bie ftill und 
heimlich gehn; 
Tod wiht, die tebenden find ärger ale 
die zween. 
Lichtwer. D. Krähe u. d. Elſter. 


Unſere Zeit hat bedenklichen Ueber— 
fluß an Leuten, die alles beſſer wiſ⸗ 
fen, aber ebenfo bedentlihen Mangel 
an folchen, die e8 beifer maden 
fönnen. 


Magnus Boltir, 


Don einer in Vereinsfreifen fehr bes 
faunten getftreihen Dame gnebört, der 
die Autorſchaft pflichtſchuldigſt kreditiert 
wird: „Die Mädchen ſind in Wirklich— 
teit bekllagenswert; ſind ſie ahnungslos 
unſchuldig, ſo heißt's: „Das iſt kein 
Verdienſt“, und ſind ſie's mit Bewußt—⸗— 
ſein, gleich wird geſagt: „Die weiß 
ſchon zuviel!“ 


Den New Yorfer Chineſen, die ſich 
erdreiſtet haben, gegen die Entſcheidung 
des Rates der Drei in der Niauifchous 
frage zu proteſtieren, wird ſchnell genug 
bedeutet werden, daß ſie gefälligſt bei 
ihrem Waſchfaß bleiben möchten. 


General Alexander macht als Kom— 
mandant der 77. Tipifion die benige 
kenswerte Enthüllung. daß das ſoge— 
nannte „Verlorene Bataillon“ von den 


klar darüber ſein, daß es für Deutſchland ſchlechtweg Franzoſen beſchoſſen worden ſei, welche 


glaubten, dasſelbe habe ſich den Deui— 
ſchen ergeben. Viele amerikaniſche 
wurden alſo durch fran—⸗ 
zöſiſches Geſchützfeuer getötet. — 
Und es liegt kein Grund vor, an 
den Angaben dieſes Mannes zu zwei⸗ 
feln. Dies iſt dasſelbe Bataillon, deſſen 
Befehlshaber früheren Zeitungsnachrich⸗ 
ten zufolge, die Aufforderung der 
Deutſchen, ſich zu ergeben, mit der Ant⸗ 
wort abgelehnt haben ſoll: „Geht zur 


Hölle!” 

oma der Mann Doc noch behalten,” 
hreibt eine Zeitung zugleich mit Der 
Ankündigung, daß in der Legislatur bon 
lorida eine Bill eingebracht worden 
iſt, nach welcher Frauen das Privilegium 
des Tragens von Männerkleidern haben 


„Wir ſind dagegen, ein Vorrecht 


| ſollen. 


Das iſt des Bücherſchreibersb Fluch: 
Schreibt einer mal ein gutes Buch, 
Sogleich erſcheinen d'rüber ſicher 
Ein halbes Dutzend ſchlechter Bücher. 
Weder durch Polizeiknüppel noch durch 
Maſchinengewehre kann der Geiſt der 
Unraſt unterdrückt worden. Aber ſelbſt 
hohe Behörden gibt es, die noch nicht 
mal Das MB E der Weltgefchichte Icfen 
gelernt baben! 


Die Sileinigfeit von 310 koſtet in 
Majhington ein Quarı Wbisfen. Pa: 
tentmedizinen ſind biffiger und tun’s 
auch] 


Gouverneur Sproul von Pennſylva— 
nien hat es abgelehnt, der Vorlage, durch 
welche der deutſchſprachige Unlerricht 
aus den öffentlichen und den Privat— 
ſchulen des Staates verbannt werden 
ſollie, ſeine Unterſchrift zu geben. Die 


Es wird vor Gründe, die er für dieſen Entſchluß ins 
allen Dingen dem Ziele zuſtreben müſſen, ſich wirt- Treffen führt, find fo flar ımd fo eins 


leuchtend, daß ſie am Ende ſogar ſein 
Kollege Cox von Ohio mit Nutzen leſen 
lönnte. Gouverneur Sproul erklärt, daß 
kein Volk, das ſeine Stellung in der 
Welt in vollem Umfange ausnützen 
will, ſich geſtatten kann, die zweite Kul⸗ 
turſprache der Welt zu boyhykotten. Gou⸗ 
verneur Sproul hat recht: Was immer 
gegen die deutſche Sprache unternom—⸗ 
men wird, wird gegen die beſten Inte— 
reſſen unſeres Landes unternommen, 
ind es iſt eine gar nicht unbedenkliche 


Wiendvoſt, Chieago, Fteitag, den d Mai 1010. 


Die Nuhe in England. 


— 


Aus der „Neuen Zürcher Zeitung“. 


London, 5. April. 

Die Gefahr eines Streits ber Tri- 
pelallianz der Bergleute, Eijenbahn: 
angeftellten und Arbeiter der Trans: 
portunternehmen ift beſchworen. Ihre 
Delegierten haben einen Frieden an— 
genommen, auf der Grundlage von 

Kompromiffen, die nach Jangen und 
Tohwierigen Verhandlungen zuftande 
famen. Diefe Kompromifle müffen 
immerhin noch von ben betreffenden 
Korporationen : ratifiziert erben, 
und zivar bon ben Bergleuten durch 
Abftimmung. Aber ihre Annahme 
fteht außer Zweifel, um fo mehr, al3 
die Arbeiter bebeutende Vorteile er: 
langt haben. Die Bergleute haben 
jet den Siebenftundentag und bon 
1921 an den Sechsftundentag, Yohns 
erhöhungen, bie im Durhjchnitt 20 
Prozent betragen, und außerdem mer: 
den jährlih 25 Millionen für den 
Bau neuer Häufer für fie verwendet 
werben müffen. Eine neue Ardeit3- 
ordnung gewährt den Eifenbahnern 
beträchtliche Zulagen für Weberzeit- 
arbeit (bei acht Arbeitäftunden). Die 
Arbeiter der Iransportanftalten ha— 
ben ähnliche Zugeftänpniffe erlangt. 

Aus den Vorteilen, tweldhe die Ar: 

better errungen haben, erivachien 
fchmwere Laften. Bonar Lam erklärte, 
daß bei den Eifenbahnen die jährliche 
Vermehrung der Betriebstofterr 250 
Millionen Franken betrage; fo wer: 
den demm nicht nur die Kriegstarife 
für die Baffagiere aufrechterhalten, 
fondern der Warentarif wird zivei- 
fellos ebenfalls erhöht werben müf: 
fen. Die jährlichen Mehrausgaben 
für die Bergleute werden auf eine 
Milliarde Franken gefhäht; es be— 
fteht darum feinerlet Hoffnung auf 
Herabfegung des Kohlenpreifes we— 
der für die Inbuftrien, deren Koi: 
turenzfähigteit vermindert wird, mod 
für den Hausbrand. Zudem mußte 
die Regierung pofitive Verfprehun: 
gen für die Berftanilihung Der 
Gruben machen; die Verjtaatlichung 
der Eiſenbahnen iſt bereits in Vor— 
bereitung durch den jetzt dem Parla— 
ment vorliegenden Geſetzentwurf zur 
Schaffung eines Miniſteriums für 
Wege und Verbindungen mit ausge— 
dehnten Vollmachten. Die Tripels 
allianz beſteht trotzdem weiter, und 
man konn ſicher ſein, daß ſie über der 
vom Arbeiterſtandpunkt aus ſtrengen 
Durchführung der getroffenen Ver— 
einbarungen wachen wird. 

Das Hauptziel iſt allerdings er— 
reicht, denn dank dem praktiſchen 
Sinn von Regierung, Arbeitgebern 
und Arbeitern iſt eine induſtrielle 
Kriſe vermieden worden, welche die 
ernſteſten Folgen in politiſcher, ſo— 
zialer und ſelbſt internationaler Hin— 
ſicht hätte haben können. Obwohl 
der Kampf heftig war und man zeit— 
weiſe ſogar einen Bruch befürchten 
konnte, bedeutet das Ergebnis einen 
weiteren Schritt auf dem Wege der 
ſozialen Reformen, den England 
friſch betreten hat, da ſeine Staats— 
männer erkannt haben, daß die neuen 
Zeiten ſie zur Aufrechterhaltung der 
Geſellſchaftsordnung forderten. Eine 
andere Löſung hätte gefährliche Rück— 
wirkungen in den Ländern haben 
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| Erjcbeinung unferer Zeit, daft man Ge= | fönnen, wo die allgemeine Gärung 


| 


Städte und Anduftriereviere, wo fi ihr Mußsjtcht auf | mafchen. 


I 


zu zerlegen. Das wäre ein Segen für das Volf. Diefe | 


oft Tleinen Fürftentiimern an Größe nleichfommenden |. 
Grumdbeiige dienten bisher nur der Bereicherung ci- | 


| 
| 
| 


| 
| 
| 


wohl oder ühel der Kriensruf im Aampfe ums TDa-|! 


t 


ic ' hrer neuen jetzgeber und Gouverneure darüber noch 
Deutſchland ihre Sache verſtehen. Es gibt in Deutſch- belehren muß.“ 


Ein Negergigerl. 

„Abloom“ iſt der Name des Farben 
liebenden fehtwargen Gentleman, tel: 
cher an South Broad Sir. in Philadels 
pbin berumfpazierte. Der fehtvarze 
Herr mar befleidet mit einem Paar 
ichneeweißer Beintleider, einem Prinz 
tilbert Rod und hohem Seidenhut. Da— 
zu trug er eine Jilafarbene Seidenweſte, 
cinen bellgrünen Echlip3 und gelbe Ge= 
lim da3 Farben: Muiter voll 
zu machen, hatte er in das Stnopflod, 


m [jeines Nodes einen Beilchenitrauß ge- 
ſteckt. 


— — 


Daß durch das Verbot, rote Flaggen 
zu führen, gleichzeitig dem Volſchewis— 
nus der Todesſtreich verſetzt wird, leuch— 
tet uns nicht recht ein. Eine reine 
Aeußerlichkeit! 


Die ſind in der Tat gut gefahren! 
Seit dem Jahre 1917 haben die Eiſen— 
bahnbeamten Lohnerhöhungen von zu— 
ſammen 48 Prozent erhalten. 


„Wir müſſen die Mäßigleit der ita— 
ieniſchen Regierung wirklich bewun— 
dern. Großbritannien gehörte früher 
zum Nömifchen Reich, und dody haben 
iveder Orlando noch Eonnino im Frie— 
Lenspertrag feine Annerion durd Nta> 
lien verlangt.” („New York World‘.) 

Eine an der ‚Echteelle der Siebzig 
jichende rau bat Selbitmord begangen, 


genommen werden. Sein Staat eines Iebensträftigen | tbeoretifh gar nicht jo dumm, wenn er fi audy im |meil — ihr Hund geftorben ift. Rümpfen 


Bolfes ift in modernen Zeiten bernichtet worden umd | der Rrari$ vielleicht nicht Durchführen Taifen mwird, Die 

eben wegen ihrer Haren Erfentnis der Leiitungssähig- | Tattade aber, dafz folge Gerüchte verbreitet werden, 

feit der deutihen Naiie und der Erneuerungsfraft | deutet darauf hin, da man in weiten Kreisen des bent- 

grober Völfer beitanden Franfreich, fein Nachbar, |iden Bolfes zur Einficht gefommen ift, man merde 

I England, fein Nivale, auf Bedingungen, die e3|lih fortan, mas Ernährung und Bekleidung anbe— 

Nugenblid der Kraft zum Angriff berauben.“ |Tanat, von MuSlande nah Möglichkeit ımabhängig 

ja. Aber es iſt ja auch dafür geſorgt, daß machen müſſen. 
Jahrzehnten Deutſchland kaum an einen 

gun, wenn cS aud; wollte, — und die Irinkfeite Männer. 

nd Leiden, die da deutiche Rolf Sornes“ sit im Sahre 1586 bon dent Straßburger 

f Sahre bringen und erdulden | Riichof Kobanın von M 

de Zuft zu neuen Kriegen A | und vereinigte im fih eine Fleine Anzahl bodadliger 

gen auf Jahrzehnte hinaus | Serren deuticher und franzöftiher Abkunit 

enlidy maden, wenn — einzigen Smwede tüchtigen Sehens, Die Beranlaffun 

adel wäre, der nod) ime| zur Gründung diefer müßlichen Sefellihaft der Edel. 

ſchlimmen Erfahrun| sten des Landes gab ein großes Trinfhorn, das der 

in trieb: Das Gefühl| Genannte in dem Erbe feiner 

IHigung. dem der! patte umd das naturmwifienichaftlic intereffant war, 

weil c5 don dem ansgeitorbenen, alten deutfchen lr- 

zerika und die rind, dem Auerochſen, ſtammte. Wie lang es geweſen 

Frieden auf iſt, darüber ſchweigt ſich die Chronik aus; aber das 

uſchließen Wichtigſte, daß es vier Liter faßte, das vergißt ſie 

rn ge⸗ nicht zu berichten. Wer Mitglied der vornehmen 

Divci- | Brüderfchaft werden wollte, mußte imſtande ſein, das 

he Horn auf einen Zug zu leeren; allein mit Schimpf 

und Schande wurde jeder ausgeſtoßen, der deſſen 

nicht fähig war. Kamen hochgeſtellte Würdenträger 

im Biſchof zu Beſuch, ſo wurde ihnen das gefüllte 

dargeboten, und es wäre als eine Verletzung der 

udſchaft angeſehen worden, wenn ſie den 

zurückgewieſen hätten. Nicht einmal Damen 

das, ohne fh einer Nnhöflichkeit ſchuldig zu 


— —— — 


Die „Brüderſchaft des 


| 
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zu dem * 
g Zohns Reufundland, 


Vorfahren gefunden 


| 


| 
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Sie darüber nicht Die Nafe, lieber Lefer. 
Denken Sie daran, wie öde, einfam und 
frcublo3 da3 arme Leben dicjer alten 
rau gewefen jein muß, ivenn fie mit 
dem cdht menfclihen Hunger nach Liebe 
und Zärtlichfeit — auf den Hund aeloms 
men mar — unb dielen dann verlieren 
inußte, 


Nadı der Sprache hinefifcher Staats: 
männer zu urteilen, bat fich im Reiche 
der Mitte eine ganz riefige Wandlung 
vollzoaen. Ein Ermaden de3 National: 


anderiheid negründet worden |vemußtfeins! 


Man fanı nicht gerade behaupten, 
% durdı die MWeiterberidhte bon Et. 
N dieſer Ort als 
Sommererholungsplatz anziehender ge⸗ 
macht wird. Seit vierzehn Tagen hal⸗ 
ten fich dort die amerifanifchen Flieger 
auf, die dein eriten Flug über den Atlans 


tif unternehmen mollen. Anitatt diefen 


telegraphieren fie täglich: 
verichoben infolge fchlechten 


zır Magen, 
‚Abfahrt 
Wetters.“ 


Sächſiſches Herbſt⸗Idyll. 
Bälwe Blätter... 
Schiehbe3 Wähber... 
Schracklich beeſe heild d'r Schdorm. 
Wiefe graner... 
Lifde ranher... 
Diefer griechd d'r Rägenworm. 


Unſer Fäarſchder, 
Ehgal bärſchd er.. 
iſch⸗ und Haſenbraten⸗-Zeid. 
und Bohlen... 
obbelſohlen ·· _ 
aerſchoer Sqhnee is aich mahr weid. 


— 


nur weniger ſichtbar iſt, weil dort das 
politiſche Gleichgewicht noch durch 
ſtrenge Maßnahmen aufrechterhalten 
wird. 

Es hieße allerdings einem über— 
triebenen Optimismus huldigen, 
wollte man meinen, daß es ſich um 
einen engültigen Frieden zwiſchen 
Kapital und Arbeit handle. Neue 
Forderungen anderer Berufe und 
auch der Landarbeiter werden unun— 
terbrochen geſtellt. So erklärt es ſich, 
daß wir während der Verhandlungen 
verſchiedene Male die Meinung hör— 
ten, es wäre beſſer, der Streit wür— 
de ausbrechen, damit die Wider— 
ſtandskraft der Streilenden ein für 
allemal gebrochen werde, denn ſonſt 
müſſe man immer wieder von vorne 
beginnen. Die Stimmung drückte ſich 
in ſo charakteriſtiſchen Worten aus 
wie „Face it and fight it out.“ (Die 
Stirne bieten und es ausfechten!) 

Zahlreich, ſind die Urſachen der 
Unzufriedenheit, die ſich namentlich 
ſeit der Einſtellung der Feindſelig— 
keiten zeigt. Sie ſind zugleich pſy— 
chologiſcher und materieller Art. Es 
können nur die hauptſächlichſten ge— 
nannt werden: Erregung gegen die 
Kriegdgewinner, dad Gefühl, daß ge: 
waltige Vermögen auf Kofien 


I 


Nichter Sankey präſidiert wurde 
und ſich aus Vertretern und Fachleu— 
ten der beiden Parteien zufammen- 
fegte, bei vollfommener Deffentlich- 
feit, ein bemertenswertes Beilpiel, 
wie die ftachligften induftriellen Son: 
flitte gefchlichtet werben können. 

Ein mächtiger Faktor zur Yries 
bensftiftung wird auch die „Staatliche 
Induftriefonferenz“ fein, eine Art 
großen und einflußreihen Rates von 
Arbeitgebern und Arbeitern, veffen 
Schaffung auf die Initiative der Re: 
gierung zurüdgeht. Diefe Konferenz 
ift eben zum zmeitenmal zufammen- 
getreten. Nach der Verlefung des Be— 
richte8 einer KRommiffion, melche die 
Mittel zur Herftellung des Friedens 
in der Imbuftrie aufzufuchen hat, 
ſprach fie fi für die Einführung der 
Achtundpierzigftundenmoche (als Ma— 
zimum) in allen Induſtrien auf dem 
Wege der Geſetzgebung aus, wobei 
Ausnahmen zu berückſichtigen wären, 
und für einen allgemeinen Mindeſt— 
lohn, der innerhalb einer Friſt von 
drei Monaten von einer beſonderen 
Kommiſſion feſtzuſetzen wäre. Dieſe 
Reſolutionen wurden der Regierung 
empfohlen, und wenn ſie mit ihrer 
ſofortigen Ausführung einverſtanden 
iſt, ſo wird ein permanenter ſtaat— 
licher Induſtrierat von allen großen 
Organiſationen von Arbeitgebern 
und Arbeitern des Landes gewählt 
werden. Das iſt der bedeutendſte 
Fortſchritt, der im Geiſte einer auf⸗ 
richtigen und entſchloſſenen Zuſam— 
menarbeit zu einer friedlichen Lö— 
ſung der Arbeiterfrage erzielt wor— 
den iſt. Sie wird dieienigen erſtau— 
nen, die da alte Vorurteil bewahrt 
haben, daß alle Arbeitgeber reattio- 
nar und alle Urbeiterorganifationen 
revolutionär find. 

Man Schreibt die Unzufriedenheit 
auch viel der Reaktion zu, melde 
das Ende de3 Krieges nach mehr als 
vier Jahren nerpöfer Spannung und 
eines Lebeng unter Fünfilichen DBe- 
dingungen, oft bet großer leberan- 
ftrengung, hervorgerufen hat, und 
audh der Enttäufhung der falfchen 
Hoffnungen von einem neuen Kim: 
mel und einer befferen Welt. Doc 
find nicht alle diefer Anficht; To faat 
Dr. George M. Roberifon, Oberarzt 
an der Irrenheilanſtalt in Cdinburg, 
in ſeinem Jahresbericht, daß die von 
den verſchiedenen Kriegsereigniſſen 
hervorgerufenen Beklemmungen nicht 
viele Fälle von Wahnſinn zur Folge 
gehabt haben. Die nervöſen Siö— 
rungen, die fich eraeben Zomnten, 
wurden mehr ald aufgeivogen burch 
ihren Rüdgang auf anderm Gebiet, 
denn der Krieg hielt das Intereſſe ſo 
gefangen, daß er viele Leute von 
ihrer Gewohnheit abzog, ſich ſelbſt 
und ihre perſönlichen Beſchwerden zu 
betrachten. 

Die Haupigefahr der jetzt beſtehen⸗ 
den Streils beſteht darin, daß ſie die 
Tendenz haben, raſch politiſch zu 
werden; das rührt von dem An— 
wachſen des Syndikalismus in den 
großen Arbeiterorganiſationen her. 
&3 handelt fih dann nich: mehr um 
einen bloßen Kampf zmilchen Kapi: 
tal und Arbeit, obwohl nicht die Rebe 
vom Bollchewismus fein kann; denn 
feine Theorien Stehen durchaus im 
MWiderfpruch zum Denken, Leben und 
Handeln des englifchen Arbeiters, 
und jener hat darum feine Ausficht, 
in England einen günftigen Boden 
zu finden, Sn ihrer lehten Ber- 
fammlung, wo fie die Abſtimmung 
befchloffen, nahmen die Delegierten! 
der Bergleute, obwohl Tie gleichzeitig 
die Annahme der Vorjchläge einpfah- 
len, eine Nejolution ar „gegen bei 
Berfuh der Regierung, die Dienft- | 
pflicht mittelit des jet bor dem 
Parlamente befindlichen Gefebes in 
diefem Lande aufrechtzuerhalten, und 
fordern ſie auf, dieſes Geſetz unver— 
züglich zurückzuziehen, anſonſt die 
Konferenz Maßnahmen gemeinſam 
mit der politiſch und induſtriell or— 
ganiſierten Arbeiterbewegung vor— 
ſchlagen wird, die ſie zwingen wer— 
den, es zurückzuziehen“. Eine allge— 
meine Konferenz der Arbeiterpartei 
hat ſich letzte Woche auch an die 
Regierung gewandt und ſie aufgefor— 
dert, underzüglich die Truppen aus 
Rußland abzuberufen, die Blockade 
aufzuheben und das neue Geſetz über 
den Militärdienſt zurückzuziehen. 

Dieſe Schritte können nicht gebil— 
ligt werden, denn es iſt unzuläſſig, 


der’ daß ein Zeil der Berölterung ver 


Nation gemaht murben, gejtärkt ganzen Nation feinen Willen bit: 


durch den Umftand, dal die Arbeiter 
in den Zeitungen bie Berichte über 
die bedeutenden Gewinn. Tefen tön- 
nen ‚bie bon den Yinanz= und In— 
duftriegefellfchaften erzielt wurden. 
Erftaunen über die phantaftifche Zahl 
der Milliarden, die wie dur Baus 
ber auftaucdten, um den Bebürfnif: 
fen des Strieges zu genügen, und bie 
zu dem Glauben verführen fönnen, 
daß verborgene geivaltige Reichtümer 
befiehen, die der Arbeiter mit feiner 
beſcheidenen Lage vergleicht; er hält es 
für gerecht, in einem gewilfen Maße 
daran teilzubaben. Jever Widerftand 
erhöht das Miktrauen der Arbeiter, 
während die Urbeitaeber ihrerfeit3 
fich über die oft übertriebenen Forde— 
rungen aufregen, obwohl fie anerfen- 
nen, daß die Teuerung ber Qebens- 
haltung, die auf hunbertzwanzig 
Prozent geihäßt wird, und die Ver: 
minberung der Haufftaft des Geldes 
eine Grhöhune ber Löhne rechtfertige. 

Als das befte Mittel, diefer Unzus 
friebenheit zu fteuern und fie fomeit 
iwie möglich zu befeitigen, wurde er: 
fannt, zu arbeiten, um bag gegen- 
feitige Mißtrauen zwifchen Arbeitge- 
bern und Arbeitern zum Berfchwin- 
den zu bringen, Sn diefer Beziehung 
—* Art, wie die Verhandlungen 
m J 


m —— — — — — — — — — 


tieren will in Fragen von der höch— 
ſten Bedeutung. Die Regierung und 
das regelrecht gewählte Parlament 
ſind die einzigen Vertreter des Lan— 
des; über dieſen Rahmen hinaus 
kann es nur Anarchie geben. Nach 
dieſer Feſtſtellung muß immerhin 
anerkannt werden, daß in den er— 
wähnten Reſolutionen die Arbeiter— 
pariei das Sprachrohr der Meinung 
des Landes iſt. Wir haben ſolche 
Aeußerungen von Perſonen aus ver— 
ſchiedenen Kreiſen gehört, welche die 
Durchſchnittsmeinung repräſentieren, 
ſo aus der Geſchäftswelt und von 
türzlich demobiliſierten Soldaten. 
Niemand in der Maſſe der Bevölke— 
rung will die Dienſtpflicht und einen 
neuen Krieg. Wir haben dieſen Krieg 
gekämpft, ſagen ſie, weil unſer Land 
in Gefahr war, aber wir wollen nicht 
wieder beginnen aus Gründen, die 
uns nicht betreffeu. Mögen diejeni— 
gen, welche neue Kriege wollen, ſelbſt 
in den Kampf ziehen, und laſſe man 
die andern Länder ihre inneren An— 
gelegenheiten nach ihrem Belieben 
ordnen; das geht uns nichts an. Aber 
natürlich ſind alle darin einig, daß 
bie britifchen Truppen inArchangelst 
unterftüßt und entfeht werben fol: 
len; bas ift eine frage des Gtolzes 
und der nationalen Solidarität; aber 


\ 


Die deutjche Bühne. 


" 
Gerhardt 


N? 7 OD , 
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„Auf vielſeitiges Verlangen“, wie 
es auf dem Theaterzettel hieß. gab 
man geſtern abend im Buſh-Temple 
Hauptmanns herrliches Märchendra— 
ma „Die verſunkene Glocke“. Trotz— 


dem war das Haus bei weitem nicht 
ſo gefüllt, wie man es bei dieſem 
Stücke erwarten ſollte. Das war 
ſchade. Denn die Spielleitung hatte 
ſich offenbar große Mühe gegeben, 
Hauptmanns Werk eine würdige 
Aufführung zu ſichern. Das gelang 
ihr auch im Allgemeinen. Die Ro.len 
waren meift richtig befegt; Ausitat- 
tung und Szenerie ließen kaum et— 
was zu wünfchen übrig; das Zufam= 
menfpiel war faft überall einwand- 
frei. Aber dennoch lag über der ganz | 
zen Aufführung ein gewiffes Etwas, 
da3 die Haft keinnzeichnet, mit der im | 
Buſh-Temple bei der Vorbereitung | 
vieler Werte gearbeitet wird, geat=| 
beitet werben muß, weil nur iveniae | 
Stüde mehr als zwei oder drei Auf: 
führungen erleben und bamır Ivieber 
etwas Neues aeboten werben muß, | 
um dad Publifum anzuziehen. Mit 
anderen Morten: die Iheaterge: 
meinbe ift noch zu Klein, um ben jtreb- 
Samen Künftlern im Bufh-XTemple 
itet3 die gehörige Zeit zu bollembetem 
fünftlerifhem Schaffen zu J— 
Aus dem dann und wann hieraus 
ſich ergebenden Mangel dürfen ein 
ſympathiſierendes Publitum und die 
Kritit der Theaterleitung und den 
Darſtellern keinen Strick drehen. Die 


Vorſtellungen im Buſh-Temple kön- 


nen ſich ſehr wohl ſehen laſſen und 
halten einen Vergleich mit vielen 
Bühnen Deuiſchlands recht gut aus. 
Jene blaſierten „Kunſtfreunde“, die 
über die Leiſtungen des hieſigen En— 
ſembles mitleidig die Achſeln zucken 
oder beſtenfalls etwas von der Not— 
wendigkeit nachſichtiger Veurteilung 


faſeln, wiſſen zumeiſt nicht, wopon 


ſie reden, und vergeſſen auf alle 
Fälle Ort und Zeit. Sie ſind hier 
nicht in Berlin, Dresden oder Wien, 


fondern in Chicago, in einem Lande, 
im | 
Kriegszuftande mit Deutichland be= | 


das fih formell immer noch 


findet und feit über zwer Jahren fei- 
nerlet Verbindung mit Deutichland 
gehabt hat. Wer, anjtatt Jich des von 
Direktor Seidemann über Ort, Zeit 
und taufenderlet woidrige limftänbe 
dapongetragenen Gieges zu freuen, 
nur zu mäfeln und nörgeln weiß, ber 
tut dem Theater, aber noch viel mehr 
fich feldft unrecht; denn er bringt ich 
um Genüffe, für die es feinen Erſatz 
gibt. 

Rautendelein, das liedliche Elfen- 
find, jenes nedifche, holpfelige, ver- 
führerifche Wefen, wurde von rl. 
Sanffen in vollendeter Meife verför: 
pert, hr Rautendelein mar anmus 
tig, anziehend, liebensiwert und hatte 
dabei doc jenes Unheimfiche an ich, 
da3 zum Berfländnis ihres Wejens 


Brieffaiten. 


Anjragen müflen den Kamen ımd dic 
Adrefſe des Frogeitellers tragen, auf 
Wunfh wird bei Antwort unter ciner be 
liebigen Chiffre erteilt. — Echrittlihe An« 
frageı, die fib auf Rechtsangelegenheten 
bezteheni, werden vom Rechtsberater des 
Briefkaſtens, Anwalt Fred Plotte, Zimmer 
920 im Unitm-Gebäude, 127 N. Dearborn 
Etr., im Brieffaften unentgeltlih beant- 
wortet. Solche Anfragen dürfen aber nicht 
an Anwalt Plotle direlt, ſondern müſſen 
an die „Abendpoſt“ eingeſchickt werden. 
Alle Anfragen müſſen möglichſt klar und 
lurs gehalten, deutlich geſchrieben und der 
riefumſchlag mit dem Vermerk Für den 
BVrieflaſten“ verſehen ſein. 


H. H. — Laut des „Oſſicial Catholic Direc⸗ 
tery“ dibt es einen ſatboliſchen Pfarrer Francis 
Horvath in Cariteret, New Jerſeh, ein Pfarrer 
Horward iſt in jener Liſte überhaupt nicht zu 
finden, 


Frau 8. — Die teuer iit eimad nefiienen.— 


Die verjunfene Glode“, WMärdiendrama in fünf Akten von 


| fiacu 


. 


Hauptmann, 
gehört. Frl, Janffen wußte bie all: 
mähliche Veränderung vom Narben 
zum Gentimentalen beivunderungs» 
würdig zur Darftellung zu bringen 
Und aud zum Schluß, ala ber ſchwe— 
ren Sünde die Reue folgte, fand bie 
Künftlerin durchaus auf der Höhe ih- 
rer Kunft. Den unglüdlichen Meıfter 
Heinrich, der ich vermeifen über feir 
Menfchentum zu erheben trachtet, nur 
um bdefto tiefer aejtürzt :u merben. 
fpielte, mie früher jchon, Moll 
Eioye, leider mit mehr Eifer alä 
Süd. Der Künftler hat ein aner: 
lennenswertes Verſtändnis für den 
Charakter Heinrichs und ſuchte ihm 
in feiner Wiedergabe gerecht zu wer— 
den. Einzelne Szenen aelangen ihm 
denn auch fehr qut. Uber fobalb er 
tn feinem Spiel einen gewillen Grad 
von Lebhaftigfeit erreicht, überhuftel 
er fih in feiner Rebe derartig, dab 
der Zuhörer Mühe hat, fernen Wor- 
teir zu, folgen. Das tu: notürlid 
nicht bloß feinem eigenen Spiel, fon: 
der ber ganzen Szene ſtarken Ab— 
brud. Frau Kohd Magda war qui, 
flelfenmweife vielleicht ein menig zu 
lebhaft und laut, aber fie gab fich 
ganz als das heihliebende Meib, als 
vie zärtlihe Mutter, wi e3 der Dich: 
ter verlangt, der fie abfichtlich Jo lie— 
benswert wie möglich jchuf, um‘ Mei: 
ſter Heinrich jede Entſchuldigung für 
ſeinen Fall zu nehmen. 

Die drei Hauptvertreter der Gei— 
ſierwelt ſind die alte Wittichen, der 
Nickelmann und der Waldſchrat. Die 
Rolle der erſteren hatte die Spiellei— 
tung diesmal etwas beſchnitten und 
fi; damit um jene eindrucksvolle 
Szene mit den Holzmännchen und 
weibchen gebracht. Frau Louiſe 
Brueckner verkörperte die Buſchgroß— 
mutter recht brav, obwohl iht der 
ſchleſiſche Dialekt erhebliche Schwie— 
rigkeiten bereitete und ihre Stimme 
ſich hier und dan in zu hohe, krei— 
ſchende Töne verlor. Den bhiloſo— 
phiſch angehauchten, eiferſüchtigen 
Nickelmann, der des Meiſters Lieb— 
chen ſchließlich zur Braut nimmt. gab 
Conrad Seidemann in fein abgelön— 
tem, charakteriſtiſchem Spiel. Den 
unanſtängigen, frechen, bocksfüßigen, 
geilen Waldſchrat ſpielte Max Ha— 
niſch anfänglich etwas zu zahm und 
menſchlich. Aber den Scherz, ſich beim 
erſten Geſpräch mit dem Maifer- 
mann eine regelrechte Pfeife mit 
einem modernen Streichholz auf dem 
Holz des Bühnenbodens anzuzünden, 
| Hätte ihn Die Speielleitung doch nicht 
durchgehen Iaffen follen. Auch einige 
Iandere kleine Unftimmigfeiten 
| könnten bei einer etwaigen Wieder- 
horung ausgemerzt werden. Der 
Pfarrer Joſe Danners war eine ſehr 
wackere Leiſtung. Die übrigen klei— 
pen Nollen befanden fich gleichfalla 
in guten Händen. Recht nieblich 
| machte fih der mohlaeluigene Flü— 
Ifterreigen der Elfen. Tr 


ı 





I 
I UM. — Das Gelch befagt nur, dab „ainrt 
ı Zeugen“ dabei fein mülfen: ein 18 Jahre altes 

Mädchen fanın als Zeuge dienen, 

A. R. — Ter PBriciverfebr mit Deutfh-Defter: 

\ reich ift ticder eröffnet, aber 06 die Lanf 

ı Ihnen jcht das Geld auszahlen wird oder 

lann, wilfen wir nicht. Cie fönnuen ja aber 
| dei ibr anfragen. 

Chas. S. — Cyankali beitzt auf engliſch 
„vpotaffium chanid“. 

Joſeyh DM. — C3 gibt bort Feine : ulfche 
geitung mehr, auch wohnen dert nicht bicle 
| Deutfne, 1eber die Arbeitsberbältniffe fönnen 
wir ihnen feine Ausfunft geben. — kian beit 
auf deutih „Bund“. — Dazır ift ein stonfirlat 
nicht im jedem Balle dverpflichtet, 

Knete M. — Rir willen dos einem berar- 
Verbot nichts, fchreiben Sie aır tie 
„United Etate& Ydminiliration of NMailrcad?, 
Waſhington. D. zei 

Johann Sch. — Materialien für Laubſage—⸗ 
arbeiten erbalten Cie bei ranf Bohbart, 1515 
Daldale Ave, 

9. St, Anlamn;so, und Fran N, Surlinn- 
ton Yine. — Mir fönnen onen darüber au 
nicht mebr mitteilen, al3 cben jener YIrtife! bes 
fant. »8 iff ein neues, bierzulande sıoch richt 
einaefüdrtes umd daher auch bier noch nicht ‚er 





Gin Haushefiker Tann feine Mieter ah Bes | 
lieben fteigern, e5 gibt fein Gefeß, das ihm 
darin einen gemwiffen Vetrag borfchreibt, 


Eine gewifle Beunruhigung wird 
auch durch die Ungewißheit der Zu⸗ 
tunft erzeugt. Die Wirren in 
Aegypten, in Südafrika und anders— 
wo beunruhigen nicht, denn man 
weiß, daß ſie ohne große Mühe un⸗ 
terdrückt werden, und daß in) 
Aegypten die Zukunft durch die von 
General Allenby verſprochenen Re⸗— 
formen geſichert werden wird. Hin— 
gegen werden die Verzögerungen und 
Geheimniſſe der Friedenskonferenz 
ſtrenge beurteilt, denn jeder findet, 
wenn man nicht die Gefahren eines 
Zuſammenbruchs laufen wolle, ſei 
ein raſcher und endgültiger Frieden 
notwendig. Im andern Fall wird die 
Friedenskonferenz, die in London 
nie großes Anſehen genoß, un— 
wiederbringlich in Mißkredit geraten. 

Das Geheimnis, hinter dem die 
Friedenskonferenz ſich verſchanzt, 
bat bier, wo man über Die Lage voll= | 
fommen auf dem Laufenden iar, | 
niemand getäufht. Man mußte, daß 





das Geheimnis der Geheimnifje darin | 
beitand, daß nichts Pofitives vor fich| 
ging. Man hielt fi Jhadlos, indem | 
man zahlreiche, mehr oder weniger | 
autbentifche Anekdoten, meiltens hu= 
moriftifcher Natur, erzählte. Xch bez 
gnüge mich hier damit, eine ein=| 
ige anzuführen, denm ich fanın bie) 
Verantwortung dem „Sundan Pics! 
torial” überlaffen, der fie veröffent: | 
licht hat. Sm Laufe einer wichtigen 
Debatte des Zehnerrates in dem Ka- 
binett Herrn Pichons, ons nicht fehr 
geräumig ift, mußte Lloyb George 
dad Zimmer verlaffen, da die Luft 
zum Erftiden war; er fagte: „Ich 
glaube nicht, daß bie Luft in biefem 
Zimmer feit der Zeit Qubiwigs XIV. 
erneuert worden iſt.“ Gie ift jetzt 


vielleicht beſſer, da der Zehnerrat ver⸗ 
Heinert worben ift.“. — 


hältlices Mittel. Nach dem Kriege mag es 
auch in amerikaniſchen Hoſpitälern erprobt 
werden. 

Anton M. — Wir können Ibnen mit fagen, 
wo ſich eine derartige Fabrik befindet. 


C. Sch. Richmond, Va. — Jene Forderun⸗ 

bezieht ſich doch lediglich auf die angeblichen 
Urheber des Krieges. — Ber Mann mürde des 
halb nicht ausgeliefert werden. 
John R. — Legen Sie den Brief dem Voſi⸗ 
inſpeltor Stuart im Bundesgebande vor, der 
dann die erforderlichen Maßnahmen treiſen 
wird. 

Jonn 5.— Wir fünnen Ihnen Niemand nad. 
weiſen der Ahnen eipe Ueberfegung aus bem 
Ungarifhen liefern würde. 


Andbrem B. und Barbara N. -— Laut Geriür 
auna de3 Bundespoſtamtes Fünnen Vricte ach 
Deutſch-Oeſterreich, nämlich: Ober- und Nieder⸗ 
öſterreich, Körnthen. Steiermark. Tirol. Vor— 
arlbera. Salaburg, Krain, Lichtenſtein und 
Oeſterreichiſch-⸗Schlefien, geſchickt werden. 

Frau M. K. — Es kommt darauf an, ob die 
betr. Mieter eine „legſe“ batten. In dieſe 11 
in der Regel die Beſtimmung eingeſchaltet. daß 
dem Hausherrn zu jeder Zeit, wenn dies natig 
it, Zutritt aue Wobnung aeitattet ‘ein fell, 
War Tein derartiger Kontra: abaerhloffen 
worden, läßt fih faum etwas fun 

Anna BB. — Tie lältiner Schwaben Ialfen 
fih bertilgen, wenm man zerriebene Möhren 
oder diden Grbfenbrei mit Ofens oder Eifen» 
ſchwärze bermifcht und an Lrie Stellt, wo fie 
fih aufhalten. Sie frefien e3 Teaierig. Ten 
aleihen Awed erfüllt eine Miflhuna bon L 
Zeil Mehl, 1 Teit Auder und 3 Teilen ac 
branntem Gipd, Ron zubereiteten Mit'ein 
nenen.die Plane foll Retermanns Road Food 
fib fchr aut bewährt haben. Wröhte Neirts 


| lichfeit muR unter allen Umitänden Feohachtet 


werden. Gefeklih berantwortlih Balten füits 
nen Eie den Sausivirt für die Klage nicht. 
A. Sch. — 88 man lein, daok Sie zu bir! 


ı ett bei der Zubereitung der Seile berwendel 


baben. Wir geben Abnen biermit ein Rerent 
für Hausfeife. An 3 Gallonen meiden Ma': 
fer Iöfe man 5 Plunb Eoda auf und rübre 
darunter 4 Pfund frifh nehrannien Half, der 
mit Waffer befprenat und in Ste zerfallen 
it, Man fanr die Mifhung furze Beil cr« 
biken oder blos wiederbolt umrübren und über 
Nacht itchen Iaffen. Am näciten Morgen nicht 
man bie flare Laune ab, bringt fie mit 3% 
Fund Fett aufß fveuer und Foht unter Urs 
rübren allcs fo Janae bis es did it, füllt Die 
Seife dann zum Ahfüblen in ein flaches Ge⸗ 
fäk uud fchneidet fie, wenn falt, In Stile, 
Seben Cie auch ‚Erbetene Ausfunft“ in ber 
„gonniagvolt“, 


= “ “ 
Beantwortete Rechtofragen. 


Seinrih M. — Wenn Sie die Miete für din 
MWobnuna bis aum 1. Jun berablten und fhon 
am 15. Mai audsichen, fo baben Cie dad Net, 
die Ehlüffel Bid zum erftgenannten Tage zu 


bebalten. 
C. R. — Im allaemeinen beſagen die War 
feke bon Imnois und allen anderen Staaten, 
Bde aan bel it Dei re 

u me 
borber ex ; Yo 





—* 


North 


ier iſt, 


"Ave. und Larrabee Str. 


was hr begehrt! 


Eleganz — Stil— Qualität — Großer Wert! 


Das ift was Ahr wünidt, — und Ahr fönnt es in diejen fpeziellen feinen Kleidungsitüden finden, 


weld;e wir morgen offerieren! 


Ein einziger Blid auf dieie Kleider wird Eud davon überzeugen, dafı 
e8 die Corte von Werten find, auf die Jhr netvartet Habt! Aamımt 
her und wählt aus! Alle die neuen Modelle werden geboten, — Ahr 
werdet beitimmt eine Mode darunter vorfinden, die End) bis auf's 
„Zipfeldien” befriedigt. Jedes Sleidungsitüd iit ftrift ans zu- 
verläfligen Stoffen geidneidert, — und zwar jo, dak e& „ieine 
Taffon behält.“ 

Hier it eine wirkliche Kleider-Gelegenheit, — verjäumt es nicht, 
jie Euch zunnsge zu madien. Berfänmt diefen beionderen Bor- 
teil nicht, einen hübfhen Anzug oder Meberzicher zu einer be- 
deutenden Griparnis auszuwählen. 


520 525 :30 


Offen Donnerstag und Samstag abends; 
oudı Sonntag Qormittag. 


| 


ı rı 


Todesanzeige. 

Freun en uimd Betannten Lie .raurigc 
Nedricdt, daß unfer bielgeliebier Gatie 
und SBater 

John H. Hariwid 

am Dienstag, 6. Mai, ſelig im Herrn 
entſchlafen iſt. Die Beerdigung indet 
jtatt ayı Saındtag, nahm, 2 lihr, von 
der Albine Halle, P11 Center Ztr., nach 
der Et. Rauis-Stirce, bon da nad deut 
Graceland⸗Friedhof. Um ſtilles Beileid 
bilten die tranernden Hinterbliebenen: 
ran Roſe Sartwick. Gafttin. Zames, 

Nohn 9, ir., fireb ıı. Edward, Eühne, 

rau Clara, Lucinda and Sopbia, 

Schwiegertöchter. Ralph, werbert, 

ilhelmina Hartwid ıı. Madei Neid, 


tif her 
inder. 


a 


Todesanzeige. 
sreundben unDb “ efannten dic traurine 

Nachricht, daß meiiic geliebte Gattin, 

unfere liebe Mutter, Schwefter 

und Schwwiegertochter 
Satherine Harger, gch. Aibredt 

im Ulter bon 26 Sabren entichiafen ift, 

Beerbiaung am Montag, den 12, Wiai 

1:36 nacdnmt., vom Xrauerbaufe, 372" 

Aelden Apde,, nad ber ebang.=uib, Ci, 

Audannes-Hirdhe, Hobne Ude, ımd Wal 

ton Etr., um 2 Uhr, von da mit A 

nacı dem Concordia⸗Friedhof. Am ſtil 

Teilnahme bitten die trauernden Hi 

terbliebenen: 

Edward Hacger. Gotte. aby Sacger, 
Kind. Frau Minnie Albrecht, Mutter. 
Fraon Minnie Gierfe, John, Jacob, 
BPhilip, Frantk, Veter, Henry und Va— 
lentine, Geſcwiſter. Herr und Frau 
Vm. Hacger,. Sowiegereltern. frig 


Tochter 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige 
Nachricht unfer lieber Sohn und 
Bruder 


*0 
Dat 


Clifford Johanſen 
at ® Monaten 

im Serrn entldrtas 
rdiaung findet jtat amt 
i, 2 Uhr Rackm., 
7 m. Si. 


eir., 
cordia⸗Gottes⸗ 


am 8. 
und 7 

fen ilr, 

Montag, den 12, 2 
vom Trauerhauſe 

mit Yutos nah Dem 
ader. Ya ftille I 


wigp, Eltern, Eihe Merthet, 


Geſchwiſter. 
55 


und 


u janfitl 
5 bitte Canal 143 auttzurufen, 
irfa 


Todesanzeige. 
BVelannien die traurige Nach 
eliebte Gattin und unſere 

nd Schwiegermutter 

Varie Sumann 

im Alter don 67 Nadren, 9 Monaten nd 15 
tagen entlhlafen ıft. Beerdigung am Tanıı 
tag, dent 10, Mai, 2 Uhr nadın., vom Zrauct- 
hbaufe, 5651 Verenice Ape,, nit !iutod nad deu 
Graccland»ssriehbof. 
ten die trauernden Dinterbliehenen: 
Caſper Humann, Gatte. 
hanna Berthlein, Arthur u. Auguft »umann, 
Ainder. Louiſe Humann und Xconard Berth 
lein. Schwiegertinder. dofr 


ı 


Todedanzeige, 
Freunden und Befannten bie traurige Nadı 
richt, daß mein gelichter Gatte und unfer Jic- 
ber Later x 
Auguſt Yleiihhouer 
Mei entiälafen ilr. Beerdiaung 
den 12. Mai, 1:50 ncdım., 
11628 Bentwortb Mpe., 


om R, 

Konten, 

Zrauerbauie, 

Polion, SU. 

trouerndben Sinterblicbenen: 

zina Pleiichhauer, Baitin. Williom, Edward, 
Yuaufta, Marnaret, Charles, 2aureitn md 
Minnie, Sinder. fıfa 


Tobedanzcige 
Martha Waſhington Deutiher raucnverein, 
Den Fecamten und Mitgliedern die traurige 
Nameidt, dab Echweiter 

Maria Humann 

Yeterhn ilt. Die Beerdigung findet ftalt am 
Zamstag, den 10. Mai, nahm. 2 Uhr tom 
frauerbaufe, 5651 Zerenice !ve,, nah bein 
Sraceland»;Friedbof. — Die Beamten verfam« 
meint fi um 1 Ubr in der Salle, 

2ina Burmelfter, Rrüfidentin. 

Franzieka Ranfanin, Selretärin. 
— —— — — 


Zoh:sanzeige. 

Germania Chapter 552, D. €. ©. 

Den Mitgliedern zur Nadridt, dab Bruder 
Hohn Sartwid 

geitorben ift, Die Beerdigung findet 1att am 
Zamdtag nahmitiaa um 2 Ubr bon der Aldine 
dall, Pi1 Center Etr., nad der Et. Pauls 
Kirche, DOrbarb und Stenper ®lace, bon da 
nah dem Graceland riedbof. Die Mitglieder 
Tinb erfucht, aablreih zu erfcheinen, um bem 

unrit Bruder bie Ichte Ehren zu fen. 


lın IMtille Teilnahme bit» | 


Beriba Humann, So: | 


amt! 
bot | 
nad | 
Um itille Zrilnabme bitten Die | 


Hür Eud) Männer, welche das Beite verlangen, 


Hart, Schaffner & Marx 


Angüge und Weberzicher offerieren die feinften Erzeugniffe der 
größten Stleiderfabrifanten Amerifas! Die Stile, 
melde Ahr überall angezeigt u. abges 
bildet feht, find alle hier zu 
wirklichen Erfparnijjen 


vertreten. Unſere 


Knaben— 


Anzüge zu $10, $12 und $15 
haben einen neuen Neford für Dauerbaftigfeit errichtet! Lat die 
Jungens herumtollen, wie fie tollen — dieje Anzüge widerſtehen 
den härteiten Anforderungen! Faſſons, welche der; Geſchmack der 
Burſchen, zu Preiſen, welche den „Börſen“ der Eltern entſprechen. 


J 


Todesanzeige. 
und Mefannien bie framige Nah»| In liebender Erinnerung gedenten 
dab umfere liebe Zocter und Schmeiter | dus Ge 
Emma Arndt | Mutler 
am Donnerstag, den 8. Mai, nah ſchwerem 
Leiden felig im Herrn entſchlaſen iſt. Die Be⸗ 
erdigung ſindet ſtatt am Montag, den 12. Mai, 
| 2 Uhr nacm., dom Trauerbaufe, 2646 Corte; | 

Str. nah Der ebang.lutb. Betbaniasstirche, 

| Ede Corte; unb NRodweli Ztr., bon da nad 

dem Concordia-Friebhof. Um ftille Teilnabnıe 
| bitten bie trauernden Dinterblichenen: 

’ Aldert und Augufta Arndt, ach. Choig, Eltern, 
Auna, Albert, Dtto und Martha, Scichlwiiter, 
Rahmond Lindower, Zchmeager, Emma Arndt, 
Schwäͤgerin. 


Up-town Mode-Hauptquartier für Männer⸗ 
kleider von Qualität. 


Zur Erinnerung 
Freunden 


In 
at 


wir heute 
burtstages unterer lieben Gattin umd 


Friet erica Gresta, 


welchen ſie heute zum zweiten »ale im 
Himmel feiert. 


Herz. das immer treu geſchlagen, 
Das im Leben nie gerubt, 

Tas ımd fterbend noch getragen, 
Aube fanft in. Gottes Hut, 
Gewidmet bon deinem lieben Haken: 

Chriktian Gresfa, nebit scindern, 


z 


Zur Erinnerung 
Mn ındfere liebe Mutter 
Garolina Daberfom, 
hc beute dor einem Nahre, am 9. Mai 
1918, bon und zur ein’gen Ruhe ging. 


Endlih halt du überwunden 
Manche ſawere, barte Stunden: 
Manchen Tag und manche Nach: 
Haſt du in Schmerzen zugebraächt 
Standhaft haſt du ſie ertragen 
Deine Schmerzen, deine Plagen 
Bis der Tod dein Ange brach, 
Doch du biſt im Himmel wach. 


* 


Stil rıbt bein Herz, bir Bilt geichieben, 

Der Hand entfiel der Manderitab, 

1 Du rubft nun aus und fhläfft in rieden. 
Umd alles Leid dedt nun bein Grab, 

Do lan es in des Höclten Ran, 


das Gott tut, das ift wohlgetan! 


Todedanzeige. 
age Ar, 9, Erben ». Herm.-Sdw. 
Ten Beamten md Schwweltern * 
sein achricht, Gewidmet von deinen dich nie bergefferden 
Shweſlt 
* Kindern. 
Marie Humann | 
aeltorben ift. Die Weerdinung | 
findet ftatt am Zamstagn, dent 10, Wiat, nadını, | 
2 Uhr, dom Trauerbaufe, 56531 Yerenice Nipe,, | 
Inab dem Gracelandszriedhof, — Tır Beamten | 
verfammeln fi pyunft 1 Uhr in vocr Xogenballe, | 
| um der deritorbenen Echwelter die legte Ehre 
zu erweiſen. * 
Diarthn Gehrke, Trälidentin, 
Caroline Palmer, Selretärin. 


Groß Part 


| 


=> 


im Rahre 1571!! Illufiriert. 
Martin Luther — Auslegung über die Binl. 


| In 
vollen Bücher find fehr 


preiswürdig 
Taufen, 


Todedanzeige, 
und DVelannten bie Iraurine Nadır | 
nein geliebier Gaite, 


Ernit Gramattie 
n Alter bon 73 Jahren ant Mittivoch, den 5 Buchhandlung 
Mat, fanft im Herrn entſchlafen iſt. Tale - 
erdigung findet ftatt am Montag, den 12. Diet, | 206 W. Randolph Str. 
nadın. 2 Uhr, bom Trauerbaufe, 2709 N, Hals | nahe Wellß Str, 
fted Str., nad dem Montrofessriedhof. m 
ftille Teilnahme bitten Die betrübten Ge 
Ernie | 


bliebenen: 
Enma Gramatte, ach, 
= hr. Luife Gramatte, Schwic« | Telepyhon Superior 48319, 
Ernie und Robert, Entellinder. | Sonnabend, 10. Mai—Beneiizadend tür Smilie 


Gramatte, 
Bertochter. de 

malon) Smänteld, mit Anna Berne und Aneiio 
zippim: 


„Die geſchiedene Frau““. 
Sonntag, den 11. Mai, Matinee und Wende 


Die 
D 


Scheer, Gattin. 


zo 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach— 
icht, daß meine vielgeliebte Gattin und unſer 
iebe Mutter und Schweſter 

NReging Hermesdorf, geb. Borſcha, 

im Alter von 458 Sahren am 7. Mei elig im 
Herrn entſolaſen iſt. Die Veerdigung findet 
ſtatt am Samstag., den 10. Mei, um 9 Ubr 
morgens. vom Trauerhaufe, 20483 N. Sacra⸗ 
mento Ave. nach der St. Francis TavierAur⸗ 

°, bon da nah dem Et. Bonilasıus-Go!ted- | 

ı ader, Die trauembden Hinterbliebenen: 

| Nohn Hermesdorf. Gatte. Henty. Nargaret, 

Bernard. John ir. unb Charſes Fander. 

Frau Elizabeth Malburg, Schweſter: nebſt 

Verwandten. doft 


| Dienstag. 13. Mai —Benefiz 
Koch: „Vergeltung.“ 

Mittwoch den 14. und Donnersta 
„Die geimiebene Frau.‘ 

It Vorbereitung: Conntan, den 18, 
8:15: Beneflzabend für Willy Gäeelier: 
„poheit tanzt Walzer.’ fria 


abend ſur Zelene 


l 
| 
| Todesanzeige 

Freunden und Belannten die traurige Nache ! 
richt, dab unfer lieber Vater 
| Andreas Guftav Yung 
\im Nlter born: 77 Dahren aeltorben iit, Beer— 
| digung am Montag, den 12. Mai, um 2 Uhr 
| nachm., vom Trauerbaufe, 1634 9. 14. Blace, 
I 
| 
J 
| 
, 


| Eröffnung 
14. Mai 


4 Feier ihres 

= 1 40Ojährigen Jubiläums 
Todesanzeige. I: 

Prithra Loge Ar, 410,%..&A.R. 
Pen Prübdern zur Nachricht, 
Ernit Gramaitc 
| am Mittwoch, den 7. Mai 1219, 
gen Diten abberufen wurde, 


| findet am Montag. ben 12. 
Montroſe⸗Friedhof ſtatt. — 


nach dem Waldheim⸗-Friedhof. Um ftilles Leis} 
lcid bitten die trauernden Töchter: | 


Frou I. Schmidt ınd Frou 
George Joerms. f 


t—Di 
Hrofe Bunco:, Karten u. Mai: Party 
unter den Mufpisien ber 


Sea en Grand Guild of America 


Sammeln fih um 1 Uhr nahm. in ber Ponen: | Sonntag nahmittag unb abend, ben 11. Mai 

balie, um unferem beritorbenen Nruoer die log: | 1919, in der Morthweit-halle, 2401-2405 3. 

| ten maurertihrr Ehren ;u erweiien. North Ude,, Ede Meitern Ave. — Eintritt 35e, 
Dito Sempel, M. vd. € int, Garderobe unb Stricnäfteuer, 

Alfred Arndt. Sefretär punft 3 Uhr nadmittags. 


Treundfhaft Stamm Mr. 24 


s U. O. M. M. 
Bunco Party und Tanz 


Sonntag, dei 11. Diai 1919, in rlelnerd Halte, 
1638 N. Halfteb Str,, nabe North Ave, 
Tunco-Rartn beginnt punkt 2:30 nachm., Tanz 
um 7 abendd, — Tideid 25c. 


Goldbeck Vortrag, 


Chicago Lincoln Club 
2ouife Rallin North Glarf Str. und Germania BI. 
end für bie prompte Auszablung des Sterbe⸗ Montag, 12. Diai, abends 8:15 


geldeS, und Tonn jeder beutfen rau empleis Bismark und Mollen 
(de Denia) ——. feldn 


a rüber | 
| 
in sen ewi⸗ 
Die Beerpigung | 
— dem | 


Tobedanzeige, 

‚Freunden und Befannten bie fraurige Nadı- 
richt, dab unfer lieber Eohn und Bruder 
Frederick O. Jilln | 

_ Beerdigung findet ſtatt am 

2:30 nadm., bon ber Kapelle 
1922 Irvina Parf Boulevard, mit Autos nad | 
Graceland. Die trauernden Hinterbliebenen: 

A. VB, und Elvira M. Yily, Eltern. 
Raiph F. und Liga R.Iilin, Beihiwitier, 


| 


i geltorben ilt. 
Eamdtan, um 


Dankſagung. 


Hiermit ſpreche ich dem Geethe Deulſchen 
| $rauenberein meinen beſten Tant aus für bie 
Vetellinung peim Begräbnis . seiner „eritar- 
benen Frau 


ien. biefem Berein beizutreten, 
Silbcim Solin ucbb audern. 


x 


* 


Für Bücher-Liebhaber 


men; in Wittenberg gedruci im Jahre 13556 
icfe beiben alten, aut erhaltenen mb werte ! 


| 
au 


"eKoelling & Klappenbach 


Montag, 12. Mai: „Die geihiedene Srau.“!; 


4 2 
Lai, abds. 3 


“nfang | 


Wird es aelingen? 


- 


I 
! 
He 


| 


ute und morgen find noch $ö1,- 
892,850 anfzubringen., 


Soffnung niht aufgegeben, 


Jeitern wurden gegen $17,000,000 ge= 
zeichnet, — Die lebten beiden Tage 
der Kampagne. — Heute abend Maf« 

| fenperfjammlung im Medina Tempel. 
| 

| Sat der mit: der Unterbringung 
der Siegedanleihe beauftragte Hauı« 
pagneausihuß in den vergangenen 
Moden feine Sträfte auf das 
äußerite angeitrengt, beute und 
morgen muß er verjuden, iwerm 
irgend möglid eine nocd größere 
Energie zu entfalten, demm morgen, 
um die Mitternachtsſtunde, kommt 
die Kampagn: zu Ende, und es 
müſſen, von geſtern Abend an ge— 
rechnet, noch $51,892,850 auf. 
gebracht werden. Das macht alſo 
$25,946,425 den Tag! Einer ſol⸗ 
chen Aufgabe hat Chicago ſich nie 
zuvor gegenüber geſehen. Ob es ſie 
zu bewältigen mag, bleibt abzuwar. 
ten; jedenfalls hat man aber die 
Hoffnung auf eine erfolgreiche 


« 


noch nicht aufgegeben. „Chicago“, 
ſagt man, „hat noch immer ſeine 
Pflicht getan, nd wird ihr aud) die- 
jes Mal geredyt werden.“ 

Der geitrige Tag ivar der crfolg- 
reichite, den man bisher aufzumeiien 
hatte, denn e8 wurden gegen $17,- 
000,000 gezeichnet... Kan man alio 
dent Siele beträadtlihb näher, fo 
bleibt doch die Zahl der Tsirmen 
und Privatperfonen, weldhe Bonds 
fauften, unverhältnismäßig gering. 
Nei der vorigen Anleihe ftellte fie 
fih auf rund eine Million, während 
fie diefjes Mal nodı nicht einmal 
400,000 beträgt. An der Spike 
der geitrigen Rifte jtehen die Yol« 
genden: 
$275,000 — Spragur, Warner 
Co, und Angeitellte, 
$200,000 — Spaulding, Merrid 
‘5 Co., „Hartmann Yurniture and 
Carpet Co.“ 

$150,000 — Tribune 
und Ungeltellte. 

$149,350 — „Pullman Car Co.“ 
(Die in Cook County tätigen 
Prrreauangeitellten.) 

$100,000 — E. 3. Brod & 
Sons. 

$89,200 — Zurand & SKafper 
und Angeitellte, 

76,250 — Franklin MacVeagh 
& Co. und Angeitellte, 

560,100 — Steele, Wedeled & 
Co. und Angeitellte, 

53,000 — X, E. Slaugphter. 

50,000 — „American Bottle 
Company“, „W. A. Kones Youndry 
and Madıine Co.“, „United State 
Breiving Eo.*, „Sonbright & Co.“, 
„islorsheim Shoe Co.” 

Namhafte Beträge fügten die 
Nadhitehenden. ihren früheren Zeich- 

„American 


nungen hinzu: 
5250,00 — Can 
Co.“ und Angeftellte. 
$100,000 — „The Tribume Co,“ 
575,000 — „Baiden Brothers 
Building and Konjtruction Co.” 
$50,000 — Vietor F. Lawſon. 


Company 


| 


„e. U. Taylor Irunt Worfs”, „E.| Ehren derjenigen Mütter, die einen | 


3. Brod & Sons.“ 
Die Ergebniffe in den Warde, 


aufgebracht: 
ı Ward, Käuferzahl. 
$2,011,550 
489.400 
357. 50 
TR0,400 
170,150 
525,750 
3,004.050 
904 450 
507,150 
463,250 
342,450 
153,600 
503 350 
505,800 
316,450 
469,250 
500,400 


162,350 


15,529 
2,472 


| 
| 
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| geftern feine Jahresverfammlung ab- 


21. 

2 sn.......... 
13 176,2%0 
336, 150 
007,250 
722,580 
330,350 
206.050 


2* 
30 


Zufammen......141.4188 $28.085,250 
Grfreulihe Nachricht. 

| Ziemlich gute Erfolge Find heute 
in den erſlen Vormittagsſtunden er— 
zielt worden, denn es wurden bis 10 
Uhr gegen 89,000,000 gezeichnet, und 
die Geſamtſumme wuchs auf 8146, 
536,450 an. Die Nachricht hiervon 


Abeudpoſt, Chieago, Freitag, den d. Mat 1919. 


| 


Von den Wardorganifationen wur. | das heiht alj 
Kathoiihe Famitien-Bibel, von Cotin gedrute| den bisher die folgenden Beträge Mütter, ftattfinden. 


Betrag. Trogente | Üpvenue aus in Bewegung und mar: 
fat | fchiert nörblid) bis Randolph 
44 | weitlich bis zur 2a Salle Str. 
53, füdlich bis Jadfon Boulevard. Ver: 
‚>| Ichiedene Bereinigungen 
»5| bereit erflärt, an ihr teilzunehmen, 
o-| An ihrer Spite wird Stonterabmiral 
7,75. 8. Baffett mit feinem Stabe mar: 
si! Ichieren, 
und 1000 Mearinefoldaten folgen 
84 | werben. 


10, Dat in jeiner geitrigen Jahresperfamm: ſten Weltſtädte. 
5 fan, Bräfident Kruetgen wiedergewählt. ginnt 


s ruetgen, unter deifen erfolgreicher tister pa: nung und großem In⸗ 


— 


| 
| 
j 
| 


| 


| 


‚rief natürlich unter den Kampaane= | 


ıarbeiterir große fyreude hervor umd 
!feuerte fie zu moc immer emfigerer 
ı Tätigkeit an. 
| Tas heutige Programm. 
Da die Regenmolten, melde 
ıftern ben Himmel perbüfterten, ge: 
ſchwunden find und heute fchönes, 
| Mares Metter ift, können all bie ge=| 


ge: 


planten Deranftaltungen, durch wel⸗ 


che das Publikum aus ſeiner Gleich— 
gilitgkeit aufgerüttelt werden ſoll, 
Kenner ran vor ſich gehen. So 
tummeln ſich denn ſchon ſeit 11 Uhr 
heute vormittag zahlreiche Flieger in 
den Lüften, und um die Mittagsſtun— 
de exxerzierte eine Artillerieabteilung 
in Camp Grant. Gleichzeitig zeig: 
ten fich die Zeichner der Tagespreſſe 
auf dem Siegesforum ala Schnell» 
maler, indem fie bort innerhalb we— 
niger Minuten vor ben Augen bes 
Publitums allerlei hHübfche Wilder 
entftehen ließen. 

In Mebina Tempel mir 
Iabenb im ntereffe ber Anleihe. eine 


| 


| 
! 
| 
| 


heute 2640 Lincoln be, 


ar © —— . . EIER ER 
Dieje 6 aroden Mai-Speszialitäten 
J ⸗ | 
i * 
ſind ein genügender Veweis, und ſie ſind nur einige der hunderten von Bargafıs, die wir für 
diefen Monat offerieren; mas ein triftiger Grund dafür it, dab in unferen drei Laden ein Maffen- 
andrang vom Käufern herridt, Wir Fauften dieje Waren, als die Preiie noch niedrig waren, und wir 
können Euch daher von 25 bi8 50% an Eurem Einfauf eriparen, ob Ihr nun bloi einen, einzigen. 
Artikel oder eine ganze Musitattung braucht. Kommt herein — laßt einen der fünf Brüder Eud) | 
perfönlich unferen Union Plan erklären, der Euch „Freineit von hohen Möbelvreiien“ gibt. 


Lafıt unjeren Kreditmann End uniere Nbzahlungsbedingungen erflären. 


Kite Wasrehmung um 25°, bermine 
dert —ein Peninſular Herd wird Dies 
tun. Wir illuſtrieren dieſen Cabinet 
Herd, hat alle modernen Verbeſſerun— 


gen; verleiht perfekte Zu— 859 50 
— 


friedenheit; ſpeziell zu 
Gas-Verbindung koſtenfrei. 


7 —V 
VAN 


RE TWREREZT T SA 
LATS 


— 


Eme volle Auswahl „Lloyd Princeß“ Vermindert Eure Eisrechnung — 
Kinderwagen — wir haben dieſelben ganz aus Hartholz hergeſtellt — 
alle, in jeder Farbe und jedem Finiſh; luftdicht und emailliert — ſpeziell 


für eine Prinzeſſin ge— 832 50vr tür 
® 


macht. Speziell zu . nur 


Durdhführung des großen Werfes | 


„KXibertn“ Bhonograph — die Mas 
fchine, Die Euch „Liberty bon den hohen 
Phonograph-Preiſen“ verſchafft; dieſe 
Maſchine ſind ſpegiell für uns gemacht 


—nach unſeren eigenen Spezifikatio— 
nen — erſtklaſſiger konſtruierter dop— 
pelter Motor (auf Lebenszeit garan— 
tiert); Gehäuſe ſind prächtig finiſhed 
und kommen in Oak und Mahagoni. 


Die Rreife rangieren 590 00 
. 


$175.00 bis 
Speziell: 12 Selectionen frei mit jeder 
Maichine. 


1272.78 


Drei 


VÄden | 1565-67 


aroße Maffenverfammlung ftattfin: 
den, für welche man ald Hauptredner 
Dberft Henry %. Reilly, den Kom: 
manbeur des geitern hier eingetroffe: 


5 


„Overſtuffed“ Davenport — mit 
| irgend einent Ueberzug zu baben— 
eine 


25 Bibliothekstiſche zur Auswahl — 
alle Finiſhes und Faſſons. Wir illu⸗ „full handled“ Springs 
ſtrieren dieſen William and Mary — | fururiöje Zugabe für Euer Hein. 
Antique Dahagonisginiid, bet Hand | Betrachter untere Ausivahl zu Preis 


a 869.50 


. 
(Früher Moeller 
Bros. Dept. Laden) 


Milwaukee Ave., bei Paulina Str. 


4705-11 S. Ashland Avenue, nalhje 47. Straße. 
Milwaukee Ave., nahe NRobey ı. North Ave. 


Leitung er das lebte fchivere Jahr, 
das erjte unter dem neuen Namen, 
durchgeführt hat, wieder zu feinem | 
Präfibenten erwählt. Fred Stlein ift| 


LIBERTY 

FROM HIGH 

ea N ng) 
4 


nen 149. Urtillerie-Regiments, ae= 
iwonnen hat. Vorher wird diefer der 
Ehrengaft bei einem Feiteflen fein, 
welches der Stongrekausfhuß im 
Bladftone Hotel veranitaltet. 

Der Michigan Boulevard, die Sie- 
geöftraße, wird heute abend imieber 
feftlich beleuchtet fen. Wer das 
prachtvolle Bild, das ſich dem Auge 
darbietet, bisher nicht geſehen hat, 
ſollte das Verſäumte unverzüglich 
nachholen. Auch findet wieder ein 
Konzert ftatt, und auf der Bühne 
de3 Forums wird getanzt iverben. 


Zu Ghren der „Gold Star: Mütter. 


Am Sonntag, beginnend um ein 
Uhr nachmittags, wird anläßlich des 
Müttertags“ eine große Parade zu 


Vizeprälident geworden, M. E. X. 
Träpfe bleibt Schatmeijter, Leopold 
Yrand ift Sekretär geivorden. WB | 
Direktoren wurden Curt Teich, Yelir | 
Weller und %. U. Weber auf ziei| 
und William Mannhardt auf ein 
Jahr gewählt. -Der FFinanzbericht 
zeigt den Klub in günftiger Yinanz- | 
lage, die Schulden find vermindert. 
Für die zahlteicher während bes 
Krieges ausgeſchiedenen Mitglieder | 
ift zum großen Zeil Erfaß geichafft | 
worden. Durh Einführung einer 
„Junior“ Mitgliedihaft zu halbem 
Beitrag it für jungen Nachwuchs ! 
gejorgt. Der Vergnügungsausfhuß | 
hat im Zufammenwirten ıhit ben | 
Eingverein und in anderer Weile 
für die Mitglieder vielerlei geboten. 
| Ber eifrigem Werben neuer Mitglie: 
der und bei der erwarteten allgemei= 
nen Befferung der Rerhältnilfe hofft 
|das neue Direktorium, den Klub bald 
Iiwieder auf feine alte Höhe zu brin-| Goutdfher Familien. reit. 
gen. New Norf, 9. Mai. George S. Großzes und voltitändige® Lager zw ulebrigen 


Str.,! ‚Der lub veranftaltet am morgis |; 2 u u. 248 
vgen Samstag in feinem Klubhauſe Bould, Derwalter des Radylatiez au⸗ Dafinen vol guranfiert, — Camero⸗ 
und |! ge, : » jenes Baters Say Bonld, wird von umgetaufiht und vermietet, 
an der N. Clark Str. und Germanta | feinem Bruder Zranf in einem Ay. | rete nweilunen Im Eutwidetn und Drugen 
Place das Schlußbantett der Sailon. eh ge en r EURER Gel 20 Zudıe e:abliett. 
r » 8 6 Ho⸗ J 
Ver Klub hat ganz beſondere Borbes | 108 = kann mung * — Se | Lang’s Photo Supply House 
zeitunge etroffen, diefes Eretanis richt des Betrugs zum Schaden Iete | 115 Norte Avenue nahe Lincoln Bart, . 
s d : 5 agenditen der Saifon | CT Geſchwiſter in, der Höhe von apaieod* 
el er 125 Milltonen Dollars besichtigt. | 
I 


eine Matrofentapelte | u geltalten. Herr Chas. Y. Wader. Georges Scweiter ma, Die 0RTH SIDE TURANER HALL 


| Vorfiger ber . | Gattin des Herzogs von Talley- 
fin, tt der Shrengeft und SP |vand. and Scan Selen Stevard cr-| 820 N. Clark Str, 
ar Chicanos“, }luftriert durch | fTarc n ſeine Rechnungsausweiſe fiir C. Appel, Mgr. 
ee ungenau und abſichtlich irreleitend. Reſt t Zunnt if 
| Lichtbilder-Anfichten der bedeutend: | ger Naclafvermwalter foll Mat. deſtauraut Sonntags o — 
* Das Banlett be Ifergebühren auf Stojten ber Se) | 
gi um 7 Uhr, Die Tafelmufit fhivifter, den Nachlaß mit jeis, 
hat wird —* dem eg = nen eigenen fchlechten Ausftänden be- 
einem Dreejter geliefert. Die Ile | rechnet und feit langer Zeit die‘ Der S — — 
gehalten und in diefer Ernft J. clieder des Klubs ſehen mit berech— Fonds des Nachlaſſes mit feinen ge 2 = = Go 
eigenen vermischt, Ausweile md |], Juni, im aroßen Saale der Line 
Dücher verbrannt haben, wobei ihn coln Turnhalle ein gemütliches Yami 
angeblih fein Sohn Kingdom | fenfeit zu Ehren der heimgefehrten 
Gould half. Der Beklag!“ beſtreitet Soldaten abhulten. - Ein tüchtigeß 
die Wahrheit der Anſchuldigungen Komite, unter Zeitung.der Präfidenz 
und hat auf eine Unterſuchung durch fin Karoline Fleck, wird feine Mühe 
— einen Gerichtsreferenten angetra- ſch iofoß inem 
— —22 veranſtaltet — m gen, San Gould it am 2, Der. sahen 2 nn 
Sonntag als Abfhlun ber Winterfaifon. | (899 geitorben und hatte George alte Kreunide dal Gömade des Vers 
Mit einem Riefenturnier, für das | fiir die Naclagverwaltung fünf ) gina Kerafich sin, mit den Mitgliedern 
ganz außerorbentliche Attraktionen MMilfionen Dollars Velohnung aus- und den Nuterlanböberkeibigem 
in Ausficht geftellt find, wird die geſetzt. cinige recht vergnügte Stunden 
Chicago Slat Liga am Sonntag ihre ‚verbringen. Anfang 3 Uhr nachmit- 
biesjähtige Winterfaifon zum Abs tags, Eintritt 30 Cents im Vorver- © 
ſchluß bringen. Mehr als 5600 find)  __ —— 0, kauf, NKriegeftener eingerechnet, am 
bereitö für den Zived garantiert und, | Um nächiten Sonntag, 3 Ihr nach⸗ r alle 35 Genta ——— 
je größer die Beteiligung, um fo mittags, wird Frau Dr. Kriſhna in der Kaſſe so 
höher wird dieſe Summe ſteigen. Es Schott's Halle, Südoſtecde Belmont TR WE EE 
jtehen daher den GStatfreunden Chi [und per ger über an Go!dbed:Borträges 
cagos ganz außerordentliche Genüffe Hut und Die amer berichivundenen| — 2 ; 
|ebor, nn audh nicht mehr to. | Erbteie‘ ſprechen. Im Anſchluß, Hert Edward Goldbed wird 
ſien als fonſi, da der Eintrillepreis daran wird ſie das anmutige und kommenden Montag abend im Si 
wie gewöhnlich iſt. Zum Skatmeiſter ſinnreiche literariſche Märchen von con Klubhaufe über „American 7 
ift Albert X. Lauer auserwählt, dem | Georg Seibel „Der Sündenfall“ be: Idel⸗ in engliſcher Sprache reden 
als Hilfsſtatmeiſter alle früheren in ſprechen. Eintritt 15 Cents. Auf dringenden Wunſch feiner Zu⸗ 
Chicago anſäſſigen Nationalbeamten Be a 
Prag ren ac => 3 — Gpup. Smith von New Yort und 96, Mai, feiner Setie hiz = 
Niehoff U». Gauff IR Reendt, | hat dem gebefferten Neiv or fer Zotz| fügen, Die zu behandelnden Ehemala 
Yon D Hoff, John W. Söhloeffer, Ihlägerführer „Mont“ Caftınan we- | werden fein: „Early Fulfilimen 
; m. Steinhaus N x Brenner or feines tapferen Berhaltens. "| Raphael, Diogart, Feopanmd (ae 
und Sam Welterfell, —  .. [Seiege auf Empfehlung feiner Vorge⸗ |Englifh, und „Schiller umb Kazl 
Das Turnier findet mie geröhır: jegten ” vollen Bürgerrechte wieder| Schurz“ in Deutich. 
(ih im Hauptquartier, der Sozialen gewährt, 
Zurnhalle, Belmont Ape. und Bau: 
Iina Str, ftatt und ‚beginnt pünlt: 


— — TI 


522 und 524 West North Ave. 
Ecke Mohawk Str. 


Wir haben heute den größten ausſchließlichen Schuhladen 
in Chicago. Ihr habt Hier die Auswahl von Tanfenden 
von Paaren Schuhen, auf Tifhen ausgeftellt, beite Onalitäten, 
zu einer Erfparnis von $1 6i8 $3 an jedem Baar. Wir arans- 
tieren jedes Baar als völlig zufriedenftellend. Geld bereitwil⸗ 
ligit zurüderjtattet. 


Verſäumt niht unjeren $1.00 Yerluni jeden Dienötag. 


apisfrmo* 


oder mehrere ihrer Söhne für das 
Baterland haben dahingeben müflen, 
aljo der „Gold Star”: 
Sie jeht Ti 


pon ber 12. Straße und Michigan : |Cameras und Photo-Bubehöt 


haben ſich 
dem 


Chicago Lincoln Elub. 


Der Chicago Lincoln Club Aus Bereinstreiien, 


— tereſſe dieſem Ereignis entgegen und 
—— | fönnen Freunde einführen. Ein 


KES= | Vall wird die Feſllichleit beſchließen. 


COFFEE 


Ein Niefenftastuenier. 
Der allerbefte köftlidhe 
frifch aeröfete Kaffee 


35c 


EEE ERS 
Some Blend, Blapen-Vertäufer 
L die metiten Yäpen verlaufen 


— — 


— — — — —— — 


| Kriihna:Bortrag. 


2 


30e 


Dairy Tafel 


Butter, 55e 


fpea. dad 
Piundb 

Burltp Wut Wlar- 
narine, bie 
allerbefte, 30e 
sorantiert, ⸗ 


benfeiben 


Die allerbefte 


Cream⸗ru 600 


Butter — 
Tce, ſpart We 


ver Vid., 
bio 3ue 500 


Bankes’ Safee-%iden: 


pez. Dt. 

vioroweitfeite: ! Weitfelte: 
1644 %,. Ghlcago !ipe | 1519 W,Wiadifon Etr 
1373 Milwaufee Nve | 2330 W.Mapifon Sir. 
1045 Diilwaulee Une ; 1336 YIde Jeland Ab 
2054 willvautee Vlve | 1217 ©, Hallteb Eir. 


2612 W. 2 Abe 1 rn * Kick b up 3 
Nordfelie: . ich um-brei Uhr, Bor dem Turnier 
8102 ®. Eira 057 220.0 j 
an Be ee [findet bie Wahl der Beamten für.das 
übe. Ineue Gefhäftsjahr ftatt, die um ein 
‚Uhr Beginnen toizbu.  ° A 


> 


— 8 —— 


— Im ganzen Spitem ber 3 
Zelegraph Eo. wird am 1. 
achtftündige Arbeitszeit e 
auch erhalten die Leute für U 

feröeit ‚fünfzig Prozent me 


Kinder Schreien 
(NACH FLETCHER'S 
AST.ORIA 
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. Pan beadıte die reichhaltige 


ölluftrierte belletriftifche Beilage 


„‚SONNTAGPOST“ 


; ı Zwei ipannende Nomanc. Novellen. Erzählungen. Humoriitiiches. 
Ro er r —J— 
Der Nilhpreis in Chicago und anderwärts. 


‚Sur Aufklärung der ftadtiichen Bevölferung gelegentlich des Frozeiice 
Be gegen die Tairyfarmer, 
Bon F 9. Matenaers,. 

13.0 
14.0 
16.5 
20.0 
18.0 
19.0 
12.5 
15.0 
15.0 
12.0 
12.0 


Um dieje Stattitif, die amtlich und 


Mir ftehen wieder im Zeichen des! 
‚Mildikrieges, und wenn derfelbe die- | 
ſes Mal auch nicht zwifchen den Pro- | 
 duzenten und Sonfumenten direkt 
nulsgefochten wird, jo findet der) 
Kampf. doch zwiſchen den Rechts- 
‚ bebörben auf der einen und ben 
Mil; produzierenden Farmern auf 
Kpr anderen Seite fiat. Vor einiz| 
gen Tugen haben wir in der „Abend: | 
Holt" ‚bereit die rechtliche Geite die- 
we Sıage beiprochen. Wir imiefen | 


Philadelphia, Pa.. 
Pittöburg, Pa 
Propidence, R. 3.... 
Greenville, ©. E.... .1i 
Nafhpille, Tenn 

El Paſo, Ter 

Salt Lake City, Utah. 6.7 
Richmond, Va 

Spokane, Waſh 
Milwaukee, Wis..... 7.5 


rauf Hin, dab e3 gerade im ber 


jegenmwärtigen Zeit als ein blutiger | 


- Hohn auf das Prinzip des Schutzes 


er wiiihaftlich Schivachen ericheis | 
hen müffe, wenn man den Heinen, | 


wiriſchaftlich ſchwachen Einzelexiſten⸗ 


jen unſerer Milchwirtſchaft betreiben⸗ 
den Farmer es verbieten wolle, ſich 
er gemeinjamen Echube gegen die 

usbeuturg durch den Kapitalismus, 


Der zweifellos den Milchhandel in den | 


"Großftäbten bereits fontrolliert, 
verbünden. 


blinder Wahniwit in ber gegeniwärtiz | 
en, Iritiichen Zeit e& noch fertig | 
ingen fönne, der Berufsorganifas 
m-unferer armer, auch wenn ed | 
ih um bie Wahrnehmung beredtia= | 


jer materiellen nterefjen feitens 
ber leßteren dabei handle, Hinderniife 
in ben Weg zu legen; wie wahnmih.; 
fei, organifierte Farmer als Ber: 
ger bes Antitruftgefeges zu verfol- 
und unter Untlage zu jtellen. 

And in Begründung diejer 


— 


Wir zeigten, wie nur 


ma 


einwandfrei ift, richtia zu verfteben, | 
| wird fie noch des Näheren erläutert | 
werden müljen. 
* * 

Die Bieile, die der Yarmer als 
Produzent der Wiilch erhält, jind f. 
o. b. Cith, alſo bei freier Ablieferung 
in der betreffenden Stadt, nicht ab 
Farm zu verſtehen. 


* 


Um den wirt: 
lichen Prei?, den der Farmer für 
feine Milch von Fall zu Fall erhält, | 
feitzuftellen, müjfen alfo die unier: 
ſchiedlichen Transportkoſten zur 
Stadt abgezogen werden. Im Chi- 
cagoer Bezirk, der uns am meiſten 
intereſſiert, bekommen nach obiger 
Tabelle die Farmer für das Quart 
Milch 7.5c (353.49 pro 100 Pfund) 
bei freier Lieferung bis zur Stadt. 
In Wirklichkeit erhalten ſie aber nur 


auch Ate noch verhältnismäßig bil⸗ 
lizer, und zwar eche lich billiger, als 
der große Durchſchnitt der in den 
Städten mohnenden Bevölkerung un= 
fere3 Landes. Auch von biefer Seite 
aus läßt fich deshalb die Behauptung 
\der Juftigbehörben, die Mildmirt- 
ſchaft beireidenden armer unferes 
| Bezirkes Bätten fich organifiert, um 
der Bevölkerung unferer Stadt bie 
Milch über Gebühr und Recht zu ver- 
teuern, durchaus nicht aufrecht er= 
halten; ein Kriminalverfahten auf 
Grund folder Behauptung gar zu er= 
öffnen, muß daher al3 außerordent- 
lich befremblich erjcheinen. 

* * 

Wir faſſen uns, um die Tatſachen 
ſelbſt um ſo klarer ſprechen zu laſſen, 
kurz dahin zuſammen: 

| Während in 44 Bezirken, die über 
|ba3 ganze Gebiet der Vereinigten 
| Staaten verjtreut find, die Milch er: 
zeugenden Farmer durhichnittlich F. 
12. b. city 8.44 Cents für das Quart 
Milch befamen, gaben jich bie organi- 
ſierten Dairyfarmer unſeres Bezir— 
fes der amtlichen Statiſtik zufolge im 
März dieſes Jahres noch mit 7.def. 
o. b. city zufrieden. 

Während (nach einer noch umfang 
reicheren amilichen Statiftif) die Be— 
wohner in 90 verſchiedenen Städten, 
die über das ganze Gebiet der Verei— 
nigten Staaten verſtreut liegen, 
durchſchnitilich 16 Cents für das 
das Quark in Flaſchen abgelieferter 
Milch zu bezahlen hatten, erhielten 
wir Bewohner Chicagos die Milch in 
Flaſchen für 18c das Quart abgelie— 
fert. 

Hiernady mill ed und joheinen, ale 
od auch die VBürgerfchaft unferer , 
Stadt Chicago durhaus feinen 
Grund, keine Urſache und keinVerlan— 
gen hat, die organiſierten Farmer, 
die ihr die notwendige Milch liefern, 


* 


as 


ſtrafrechtlich des geforderten Milch— 


preiſes wegen verfolgt zu ſehen. Eine 
ſolche ſtrafrechtliche Verfolgung und 
eventuelle Verurteilung der organi— 
ſierten Milchfarmer auf Grund eines 
nöchernen und in jeiner jebigen 
Fallung veralt ten Geſetzes könnte 


sitztEuerei 


Welche Art von Heim habt Ihr fir Eure Familie angefhafft ? Nönnt Ihr Gefellichaft 
haben, jo viel Ihr wollt, und zu irgend einer, gewünfchten Zeit, oder habt hr einen Hauss 
bejißer, welcher verlangt, daß das Hauß nad) 10 Uhr abends ruhig fein muB. 

„ Hat Eud) der Hausbefiger eine Yard zur Verfügung geftellt, worin Eure Kinder fpielen 
fönnen, oder müjlen fie auf der Straße fpielen und in fortwährender Gefahr fehweben, von 


einem vorbeifahrenden Automobil überfahren zu werden ? 


9 


als folche annehme 


Entwidelung eines 


Was feid Ahr Eurer Familie jehuldig? 
Kinder befchafft * Frifche Luft, md genügend davon, tjt gerade jo wichtig aux bollfommenen 


- 
: Wir lange habt Khr fchon Miete bezahlt . 
als Sicherheit für cin Darlchen vfferiert 2 


n würde? 


Kindes wie die Nahrung. 


Hier iſt Eure Gelegenheit, eins zu beſitzen! 


Es bedarf einer ziemlich großen Summe Geldes, um ein fertig gebautes Heim zu er— 
werben, und aus dieſem Grunde offerieren wir Euch unſeren einfachen Plan für den Anfang. 
Ehe Ihr mit dem Bau eines Heimes beginnen könnt, müßt Ihr eine Lot haben, auf der 


Die letzten zwei 
Tage, 


Samstag, 
den 10. Maĩ. 


($3.00 für die 100 Pfund) an | 


Dar: | arıner an den Verfandtitatio 


ihren Berfandtftationen im Lande. |nur in einer Verminderung der Milch⸗ 
Im New NYorter Bezirk bekommen die erzeugung in unſerem Bezirke. und 
nen im einer darauf begründeten Verteue— 
Lande 7.20 für das Quart Milch, im rung der Milch für die Bevölkerung 


Sonntag, 
den 11. Mai. 


Weshalb it Kelvyn Par 


My 


Merl e8 mehrere hundert 
von beimliebenden, fleigige 


mn 


find 


Weil e3 einen zehn Ader Part hat mit Tennis Court8, 
men und Sträucdern, Kelvnn Park, um welchen herum diefe Sub-Divifion gebaut sit. 

Meil cs eine nach moderniter Ktonjtruftion gebaute Schule mit 32 Silaffenzimmern befißt. 

Weil es wirklichen Gemeinfinn befikt. 
in der Woche im Schulbaufe zufammen zur Unterhaltung, Yeltüre, Tang und zur Beipres 
chung von Berbeiferungen der Nachbarjchaft. 


Ma 


will 


Kelvyn Park Strasse, 


» 
> 


vid 2:F$lat3 und Bungaloivs Hat, Die geeignet oder beivohnt Weil es gute 
n Leuten, 


Siltenteichen, Schönen Bäunten, 


Die Bewohner von Kelvyn Bart fommen einmal 


zum Union Depot. 


M 
V 


erbindung hat. 


Weil Ihr dieſen Sommer Eure Lot für einen Garten benützen könnt. Vermindert 


die hohen Koſten des Lebensunterhalts, 


indem Ihr auf Eurer Lot Gemüſe pflanzt. 


Gebt den Kindern einen kleinen Platz für ſie ſelber, wo ſie Rettige oder Waſſermelonen 
ziehen können und wo ſie fett und roſig werden in der freien Natur. Arbeit im Garten 


Iſt 03 genügend, 


hat ausgezeichneten 


befreit Euch von jenem Gefithl der Miide, mit dem Rhre fchon jo Iange gefämpft habt, 
und läßt Euch das Leben-fchöner erfcheineit. 


Weil hr durch da3 Kaufen einer Lot inKleloyn Park den Doktor um eine Gebühr 


bringt, und Ihr Euch beifer befindet werdet als je zuvor. Es bält Eure Siinder bon der 


ung machten mir auf ein neues | SÜMde 4. AT EUR 3 \ 
Siaalsgeſetz des Ctaates Minneſota St. Louiſer Bezirk Te u, j. wm. an 
aufmerffai, da8 den Farmern aug« | allen Tällen Jind bie Tireife auf einer 
brüdlic da3 Recht gibt, fi au zum | Balız von 3.0 Prozent Butterfett⸗ 
de gemeiniamer Vermarkiung gehalt der Milch berechnet; ein höhe— 
on Erzeugnifſen zuſammenzuſchlie⸗ ker Fettgehalt der Milch wird ent⸗ 
Ben. Es ſcheint aber, daß der Ein⸗ſprechend — mit 4 bi3 5c im allge 
Fluß geiwiffer Kreife — ein Einfluß, | meinen für den „Buntt“ — höher be- 
bei dem politiiche Beitrebungen wohl | weriei, 
it in Gewicht fellen bürften — 


inen Brosch aegen die Milchivirt- | lich das gunze Gebiet der Ver. Staa= 
Ichaft betreibenden armer beshalb|ten dedt, vom Djten. biß zum fernen 


‚gu ermöglichen, meil fie fi zum)Mejten und vom Norden bis zum 


de des Verkaufe ihrer Milch |fonnigen Süden. Die Zahlen in der | 


nd, um ein Gegengewicht gegen den Jerjten Rubrik der Tabelle befagen uns 
iſchgroßhandel za ſchaffen, organi⸗ ferner, daß in überwiegend allen Be— 
ſiert haben. a Jätrten des Landes ber armer einen 
i * J J verhältnismäßig größeren Preis für 
Die Ungeheuerlichkeit eines ſolchen ſeine Milch bekommt als im Chica— 
Vrozeifes tritt ober ncch um fo mehr goer Bezirk. Stellenweiſe iſt dieſer 


in Erjdeinung, wen wir ung einmal) Preis, dann allerdings beeinflußt | 
darüber Har werden, daß e3 denjeni= | Durch bejondere örtliche Verhältniſſe, 


gen Farmern, die Chicago mit der Togar ganz erheblich höher, Alle 
notwendigen Milch verjorgen, tatfäch- | Oropitäbte im Lande bezahlen, wenn 
ich durchaus fern geleger hat und |nicht einen gleichen, 10 in ber Mehr- 
"Fiegtzäden Bernohnern unferer Stadt | zahl einen erheblich höheren Preis ben 
ie Milch über Gebühr und Recht hin- | Sarmern für bie gelieferte Milch, als, 
u8 zu berieuern. Denn e3 ift eine |twie ihn bie armer im Chicagoer 
tiftifche Iatfade, daf eritens die! Bezirke erhalten. CS kann deshalb 

- Shieagoer Benölterung auch heute mit gutem Grunde den organtlierten 


gend eine andere Großitadt imjin unferem Bezirke jihherlic nicht der 
nde und auch al3 die meiften übri- | Vortvurf gemacht werben, daß fie ic) 


kan Milh billiger erhält, alz ! Milhwirtfchaft betreibenden Farmern | 


yen Städte Amerikas, und daf ziveis | zulammengejählofjen hätten, um eine: 


tend ber armer, der unfere Stabi |unbillige und unberechtigte Derteues 
mit Milch verjorat, Tich mit weniger |rung eines wichtigen Lebensmittels, 


yl3 dem Durchfchnitt defien, mag die | nämlich eben der Milch, herbeizufüd- 
Barmer im allgemeinen für ihre|ren. And das wäre doc jchliehlich 
Mil) befommen, auch beute noch zu> | noch ber einzige moralifhe Grund, 
Trieben gibt. Diele Behauptungen | der ein ſtrafrechtliches Vorgehen gegen 


Lefen wir die Tabelle Torafaltig | 
noch hinreicht, im Staate Xllinoiß |dure, jo finden wir, daß fie tatjäch: | 


Ehicagos refultieren. Der organifierte 
Arbeiter jollte den organifierten ar: 
Imer in biefer Sache, bed gemeinfas 
Imen Interefjes wegen, unterftüßen, 
denn e& handelt fich hier um eine Or» 
ganifation der Dairhfarmer gegen 
|den mehr oder weniger verfappt eris 
ſtierenden Milchtruſt. 
— — — — 
„Fidelia““. 


Eine „ausgeleſene“ Geſellſchaft fand ſich 

zu ihrem geſtrigen Maifeſt ein. 

Nicht ſo zahlreich als ſonſt waren, 

vermutlich 
Witterung, die Mitglieder 
Freunde der „Fidelia“ zu dem geſtern 
‚abend in der Lincoln Turnhalle ver- 
anſtalteten Maifeſt gekommen. Dieje— 
nigen, die ſich nicht hatten abhalten 
laſſen — eine „ausgeleſene“ Geſell— 
der Vereinspräſident 
Ferdinand Walther ſie —kamen aber 
umſomehr auf ihre Rechnung. Neben 
ſtadelloſer Bewirtung, welche u. a. 
eine ſchmackhafte Maibowle ein— 
ſchloß, wurden ihnen 
und deklamatoriſche Vorträge gebo— 
ten, und außerdem ſpielte die Muſik 
fleißig zum Tanz auf. 

Der rührige Bummelpräſident 
John Bambach hieß die Gäſte in 
einer kurzen Anſprache herzlich will— 
tommen. Später ergriff er nochmals 
das Wort und legte den Deutſch— 
amerikanern im allgemeinen und den 
Sängern der „Fidelia“ im beſonde— 
Iren in treffenden Worten auseinan- 
| Der, 
au 


'ichaft nannte 


— 


infolge der ungünſtigen 
und | 


mufitalifche | 





! 


| 
I 


| 


j 


I 
I 


daß es endlich an ber Zeit fei, | 
fzuwaden und fräftig einzutreten | 


| 


Straße und gibt ihnen eine gefunde Beichäftigung. E3 feßt die hohen Nojten der Les 
benshaltung berab umd ijt der Anfang zur Gründung eines Heims. Was fünnt Ahr 


mehr verlangen? 


Derkauf findet jtatt ob Reaen, ob Sonnenichein. 


Ihr Fönnt nicht irregehen. 


Belmont Nvenue Car bis Kojtner Avenue (44.), geht 3 Vlods ſüdlich. — Fullerton 
Avenue Car bis Kloftner Avenue (44.), geht 4 Bloc nördlich. — Crawford Avenue Car 
bi3 Diverjey Avenue, geht 3 Vlods mweitlich. — Cicero Anenue Car bis Diverjen Ive., 
geht 8 Blocks öſtlich. 


The John H. Gelhardt Co. 


—— Nicht inforporiert — —— 


— — — 


Habt Ihr jemals Eure Miete-Duittungen 
Kennt Yhr irgend eine Bank, welche diefelben 


daß Ahr Brot für Eure 


Ihr bauen lönnt; für eine Heine Eumme Geldes, von fünfztg bis zu Hundert Dollars und 
bon fünf bis zu zehn Dollars per Monat könnt Ihr in Kelvnn Barf eine Lot faufen, 
und ern Eure Lot voll bezahlt ift, fönnt Ihr fie für eines der bereits fertig geitellten Ges 
bäude umtanfhhen, oder wir bauen Euch ein Haus nad) Eurem Wunsch. 5 


Des jchlechten 
Wetters weaen 
haben wir 
unjeren Derkauf 
um zwei Taac 
verlanaert. Am 
Sonntaa abend 
6 Ahr werden alle 
Kotsteurer. 


i 


K beller als die meilten anderen Sub:Divifions ? 


Die Fullerton und VBelmont Menue Cars haben An— 
ſchluß an alle nördlich und füdlich führenden Linien und fahren in Zivtfchenräumen von je 
vier Minuten. Die Craoford und Cicero Ave. Cars haben Anfchlug an alle öftlich und meits 
lich Taufenden Linien. Die €. M. & ©t. B. Eifenbahn 
vierzehn Minuten bon Healy Station, an Zullerion Ave. nahe Crawford Ave, gelegen, biß 


V 


V 


orſtadtdienſt, 


(Beachtet die neue Adreſſe) 


Zimmer 1400,CONSUMERS BUILDING, 220S.StateStr. 


Subdivision Office: 


| (Beachtet die nene Adrejfe) 


heirdten; dat; es auf Probe war, ber= 
heimlichte er ihr, und fünf Tage nad) 
der Hochzeit, am 26. Februar 1914, 
er} . Meß er fie fiten, Jaut ihrer Schei: 

Die fatholifche Kirch: und ihre punzstlage. Mar Young rif feiner 
Verbände find die alleinigen Erben !(Sfther, ihrer Klagefchrift gemäß, 
des 550,000, davon 315,000 in nachdem er fie cher mißhandelt und 
Grundeigentum, brtragenden Radhlafz | zu Boden getreten hatte, den Dia: 


Die Kirche iit die Erbin, 


Fohn Kirwan vermadt ihr fein ganzes 
Vermögen. — Heirat auf Probe, 


jes des am 15. yebruar hocjbetagt | nuantring vom Finger, aud) teftete er 


gejtorbenen Eis, isblers John Kir- im Jähzorn ihre Tugend an; am 13. 
wart. Blutsverwandte find nicht vor- Februar diefes Jahres trennten fie 
handen. Für die Handfertigteits: | ſich nach kurzem Zufammenleben. 
Ichule in Feehanville, für die Bar | Harry Sofef Taylorg Frau Mlice 


Buih Temple Theater. 
(Direftton: Konrad Seidemann.) 


Morgen als Benchiz für Emilie Sdoen: 
feld dieDperette „Die geſchiedene Frau“. 

Als Benefiz für Emilie Schönfeld 
kommt morgen abend im Buſh Temple 
Theater Leo Falls berühmte Ope— 
rette „Die geſchiedene Frau“ zur 
Aufführung, ein melodienreiches 


Werk, das in den letzten zehn Jahren 


unzählige Aufführungen erlebte und 
ſich ſicherlich auch hier als große 


Kostner und Diversey Avenue. 


| 
| 


1 
Hintervieriel milchge— 
füttertes Veal 
Veal Stew, 
Pfund zu 
Veal Shoulder Roaſt, 


—A —— 


1509-1519 
FULLERTON 
AVE. 


183 
233C 


Friſche Spare Ribs, 
Pfund zu 

Knochenloſes Corned Beef, 
Pfund zu 

I 


: 26 ; unſere oraanilierten, Milhwirtichaft | für die Erhaltung des deutichen Ge: |,,..: = — RETTEN en ı — 
Bellen iwir auf Grund ber amtlichen | En}ere OEgantIErlen, AO | — ſch herzigen Schweſtern, Sheffield und muß, ſeiner Beſchreibung in der Schei— 
Statiſtik des Bundesackerbauamtes betreibenden Farmer 


rechtfertigen ſanges, der deutſchen Sprache und— > ren en ' : he 

„p u 2 are | Finat - J— — —3 Fullerton Ave., und die Miſſion Our dungsklage zufolge, eine böſe Num— 
der Vereinigten Staaten auf, Als konnie. nn rn 2 — — Lad, of Mercy, 1138 Weit Jadjon mer gemwejen fein. Sie hat ihn da- 
. .mey a ae Sktudieren wir pun ſorefältio ou ja ähri en Diri enten Henrr von ER ee A je ‚N er! een wollen, yaufıg urchge⸗ 
eine Siatiſtik über den Preis, den die Studieren wir nun ſorgſalng au langi rigen Dirigenten Henry bon 1000 Für den bom Grzbifchof Min: | prügelt, namentlich tvar fie aber er- 
Farmer der betreffenden Bezirke im | Die ziveite Nubrit in ber Tabelle, ‚Oppen brachten einige Chorlieder in | yejein geplanten αα und al⸗boſt meif' Me a ae, 
„ — ri nis Mrotf: di „ia Perbrauder be * er s e | D} . meırl er nich: rei var, te 
Monate März für ihre Milch erhals | der die reife, Die die 9 


Süßgepökelte Rinderzunge, 
Pfund zu 

Select Marke California 
Schinken, Pfund zu...... 
Swift Premium roher 
Schinken, Pfund zu 
Compound Lard, 2 Pfund 
für 


Zugkraft erweiſen wird. Außer der 
Benefiziantin ſind in den ſonſtigen 
Hauptrollen des Stückes Anna 
Berneck und Angelo Lippich als 
Gäſte tätig. Das von Victor Leon 
verfaßte Libretto iſt höchſt unterhal— 


— 
Native Sirloin Steak, 
Pfund 

Friſches Beef Tenderloin 
Pfund zu 

Rolled Roaſt Beef, 

Pfund zı 

Kleine 


293€ 
353€ 
550 


* * 


* 


ch 
n 


gewohnter meiſterhafter Weiſe ZU | 1eg übrige für die Gefellfehaft zur 
ten haben, fotwie über den Preis, ben | der Mil in den verſchiedenen Städ— tuna G:rche. | 


bie Beimohner in 44 großen und mitte |ten bes Landes zu bezahlen haben, 
feren Stüdten im ganzen Gebiete ber | gegenübergeftellt werben, 1o finden 
Bereinigten Staaten für Milch zu bes | Wit, daß unter den aufgezälten 44 
zablen hatten. Diele Statiftik ijt vom | Städten in allen Zetlen des Landes 
United States Bureau of Markets nur fünf, namlich Bhoentr im Staate 
Sufammengeitellt tworben und, lautet | Ari 

oldendermaßen: 


2 a 
zona, 


nois, Salt 
Utah ſowie Milwaukee und Beloit in 
Wisconſin, die Milch um eine Klei— 


gute Eity im Staate 


cago. Die Bewohner von ſieben 
Städten in den Vereinigten Staaten 
bezahlen nach dieſer amtlichen Tabelle 


4 * 


Birmingham, Ala... 
Little Roch, Ark 
Mhoenir, Ariz..... 
„San Francisco, Cal.. 
Sar Diego, Cal.... 
Denver, Colo 
Mer Haven, Conn... 

‚Bafbington, D. €... 

&adjonpille, Fla:... 
"Savannah, Ga...... 
Mocatello, da 
Chicago, ZU 

Rodford, ZU 

Snbionapolis, Ind... 

Des Moinez, Sa.. 
Rouispille, Ky.....- 
em Drleanz, La.... 
Baltimore, Md...... 

Bolton, Mali ; 

RE River, Mail... .10.7 

etroit, Mic 7 
"Si’Paul, Min... 

St Louis, Mo 
Butte, Mont. 

> Siues.n, Neb 
Zrenton, R. I 

New Hort, N. 9.---- 
"Albany, N. 9 

Bismard, NR. D..... 
Silahoma Cith. Otla. 


Eincinnatt, Obio...- 


>37 
IR 
* 


Ceveland, Ohio .. 
Eugene. Dre. * * —8 . 


Preis mie wir Chicagoer für bie 
Mil, und dieie fieben Stäbte find: 


Denver, Colorado; j 
Indiana; Gaint Paul, Minnejom; 


Wii 


Itenton, New Serien; 


Philadelphia, Penniglvania. 
Milch, 
wird. 
die Beivobner in 32 aus 44 Städten 
im ganzen Gebiete der DBereinigten 


die in Frlafihen abaeliefert 


Staaten aber einen zum 
I gelieferte Milh al3 mir Chicagoer. 
I Hierbei ift zır berüdfichtiaen, daf 
die Kojten der Mildablieferung, 
mit anderen Morten das, mas 
der Zwiſchenhandel ſchluckt, in 
den verſchiedenen Städten ſehr un— 
terſchiedlich iſt. Das Roheinkommen 
dieſes Milchhandels varrierte in 90 
verſchiedenen Städten im ganzen Ge— 
biete der Vereinigten Staaten ber 
amtlichen Statiftif zufolge von 4 bis 
zu 11c pro Quart. 

Die Tabelle ergibt alfo aud, dak 
die Bevölterung Chicagos jich hin- 


BSRDOAIM-IN: 
OO OC:.# 


zu bezahlen hat, durdhaus nicht be> 


—F 


Rockford im Staate Illi— 


mit 15: für dag Quart denſelben 


Indianapolis, 
Bismarck, 
North Dakota; Cleveland, Ohio und 
In 
allen Fällen handelt es ſich dabei um 
Der Tabelle zufolge bezahlen 


Teil be⸗ 


** * — 
billiger bekommen als Chi- 
Es höheren Preiß für die abs | 


fih-lich Seifen, ma? fie für die Milch 
legen tann. Sie befommt die Mil; | 


|&ebör, und mehrere Mitglieder fo-| 


Itwie die vom deutichen Theater her 
weiteren Kreiien 


befannte Sängerin | 


Frl. Marie Lange erfreuten die Zu: 


börer mit Einzelvorträgen und fan 
Iden wohlvderdienten Beifall. . 


Euer 
totes Kapital 


Dieje Tage des Wiederaufbaus 
des friegvermwütiteten Europas 
legen ıum3 eine grobe Ver- 
aniwortlichfeit auf. Seder 
foyale Bürger jollte fi das 
zu Serzen nehmen und fein 
Zeil dazır beitragen, die Gel- 
der, die er in den Käſten der 
Sicherheitsgemölbe oder im 
Sauie veriteet bat, wieder 
den Kanälen des Banfgeihäfts 
zuzuführen, indem er fie bei 
diefer -Bant hinterlegt, die 
ſeit fünfundvierziz Jahren den 
Kriegsgefahren, Paniken und 
Anſtürmen getrotzt hat. 


Illinois Trust & 
Savings Bank 


RNordoſt-Ecke LaSalle und 
Jackſon Str. 


Gewährt 3% Sinien 
auf Eriparniffe 


Iiönen gleichberechtiater Sseilhaber der 


wurden Verträge auf Lieferung von 
Bürjten, in einem Fall von 149,000 
'&tüd, in anderen rcn 20,000 und 
| 30,000, an bie Bundesregierung bor- 
ı gelegt, 
ſcheint, daß er im Recht ift, aus „nde= 
ren Schriftſtücken. 
Segengezeichnet hat, läßt ſich aber das 


| 


| walt behauptei>, 
| Mafleverwaltung angetranen hat, fet 
!der „verlorene Sohn der Familie.” 


| 


! Deutfchland, feine Gattin Beffie iit | mer 


„bri el Leute haben ein Kind. Mary Groh 
Ausbreitung der katholifchen Kirche. | wurde am 13. Dezember 1907, nad 
Das Teitament wurde geitern im|halbjähriger finderlofer Ehe, von ih- 
Nachlaßgericht beſtötigt rem Hermann verlafſen und Carrie 
Von Guſtav F. Fifcher, dem Nach- Bohnſack, geb. Hehna, wirft ihrem 
laßverwalter des Börſenmaklers Fritz Frank, von dem ſie ſich nach fünf— 


von Frantzius, wurde geſtern ein Er— zehnjähriger Ehe getrennt hat, Miß— 


Lebzeiten von Frantzius' Fehler in das 
Soll und Haben 
ten, die Richtigſtellungen einer An— 


gänzüngscusweis im Nachlaßgericht handlungen und Trunk vor. 

eingereicht, da ſic infolge ungenauer Frau Klara Backus, 4763 Ken— 
Buchführung im Geſchäft und more Ave., erwirkte die Scheidung 
und 32500 jährlich Nährgeld. Ihr 
Gatte, der Aktienmakler Charles R. 
Backus, hat die Stadt verlaſſen. Er 
zahl von Poſten von 30 Cents bis, verdiente jährlich 8315,000, kaufte in 


eingeſchlichen hat— 


‚in einen. falle von $5000, notwendig | fiebzehn Jahren ſechzehn Kraftwa— 
machten. Die Nachlabperwaltung ift 
noch nicht asgefchlof'en. 


gen und foll fein Geld an eine An= 
dere gehänat Haben. 

William H. Nathan liegt mit jei- 
nen Brüdern Nahor und Robert in 
Streit und fucht vor Kreisrichter 
Scanlan zu bemeifen, daß er mit 


„Seict die Sonntaapsit”. 


War bitterer Ernit, 


Chicago Brufh Mia. Eo. fei. Ts 


Peter Banliccet vor einer Logenhalle 
überfallen und ausgeplündert. 


Als geftern abend Peter Panlicel, 
Nr. 3608 W. 26. Straße, aus ber 
Logenhalle in der Nähe der ©. Ham: 
lin Ave. und 23. Str, trat, wo er 
nad fchwerer Prüfung würdig be— 
funden worden war, um zwei Grabe 
in. feinem Drden beraufzurüden, 
wurde er von vier Autobanbiten, bie 
Gefihtsmasten trugen, überfallen. 
Sn der Annahme, daß es jich im bor- 
ſtammt aus | liegenden alle um die legte Num: 
de3 Prüfungsprogramms han= 


aus denen herborzygehen 


die er als Zeage 
do⸗ 


und ihr An— 
Milliam, der auf 


Gegenteii Schliehe- Iſador und 
bert halten zufamınen, 


Sofef Jargembowski 


‚eine pennfplvantiche Blume, und ihre | delte, Tachte Paplicet die Raubgefellen 


| Sofef und Beffie folgen dem Zuge ber 
| Zeit, fie fchränter fie) ein, 
haben fie das Kreisgericht 
‚Tut, ibren Namen fparfamer zu.ges 


| 


A— wm... 48 0, | Bennie Miller hatte Sarah Siegel haben fich bisher 
Leſet die „Donntagpsjt‘ * aefallen. und er bewog — au entziehen gewußt. 


aus. Diefe wuhten ihm aber jehr 
fchnell,flar zu machen, daß fie „mwafch- 
echt” waren. Er beeilte fih nun aud), 
die Hände gen Himmel 
und wurde im Handumdrehen um 
feine auß $11  beitehende Barfchaft 
erleichtert. Die Täter entlamen und 
ihrer: Verhaftung 


vier Kinder Chicagoer Erzengnis. 
und sa 
auch er= 


falten, ihn in Jarge, ſprich Jarſch, 
umzuwandeln. 


*5* — 


BE ’ 


—— em — — — — ———— nn 


| 
| 
I 
| 
| 
| 
| 
| 


zu ftreden,: 


F . — —— * A J * —8 x ji £ : 2a * wu 


— 


tend und pikant geſchrieben, und es 
iſt ratſam, ſich Sitze rechtzeitig zu 
belegen, denn bei der Beliebtheit von 
Emilie Schönfeld iſt ein ausverkauf— 
tes Haus mit Sicherheit zu erwarten. 
Die Spielleitung iſt in Händen von 
Willy Schoeller. Nachſtehend die 
Rollenbeſetzung: 


Karel van Lyſſeweghe, Hofſelretär .. ........ 

Angelo Lippich als Gaſt 

Jana, ſeine Frau—-.... . Unna Bernect als Gaſt 
Pieter te Baflenslijil, ihr Valer (General— 
direltoe der Schlafwagengeſellſchaft in 

Brüffel) Bauf Gebring 

Gonda bun der Zoo Emilie Schönfeld 

Nechtsanwalt de Veiie y f Stoye 
Xuca3 dan Deefteldond, Gerichtspräfident 


t Curt Beniſch 
Ruiterſplat, ——— Brückner 
GSerop, Echlafmagenfondufteur.... Mag Hanilc) 
Abdeline Müller 
adillem Krouwevliet, Fiſcher ichard Leuſch 
Martje, feine Frau Edna Werner 
Brofeffor Zjonger, Sadyveritändiger 


9 


Profeſſor Wieſum, &ahberfländider 
Huftav Hauffig 
„Die gejchiedene Frau” wird 
Sonntag nachmittag und abend und 
Montag wiederholt werben. Ylm 
Dienstag ift Benefizabend für Helene 
Koh, e3 gelangt das breiattige 
Schaufpiel „Vergeltung“ von Wal: 
ther Bloem zur Aufführuna, das 
hier noch nicht gegeben worden iſt, 
aber in Nem Port, Milmwautee und 
Cincinnati durchſchlagende Erfolge 
errungen hat. Es iſt ein modernes 
Schauſpiel, das tiefe ſeeliſche Kon— 
flkite zeigt. Der Darſtellerin der 
Hauptrolle, der Sängerin Claudine, 
die in den Händen der Benefiziantin 
liegt, bietet ſich reiche Gelegenheit, 
jene ſtarken dramatiſchen Akzente 
anzuſchlagen, über die Helene Koch 
in ſo weitgehendem Maße verfügt. 
Walter Bloem iſt in Amerika 
hauptſächlich als Romanſchriftſteller 
bekannt, eine ganze Serie ſeiner ein— 
drucksvollen Schilderungen aus dem 


deutſch⸗franzöſiſchen Kriege iſt in 


deutſchen Zeitungen erſchienen. 


Roaſt, Pfund zu 
Feinſter Kaffee, 39e, 
3 Pfund für 
Rolled Butterine, 


Pfund zu 


| 
| Scheint unvermeidlich. 


| — 


Milchfahrer erteilen Vollmacht zur Au— 
ordnung des, Streits. 

Falls der angedrobte Streik der 
Milchfahrer zur Tatſache werden 
ſollte, ſo wird dafür geſorgt wer— 
den, daß Kinder, alte Leute und 
Kranke in Hoſpitälern nach wie 
vor ihre Milch geliefert bekommen, 
ſo verſichern die Führer der Milch— 
fahrergewerkſchaft Nr. 758. Die 
Gewerkſchaft hielt geſtern 
mittag eine von 3500 Mann be— 
ſuchte Verſammlung im Aſhland 
Boulevard-Auditorium ab und er— 
teilte ihrem Ausſchuß von dreizehn 
Mitgliedern Vollmacht zur Anord— 
nung eines Streils, falls er einen 
ſolchen für ratſam hält. Die Fah— 
rer erhalten zur Zeit $26 die Wode, 
wollen $35 haben und wollen Fi 
nicht mit den ihnen bot der „Sl 
noi3. MilE Producers’ Aifociation“ 
angebotenen $30 zufrieden geben. 
Die „Nifoctation“ hielt anı Mbend 
eine Sikung im Hotel La Salle ab; 
pater wiederholte Sefretär W. R. 
Wanzer die Schon vorher abgegebene 
Erflärung, dab die Forderung der 
Sahrer nicht bewilligt werden 
würde, Gefchäftsagent ©. E. Sum- 
ner von der Gewwerfihaft fürchtet, 
da5 es zum Streik fommen wird; 
perjönlich iit er dagegen. 


Kinder Schreien 
- NACH FLETCHER'S 


—— 


Rad): | 





Frankfurter, Volniſche, Knoblauch— 
oder friſche Bratwurſt, 

2 Pfund für 

Beſte Creamery Butter, 

Pfund 


Zu 
öl 


1 
| Durd euer beihädigt. 
I 


Sn der Anlage der Win. Roffiter 
|Bublifhing Company im 5. Stod 
| bes Gebäudes Nr. 69-71 W. Ran: 
Idolph Straße entjtand heute zu früs 
\ber Moraenftunde Feuer, das erjt ge: 
löfcht werden konnte, nachdem e3 etiwa 
$5000 Schaden angerichtet hatte. Die 
| Gäfte der im 2. Etod gelegenen Tür- 
'tifchen Badeanſtalt wurden durch 
Rauch vertrieben. Die Entſtehungs— 


| urfache des Brandes hat bisher nicht 


ermittelt werden fünnen. 
— 8... — 


Sermalmt. 


Sn dem im Bau begriffenen Ge 
!bäude in der 110, Str. und dem 
Tsluffe wurde aeltern der Bauarbeiter 
| Suapio Varohimo, Nr. 3452 Oft 59. 
‚Str., von einem Fradhtfahrftuhl zu 
Boden geichmettert und zermalmt. 
| Her Koroner ilt benachrichtigt wor: 


| den, 
— nn ———— 
White City. 

Am kommenden Mittwoch wird Whiite 
Cith für die Saiſon eröffnet. Maler, 
Dimmerleute und Elektriker haben in 
den letzten Wochen alles aufs ſchönſte 
in Stand geſetzt, ſo daß der große Ver— 
gnügungsplatz ſich bei der Eröffnung 
vorieilhafier als je präſentieren wird. 
Viele neue Nitraftionen und angenehme 
U:berrajchungen erwarten da3 Bublis 
fum, unter anderem da3 neue Fahr: 
vergnügen „NM Millton. Emile3“, abeı 
der „Clou“ der Eaifon ijt : die große 
Sommerrepue unter dem Titel „The 
Garden Follies of 19%, aufgeführt von 
Emil de Necat inc. unter der Leitung 
von AL Laugblin. Der Hauptakt in der 
Nepue Nr. 1 it das U 


Apadhes . und 





Abendpoft, Chicago, Yreitag, den 9. Mai 1919. 
üttetten; in Getöfe, da3 
Kuabenhüte . ee nit a befchreißen if eidſe, ba TUN 


6i8 ins Nleinfte 5,000 Biund delifater Schofolade Peanunt Fudge, die Sorte, die Cie 
6% Isfils-5 Cookies Das ſeit Tagen Ch l » F d 1 be o 5 de dyküche, de ’ ’ 200 
für * ng ee a..sgelegte Programm bes Empfan: oOCo ate eanut u ge, To gern haben, gerade aus der Candpküche, der allerbeite, regulär 4öc 


ö z . Samstag (5 Pfund an jeden Käufer), feiner abgeliefert), Pfund... 
nasyblau, tragen gerade aus dem fjgS und der Marfchroute wurde chon 


—— Frei] AR 4 —D86 Matroſen, die Zivilkleidung kaufen wollen, 


fpeziell au 29€ Cream Sandtoiches, [| die erften Soldaten das YerryGe: 
Ä e Werden gut tun, wenn fie Vorteil ziehen aus unferer Anzug- Offerte für Samstag, wegen ber Nie⸗ 


BE. ..;. Chocolate Buffs, bäude verlaffen hatten und fih an: 
incabple Dips — Hlfchidten, dem Befehl des Oberften 
I s feh ſten. drigkeit der Breife und der Tatjache, dat mir gang befondere Sorgfalt auf die militäriiche Figur,” 
die breitere Bruit und die jchmalere Watitlinte legen; morgen finden Sie hier: 


Kali Find Top ® a a W: ; — wert 40e und ie ; : 

Hüte für Snaben— Pi N Bu r'"7 das Pfund zu . fic, in Reih und Glied zu ftellen, zu 

aus Dauerhafte, Tr J — gehorchen; denn ſchon ſtürzten Müts Anzüge für Männer und junge Männer, einipe mit Seide gefüttert, Waiftline und Fonier- 
be vatibe Faſſons, aus Flanell, Tweeds, Worſteds, Chebiots und Terges gemacht, in Hinſicht 


ſchwerem Drilling t. und Schweſtern, Brüder und Vä— 
gemacht — 480 25 ter, die „Sweethearts“ nicht zu ver— forgfältig gefchneidert, wert bis zu $37.50, zu 
Mob DIEEL, STATE MADISON ==» DEARBORN STS. C .Iigeilen, auf fie zu, um ihnen ihre 

ı yreube über die alüdliche Heimkehr zu 


, , , — bezeigen. Jedes Kommando war — | 3 und 5 
Ansgezeihnete Kleider zu radikalen & madlieh; jür neue Göanr, Di au 5 TR 6 
htlos; jede neue Schaar, die aus 4 
* il gezeichne el el zu in | l el I arm jen dem Ferry⸗Gebäude herauskam, wur⸗ 4 IN. 
be von den fie erwartenden Vermwanb: ai: a8 “ ' 
? Samstag vfferieren wir Kleid f y n E L NY | Mer - $ 
96 : Fer u bu ——* er 5u jehr mähigem Preife; Anzüge für Die jungen Leute von ten umringt, und zuleht war ber freie } ur Einzelne Männerhofen, ſchwarze Negenröde f. Mün Ueberhoſen oder Jackets f. Män 


EEE - Ihibets, blaue Serges, Corduroys, | ner — eine Spezialis | ner, Union Made, extra ſchwerer 
lichen Linien gearbeitet, aber trotz⸗ Plab bis meit in die Marktſtraße hin— : 9 9 


9 — J Eismänner- und Truckmen's ge-] tät für Samstag zu weißer Rücken, blauer Denim, ein 
9 “ 2 * , . * N \ ° > .. 

— — s —— Ze ein nur nod) eine tmogende wirbelnde K fly jtreifte Worfteds; alle Größen, 32 | nur reguläres $2.25 Kleidungsſtück — 
— EEVeNE SEE 092 und tojend nge; die Gewehre der Da ' bis 44; Werte bi3 $ 65 00 Ipeziell Samstag für 1 5 
hg men ke lat Mm = : rn ben halten He: 59 86.00; zu * nur .... .$ .6 
in allen miünjchenwerten Schattie- 8 — Saw * n 3 8 er 2 E pe u J 
rungen, gewöhnlich für $18.50 vers er Schmeltern un rüber, om: | Ir er ’ @ S 
fauft, morgen zu mu mando, Orbnung, Disziplin gab es | MM — > Dat Ihr Runbe einen neuen Anzug nötig? 


Yıii N : Mi Sie Vartie Rarti 7 Inicht mehr, und die fo ſchön ausge⸗ EU Blaue Serge-Anzüge für Knaben, weiter Zu: Neue Waiftline Sinabenanzüge, aus hübfigen 
— Fr Dinner und jun — —— — zn — —— legte Brozeffion war in ihrem Haupt: m} Muu — ſchnitt, neueſte Modelle; die Stoffe ſind echt- Miſchungen und Fin Cheds gemadit, auch aus 
>15.00 veriauft wurden; eingeſchloſſen in dieſe Gruppe ſiud Anzüge in mitt⸗ teil pölfi erriffen und zertrümmert Ki Ra DEE, BER) BEER ZU] DERER DER ERE Dr 1) Be farbig und tragen ſich zufriedenſtellend; paljend | einfachen blauen Cerges, Gröben 8 8 
leren und hellen Schattierungen von Gafjimeres, Größen 35 bi$ 46, aber nicht & 193 ! & rer ä | Eure her für Sonfirmationss oder Dreh-Gebrauh — | bis 17 Sabre, $10 Wert, Samstag . 
in jeder Faljon, Eure Ausivahl zu : Und doch war der Anblick ein er⸗ Im \ En Größen 6 bis 17 Yabre — ſehr Reefer Coats und Tommy Tucker⸗ 38 5 
hebender, viel erhebender alö eine » A ipeziell zu nur Simaben — Größen 3 bis 3 Sabre — 3.05 
—— —— SERIEN |marfhierende Soldateska, ſelbſt wenn Andere Sergeanzüge, 87.50, 88. 95 u. * tvert $5.00, fpegiell zu nur . -$ 

Größen 35 bis 48 — überall ift der Preis $16. DD — diefe mit Siegeskränzen bebedt ein-|= 

— — — — — — — — — — oO VÖ 
Samstag ipeziell zu nur ” | berichreitet; denn man fah, daß 


Waiiticam Anzüge für Snaben, Hofen mit Nihrtaiche und durchweg gefüttert, ſehr 54. 97 un re Die änner - Hemden, 41.2 —* 3Ein unvergleichlicher ——— 


up 


Graue Worſted Cravenettes Coats für Mänuer, ideal für Regen oder S Sonneunſchein, 


hand über künſtliches Machwerk ge— 
dauerhaft für Schul- oder Dreßgebrauch; vorzügliche s Sortiment von Farben und yand f dh ] ch g Männerhemden, mit weichen zu— 


urn —* a — en 2 on di t u ibrem Ar rüdzufhlagenden Manfshetten, Die Für Samstag offerieren wir 1,000 
Stoffen; Größen 6—17 Nahre, gute $7.50 Werte, zu Wonnen, daß die Natur zu 5 " £ Stoffe umfaffen bedrudten Wadras | Gapes wid Dolmans, aus jegt jtart 
| Rechte gefommen war. und merceriged Eloths, in einer Ans verlangten Stoffen gemacht, Kaflons 
| Die heimfehrenden Soldaten mas en Vlunder et 1 die feblerlos find md zu Pretien, die 
. f 1 a i 
| t 38 t —* U laff j nnehmbar jind. Belag von Knöpfen 
wünicjens zwerten Modell en; Größen 10 bis zu | nemacht, eingefaßten Mermeln und Sehr beauem, — derthalb Jahre fort; fi haber —6— —* — m 


Blaue Serge-Anzüne für Knaben, für Grabni- Bercale: and Gingham— Dlufen, in hellen und | 
nm 22 u / iM, 14 DIS 18, veg. und I ar ind das, jvas Si 
17 Sahren — fveziell offeriert Größen 8 bis 16 Xahre, waren ftet8 = gerodhen und dem Tod ins ; ru 15 und N, $1. 25 d hübfche Farben find das, tvc e 
i 
| 
| 
| 


rungs md Konfirmationdawede; in e- dunklen Schattierungen, mit Doppelten Notes 


5 F « N, — 
zu nur | 7öc; morgen zu nur Antlig gefhaut. Nun fommen fie 7% > NN Wer ne ne 519. 95 
: friegsmüde heim und follen nad) einer RR I EN * ‚ Männerhemden, | jyahl, au 2.2... 
achttägigen Eifenbahnfahrt von Nem , AND — — — Moderne Suits, aus navyblauen, 
VYork hierher eſichts ihrer Mütter Wong " jeft gemacht, tett reinwollenen Manniſh Serges gemacht, 
€ ng ‚ 
L N $1 35 nach feſchen Straight Linien geichnitten, 


Ginsham-Keiber "PBrachtvolle Hüte 


Zr / J geitt. Mufter, 
Heberenschende Heine Bote Bornets aus ſ Schweſtern Und Liebchen auf ben En |. 32.00 wert, zu torrefte Länge Slirts, fie find fo gut 


J 3 28 4 3 3 „ * 
Tub⸗ —2* für Mäbehen, in einer An zahl or ge rrtichtem Stroh für die K leinen; hübſch lommandierenden Offizier achten und — — Seid. Männerhemden, an⸗ wie die gewöh nlichen 
hü 25 — len * —e un prächtig aus IF narniert mit Rib- als Schauftüd für dig gaffende Men An. i 0 en 350.00 Anzüge — 
tt Yın 5 > 1 I or © } 8 —*2 . ON uU. J ” fu 2 > h * 
feinen Gir a ebrocjenen Blazb ehe * * bon Band u. Strea⸗ ge durch die Straßen ziehen! Eine — tien, foncit fie @9 45 Camstag zu a 
ae — ——— En ‚mers, * —*— Sn Kerze Zumutung geht gegen das na— reihen, Ausw., Ddete) Eine wundervolle Auslage von hüb- 
Rn 200 ne den biel beitchten = frürli Befü Seide Four · in · hand Halsbinden für Männer, offene Enden- j ſchen neuen Frühjahr-Mänteln und 
von —— und ðlaids = hellen Blumen gar⸗ X türliche Gefüßl, vor allem gegen ben | Faffons, aud) feine Gefieidte Halstranten, ein großes Sortis | Capes für Kinder, aus reimivollenen 
— en — Pe _niert, gut 3 wert SIG: I Hug des amerikaniſchen Herzens. ne re zw zeigemäßen Muftern — 750 Serges, in Naby, grün, Kopenhage n u. 
Kragen, Ranſchetten und Ta— 15⸗ . (Er ! 5 + » C pezte ur amstag zu nur —............4 + i f } 
an paifend fir Säulen, Sams AM | ‚Em milder Sturzbach durchbricht aris Pad Garters für Banner ſortierte darben 25 rot 4 Faſſons genau, vie ſi ie dieErivach 
brauch, in allen belichten Da a ⸗— | feine Ufer, und €e3 war em amerifas — die 35c Sorte; fpegtell zur C ſenen tragen, einige dabon dad bgebild ei 
Schattierung en; überall zu Die neuen Braid Kro— niſcher Herzensſturzbach welcher die 
0verlauft. ſpegieli / Spiben Nren- i 'polizeilinen und militärifchen Däam= | 
—J zu nur pen Hüte find fehr hüb- € 5) 4 |jmedurdbrad; jede polizeiliche Maß⸗ 
ſche kleidſame Modelle — Ei: Inahme, jede militärifche Disziplin 
prächtig —— mit Bu ee war wie weggeblaſen. 
— —* Bandern. in hel⸗ Der deutſche Ex— Kaiſer hat vor 
en und din en — e 
Ser ie biß su 8 . x ı Jahren gelegentlich einer Refruten: 
Ausivahl fpez * |9ereibigung in Wilhelmähafen ae: 
offeriert für * ſagt: Ihr müßt auf Eure Väter 
und Brůuder ſchießen, wenn es euch be— 


fohlen wird!“ 
r 4 — — 4 ur ü ia 2 ' * ä iſch 
50c ſchwarze ſeidene „Four-in. /Schuhe für Männer au u 
Hands“ mit Männer, 15t Deutfchland vorüber, und fie werben 


Moraen bieten wir eine ipezielfe Offerte von mehreren hun» [| nie wieder zurüdtehren. — 


dr 2 dert Paaren Schuhen und Orfords fir Mimner — aus aan ; ſi 
Wendbare lange ſchwarzſeidene Four in⸗ mauen Leder demagt, i Sinöpf- und Blücher-Fafions mE || . Die vorberfie Hälfte ber Prnzej- | 


— * a Größ en 6 bis 11, aber — in allen Faſſ us; die Werte rans |fion verlief ganz pr ogrammäßig; ſie 
Hand Halsbinden für Männer, werden gieren bis $3,00, fpeziell z * n⸗rußte gar nicht, daß ihr das Hinter- 
ſonſt immer für 50c verfauft — io 


i |teil abgefchlagen war; ba marfchier- 
lange 1000 Stüd vorhalten, offeric- | |ten denn in langen Zügen Taufende 
ten wir Diejelben von roten, weißen oder blauen Frau; 
ſpezi 5 al ber dann Zaufende von Pfadfindern; 


} A l. RR ⸗ .. 
Ipegtell 3 Stitchd — I FA [in gemiffen Abftänden ſchmetterten 
OÖ ans Galfttin ein u se, 2 Kinder — Y £ 5a 1 Mufitfapellen ihre Märfche in die 
Meere ’ Al⸗Sohlen — Foot— Wi: H , e . 
rangen foran eiften, in Anöpfs und Schnür-guf- ö Ei Luft und verliehen dein Ganzen einen 
a K —* Größen von 6 bis zu 2 — ſpeziell "u Imilitärifchen Charakter. Am YZuge 
Ertra fühe Calif. Navel O d bis zu 2 pezi H | 
eg A erg Paar fiir nur Me fehluen auch die befannten und über: 
feine af jeliefer —— TG Pi iall gleich fchlehten „Floats“ nicht, 
eine abgeheſert, das Dutzend zu J >, "ER 3 ! " 

me — | zumeift allegorifchen Charakters; 
ee \„loats" mit der triumphierenden 
2. Columbia und Uncle Sam mit feinen 
Schüplingen; aud ein Boot mit 
einem „Wireleh“ war im Zuge, und 
|. | ber Funke kniſterte weithin hörbar 

ſchrei i 
reitungen in Wort und Bild be— und machte Reklame für das „Vic: 


. ⁊ — 242422 * dauernd, mit tory Liberty Loan“, deſſen „Drive“ 
Feinſtes u. — inſpiziertes | % : — — * m ne Montag 6 begonnen hat und 


‚und Yanatifer alles beſudelten, was 


Weihe Männernkte, einichlierlih aller neueften populären F Gröfen für die Aleinen und Mädchen 
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Barden und Fallohs, außergemöhnlide Werte zu @ bis zu 16 Sabre alt — ER SoWe 

$3.00, 83.50, 84.00 und... 55.00 * sell un = 7. 95 — * — — 
Fruͤhjahr Mutzen ſur Männer, in allen beilebten 81 90 ö < g 
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tgen, regulär $1.50 ivert, zu zu nur 
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Gute Esswaren für das Sonntag-Dinner 


Butter, feinite Elnin Friſch gemahl. gelbe Sawher Bisenit Ga, | Home um Roait- | Fell:D, das Sonntag» | 5000 Tüpfe erira f’ch 
Greamerv, reife ges Eplit GErbfen, 10 Newport Slafed, Der | Brealfaſt Speck, 43 ing oder Stewing-Taielb-Deſſert, Chive, ſoweit fie Be 
macht — Pfund C Lunch Craͤcker, 19e | DIUND scnenassee 130 Hühner das bie I Bafet zu reid., am Count, 
ne 
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rund Self 25c Wt., PBalct, — r a ö P und . | % Kae \ 
Friſch geroſtete Vir⸗ . ‚ anch — asla Auto Car Br. 16 .4_. 
Swift | ii ia Peanuts 15€ Beal Roait, fur „’ e 28 |  Wieboldts Rayar Br. | Siteferforn, Wii, C | Liköre 
Butterine, das pPfund Keule od. 243 | frifh go öfteler 39 „Armonrs frisch tonft, | 
IT { — | I 3 te | — R 
Pſund Von unſeren eigenen renſtũck Vſp. ic | — geer äucherter Stafi c Corn Flakes, us 
Eier, Oefen: Kaffeeluchen— Beef Roaſt, fancy a. eißfiſch, ſpe—⸗ ann, aue Ernte Rafct zu .. C 
Prebbels, mandelgefüll rollte Nipven, i ielf, i — Ö Kartoffeln, echie Vabn 


© Sant. berry 
ter od, Streu bfalf, da: Din H Pri ev * *38 no jeinite 
—F — | ee das 3230 Dan iD 4. be Re | Cunffe e, Kid, C | em Flales einite „Suverior Vourbon 
a ne 4 ik 


ie porierte Milch, 13 | Aocher, — Pe Shisleh, — 
Friſch AMWaa ‚Brot, | Pur Hoaft von mais | Vitchfe 30 |  Mnier berühmt, Blend | zur voll. St... 23 5 
weißes, Sran, Mogacır gefütt. Bee inci Jerry zuberei⸗ krifch geri tete | ’ 


| Orangen, honinfüre, 

Sun PBonnet feine | od. Pumpernicdel, 8 | Plund P faı n nd hetis Kaffee. 350 mm walige "29 * Galitornia 3 » @tar 
frübe Nunis 123 ı ber Yaib zu .. Kalbsſchul⸗ see 2 i ti mfin Nrandb, die 92. 19 
Erbfen, Bir... c | Bretzels, friſch 15 ter, Rd. . weiner * fet « fircd | Saffas Slaide . 

Sniderd New VBrocet | gebaden, id. ce) Frilin "seränderte | Friſc abgeſchnittenes Japan Tee, 89c einen, eine = Reiner Taltfornifcer 
Bohnen u. Speck, mit⸗ Home marinierte He⸗ Ino&enlofe De e Deal: — Bee f * tew, orte, Pfd i u. Ehforte, Bfd...2 : Muscatels od, Sherry = 
telgroße Büdhie ringe, Etüdf 7 ——— ßfund 1. | ſpeziell, Feinſter rcalinit | Kotosnüiie, — | Wein— bie 
ſpez. au zu DE ar c Pfund Kalao, Pid....... 23c fait freie Echale..1Oe Gallone „... . 


Beide Läden Samstag * Drogen, Toiletartikel 


EB ? (Seriensiteuer | _$1.50 Seott’# 
offen von 10 vormit: | eingefihfoffen.) | Emulfion God 


ta⸗⸗ bis 9:30 abends. her \ Re WM „sl Nuzateb | er 980 
Grüne Stamps bis — — LINCOLN. SCHOOI tar —* 50. Bepfodens 
Mittag. AT PAULINA ST. STORES AND ASHIAND I: _ .3le ! 35.” 29e 
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diefer Anschläge wurke noch in derg Der Streit der Fifcher dauert noch | 6 

legten Stunde dank ber MWachfamteit | immer fort und machte fich befonders 97 a RAINCOA 

i einiger Senatoren bereitelt. Sewiffe während der Gharinoche empfindtich TA 

‚deutfch war, Ijedenfalls mit einer Ueberzeichnung 8 t. 2ebten 

— — ee | - 8 orporationen, welche die Städte und bemerkbar. eßten Treitag ivaren In; fl 

— Ts 1! e i ' ch URL ELET ER FEENE | drau Hearft war von Jugend auf | Der uns zugewieſenen Quote endigen | 


f 9) wird. kleineren Orte mit Straßenbahnen, ‚den tleineren Fildaeichäften und! 18 
‚an ein einfaches Leben gewöhnt, dem | . 4 | Wafferwerten und elefirifchen Kraftz | Fleifcherläden überhaupt feine Fifche — *— hi LA [2 
N ne Mor a rc abe mit verfchtenenen der jen Kraft⸗ F erhauf ı u 

Kol Ronit Bert, 394 c Veal Chops, das 71 jte auch treu blieb ,‚ nachdem fie viel: | Ich hab t ſch anſtalten verſorgen, hatten eine Bill zu haben, und weil ich gerade beim 
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J m heimgekehrten Krieger geiprochen, |”; 
Pfund Pfund fache Millionärin geworden. Viele — —— eingebracht, welche den Orten das Streitthema bin, ſo muß ich berichten, J ET u 
i ılle aaben mir rüdhaltlos zu), — * — — | i : M 8 B 8 gejchen 
‚Sabre hat fie mit ihrem Mann einen Ruh aim geben 3 v6 | Necht verlieh, BWetrienstonzeffionen |dah uniere Friedhöfe jeht Streit N Nein Menfch hat jemals Vargains geſehen, 


s ſt of V = i ie fi b zen s 
Breaſt of Veal, 1650 Sugar Cured Speck, 3220 harten Kampf ums Daſein gekämpft, verſtehen, vie unendlich froh Tie Find, nicht nur, tvie eg jeßt der Fall ift, auf und Streiihöfe find, ja dat es fonar| die diejen nleich Fommen, 
Pfund 2 Pfund 2 |und mande wieber bet Muttern zu fein. „War iS | . 2 Kahr r a ri > 
ann nancher erinnert fich noch, tie heil“ Fagen fie alle und „es gibt nur | Cine begrenzte Zahl von Jahren, fons|ichon zum WB lutvergieen aefommen ' _ a Pe * 
Vot Roaſt, das 214 Zartes Sirloin 2391 fie mit dem Sorb auf den Markt |); * use... „War ia hell!“ Das dern auf unbegrenzte Zeit zu verges lit. 15 Streitbredier und 25 Xoten: | Sl Weniger nis Den Heritellungstoiten 
Pfund 2 c Steak, Pfund... C ging, um für ben einfachen Haushalt hat Ichon Genetal Sherman nach dem ben, Das wäre ein gefundenes Frei: laräber lieferten ich eine kleine 41 ” « 
8 J 31 ul S J pr . * > * Rn — > ß — 8 

Pork Roaſt, das 1 Friſche Eier, das rn en —* — Friedeneſhluß bei Tppomailor gefagt, ſen für die Kapitalshyänen geweſen. | — in * es blaue Augen, ein⸗ J Sier iſt der Grund: Die Regierung erlaubte den Fabritanten 50 Prozent am 
Tr ZU 2. brenner Dr dt ———— jebi i it feine & der Schaden ift, ven die Keſchlagene Zähne und blutige Naſen J Dollar an widerrnienen Konteaften. Wir kauften ihre Erzeugniffe zu we 
Pfund.. Dutzend eder Fleiſchet lelephonieren: Brin und der jezige Krieg mit ſeinen Wie groß der Schaden iſt, ben die J Dollar an widerrufenen Kor zeugniſſe 3 


‚Fr , . Di 
Rd ra KiER 2* — | En ) 9 Legis i aäßt ſich bſetzte und ein gewiſſer O Brien ſo iger s d Koſten. Die Kleidungsſtücke umfaſſen die fein— 
Wir verkaufen billig, weil wir Enre Kundſchaft wünſchen. | gen Sie mir dies und das!“ Und Seei offen, flach Dofüben- un er an rider] ſch were Verletzungen davon trug, daß —3 er * J = 22 en ſeht * o⸗sf f f * 
ſelbſt wenn man hätte telephonieren gewehren ſeinen Bm N ’ er in ein Hofpital aebracht werben F RE R BR ’ 
| tönnen, wwürbe Krau Heart am Kampfmitteln in der Luft und den!vaß von den neuen Gefegen nur eine : —— 
C wa rz © ersen | „onnen, iwälrbe dran Hearſt doch ſelbſt fuen Gaf ift noch Schlimmer al& | geringe Zahl zum allgemeinen Yes | IM: Bte. Mllerhand neue Streitgerich- v 
; ı gegangen fein und ausgewählt haben, gif igen nn | en gering N 8 te ſchwirren durch die Luft und erre- 2 rt ie ei; 

@ ı 0 vas am b | „bell”; er war höllifcher ala die Hölle, | ten find. Wir und unfere Mitbürger Pe rNe: OR | 

(Zwei Käden) * D * —* ——— und daß die Nerven der Soldaten |in anderen Staaten haben alle Urja- | gen große Beforgnis; aber man ar 
. 2* er Land ß in P t I 1 en 0 Yin. | . a 
IRIIN. —— Ave. 3950 —* or Str. —— Sei | Stand gehalten, dafı nit — che, bie Sitzungen der Legislatur mit wöhnt ſich auch daran, und wir Pro J Betrachtet dieſe — 
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Klegante Kleidungsitiide, feidenefüttert; für den alltäglichen Gcehraud und 
für Mtomobilzwede. E3 jind garantierte Negenmäntel. Sie find 
poiitiv $50 wert. Kommt jebt. Spart $30, indem Ihr einen Res 520 
nenmantel ansicht zu 


IND a er ’ e 
m m dm mc ons sunsm. "Mann ecine Br hn de dern Tl Born fr, As iR tm binnen ne nn erden hi nun N 98 754) PROfESFEH TR tel 
| bildete ihr eigentliches Heim, mo fie 3 zu begreifen, | en hebri —* cs * —JJ Intereſſe entgegen und! Y 850 —2 O es in tegenman e 
ſich am —— aufhielt und die mei! San Francisco hat den heimfeh: | — 5 u. ** irchge⸗ euen ung, wenn unfere Diagnoſe J 
— — — | (; nu, Tte Zeit des Jahres zubrachte, |tenden „Bons durd; den großartigen | peitſchten Geſetze zu fürchten. Hu Richtige aeirofet 
(Für die „Abendpoit“.) (22 * Californien faßte „Pen grükten Teil des hinterlaje- Empfang beiwiefen, daf wir ftolg find |° Im Ganzen wurden während ber, %n meinem Briefe vom 15. Mär; 
Vom goldenen Tor. mn Eu De ſich nen Vermögens, vor allem die Inte— auf ihre Leiſtungen und daß wir bie | Seffion über 2000 Bills eingebracht; | ſchuͤrb a u ale 
En —— ie Stabi, DIE zeffen an ben Gold- und Gilberberg- | Dienfte Hoc) einfhägen, bie fie unfes| cin großer Teil davon wurde ſchon in ififchen Stüfte eine ftarfe Deputation | 
t Bboebe *. Searft }. — Bir baden cine ee == EN — werten erhält ihr einziger Sohn, ber | tem Lande eriviefen Haben, ‚den Ausfhüffen abgetan, aber amı | aur 6. „National Foreign Trade Ü 6 
gute rau Degraben. — Seimfehrende = > —— * * vor betannte Zeitungsherausgeber Wr. | * * * ‚Tepten 2 ZIage harrten noch 400 der Ste] Gonentin‘ nach Chicano schieden a Alles nene Frühjahrmodelle 
———⏑——— Zi — D —— — ihre Wohlta⸗ Randolph Hearſt; zahlreiche Legate, Uebrigens hat ung bie abgelaufene ledigung. Deshalb mußlen die Geſetz durchſehen würden, daß die] 
Spin, -= Zar 18 Beil! —- Die Bogiäfetur | erfehtebenfadher — Be darunter zivet ehr große, jedes von | Woche noch ein freubiges Greigniß ges | geber zivei Tage und zweiftächte fteb- |, nächitjährige 7. Konvention in Saı nf * * 
vertagt fi. — Der Seic 2 — | geder führte da ihr Iop nn 250, 000, gehen an Verwandte und bracht, nämlich die Auflöſung der Le- len, um rn Benfum zu erledigen. | Francisco abgehalten wird. Wie ih MI LOGO Wenenmäntel 300 Armee : Mäntel 
7 Sao Hierieglichen Verluft bedeutete, befon- | Ar — — bei gi? en Me die| Eine gute Vorlage iſt Jaſt einftimmig 7] heute aus den Depeicdhen erfehe, F — ——— are (Regnläre 820 Mäntel) 
nd tein © — —— „Mas ——6 bi * le, N= | Pen ent on foll’verfauft werden, weil | Sigungen am Dienstag, den 22. zur Annahme aelangt; wir werben bei ı Ihaben unfere „Voomerd“ die Sadıe W (Regnläre $30 Mäntel) RR 
\ — Ihren Eillen Durd), ’\ Californien. en en — ſitãt voR |ibr Sohn doch zumeift im Oſten fe- | April um 10 Uhr abends geſchloſſen der nächſten Wahl über eine Bonds- gut gemacht; fie haben die Ehicaaver : — Tentitierte „Eaihmeres, den neuceſten Faffons. 
San Srancisco, : 7. Fun 1919, mb Kunftgegenftänbe aller ER) ben wirb und es fich nicht lofnt, ihm | werden. Da man mit den Arbeiten ausgabe von $40,000,000 ab; auftim= 19 ention im Sturm genommen || Sassnsines. un wachen $ —— 75 
—— } zu nur wenige Wochen im Jahre zu be- |noch lange nicht fertig war, ließ manimen haben, welche dazır verivenbet [und erreicht, was fie erreichen wolf: | Zitrianr-sbai, Grin, neben Zangen 1. gu⸗ 
N t legte Brief] — —* für —* a Erzie wohnen. die Uhr ſtehen und tagte weiter. Nun werden ſollen, die Straßen des Staa⸗ — —8— m 
var — der sie Anhalt titute und Wohttätigteitz- | Wir haben eine gute Frau verlo: |Tieße e# fich begreifen, wenn Ausfict | tes zu verbejjern. Yiwet andere An⸗ Leider kann ich in dieſem Briefe n 
übergeben, als die Anſtalten. ren, und ihr Kenn wird weiter- geweſen wäre, in den folgenden Gtunz | | leihen find diefer ſchon vorausgegan⸗ nicht, wie id} in meinem legten ans Kein jetst Iehender Mann oder Fran hat je zuvor folhe Vargains gefehen 
Nachricht eintraf,j Am beften fann man den Charak: | jehen im Herzen Aller, die ihr im Les | den die noch buſhelweife vorliegenden | gen, und e3 gibt feinen anderenStaat | |tündigte, über die in GI Centro ta- I wie dieſe es ſind. 
is daß Frau Phoebe 8 einer Frau in ihrem alltäg gen hen näher getreten find, fie fennen Bills zu erledigen, aber daran war|der Union, wo der Zourijt aud) nur Iaende „Liga des Güdivelteng“ berich- 
& a. Hearit, geb. | Seben beurteilen, bejonders in ihrem | und ſchätzen gelernt haben. gar nicht zu denten; die Sitzungen ‚annähernd fo qute zumeiſt asphaltier⸗ —“ erit übermorgen zu Enbe net 
Ypperion, aus dem | Verhalten zur Dienerichaft. Diele | wurden den ganzen Mittwoch und te Automobilſtraßen vorfindet wie it}, nn sedenfalls allerhand ı Ende zeit 
Leben geſchieden von ihren Dienftboten imaren ſchon Der letzte Dienstag var für bis im die fpäte Nacht vom Donner: | Californien, Mit diefen 40 Millionen nn Darüber vos WATERPROOF 
ſei. Die verehsjüber zehn Jahre im Haufe, einigelSan Francisco ein SFefttag, offiziell tag weitergeführt; adhtundvierzig | will man aud; taufenden von Arbeis | — Ange * 
rungswürdige Da | über zwanzig “ahre, und ein alter | zu nn ſolchen eh u durch eine ! Stunden lang blieb der Zeiger auf!tern, vor allem ausgemufterten Sol: nächfte Mal, ofe Brude 
* hat ein hohes treuer Diener, — ſie ſchon von Miſ— | Brotlamation des Bürgermeifters, in en Uhren der Situnasfäle ſtehen; daten lohnenden Verdienſt verſchaf⸗ J ph Bruc hi 2 Sr — St. N. * — Er ET ar 107 
Alter erreicht; | fouri hierhergebracht, über 40 Jah- der die Bürgerſchaft au eforbert | Die Legislatur vertagte ſich nominell fen. £ PUCH — BT pn f 3 
denn n ihr Geburtsjahr war 1842 und |te. Sie hat alle mit Zeaaten bedacht. | wurde, —— über —A am Dienstag, dem 22, April, de facto! Die Legislatur konnte ſich nicht — Sehr fatal. — Fräulein (als EEE Fa alone, PADMETENSEILLER." 
ser Todestag fiel auf den 13. April! Mehr als die Hälfte aller Ange: | der Regimenter Nr. 316 und 363, die | «ber erit um 10 Uhr abends Don- vertagen, ohne den Japanern einen | Th der Bräutigam einen Mugenblid 
1919. stellten waren Deutfche; Frau Hearit zumeiſt aus San Franciscoer Jun nerstag, den 24. April. Eſelstritt zu verſehen. Eine erſt kurz entfernt hat, vertraulich zum Kell⸗ — —— — — 
Wohl nie zuvor hat der Tod einer ſchätzte das deutſche Volk ſehr hoch; gens rekrutiert wurden und ſich in Ich nannte die Vertagung der Le— vor der Vertagung. eingebrachte Vor: ner): „Sagen Sie 'mal, Kellner) _— Berlodend. — Dorfbaber (u! — Boshaft. ‚ad, ih Bin 
Frau ſo allgemeines Bedauern ber= | den deutichen Bafar, den iwir vor drei den Kämpfen im Argonner Wald aislatur ein freubigaes reignis; lage bejtimmt, daß an Orten mit| mein Bräutigam berfehrt Schon lange) einem Fremden, den er beim Rafieren Braut — ih fühfe mich tm fiebens 
soraerufen, mie bas Dabinfceiten| 3 abren zum bejten bes alten Waier- | ausgezeichnet hatten, lauten Ausdrud | denn fie befreite die Bürgerfchaft des einer Schule für Kinder von India⸗ in dieſem L Bo — | er iit doc) rechi| nicht ge fehnitten hat): „Dürft’ ih Sie|ten Himmel!! — „Sinb Sie Denn 
Jon dr u Hearſt; von überall her im |Zandes abhielten, unterftügte fie mit | zı verleihen. | Staates von einem Ylp, ter ſchwer nern oder Negern auch die Kinder der ſolide, hoffe ich? „Und * Drei) vielleicht photographieren und das Thon zum fiebenten Male — 
weiten Lande liefen Beileidsdepeſchen einem namhaften Betrage. Erſt nach⸗ Nun, laut genug iſt der Empfang auf ihrer Bruſt laſtet. In anderen | Japaner { in ihe ihren Unterricht emp: | Ölad Bier trinft er jeben Abend!” | Bild in meinem Senfter ausftellen?‘| — Ein Schmerendter, — 5; x⸗ 
ein; hervorragende Munner, vor⸗ dem unſer Land in den Krieg einge— gewefen; denn faum bat’ ba3 Ferry⸗ Staaten iſt es ebenſo; man mißtraut fangen ſollten. Glücklicherweiſe wurde — „Ri mehr?" — „Bott bewahre,| — Aus dem Gerichtsfaal, — Rich: hört! Erjt geitern habe ich Sn 
nehmlich aus Univerfitätstreifen be=| treten war, hielt fie mit ihren Gym: |Boot, daß die Leute bon Oakland [.r= den gejehgebenven Sürperfchaften, |die Vorlage in Iehter Stunde ver- Fräulein! Nur wenn er 'ne unglüd: ter (erregt): „So geitehen Sie doch| "was gegeben und heute kommen: 
fundeten durch tief empfundene Nach: | pathien für Deutichland und deuts |üher brachte, angelegt, ald die Dampf: | die ftets darauf aus find, bie Rechte | worfen und die japanifchen Kinder liche Liebe hat, dann trinkt er jechs! endlich!“ — Angeklagter: „J wo — ſchon wieder!“ — Bettler: „OR 
rufe, daß ihmen der Tod von Frauifces Wefen aus leicht begreiflichen I pfeifen der ganzen Stadt zu tuten | des Woltes für ein Linfengeriht anıtönnen bis auf weiteres die — pie — — iſt ja für zwei Tage ges vankin — wer Sie ein 
Hearft Tehr nahe gegangen; bie Le-Grünben zurüd, aufs tieffte Die Aus- anfingen und BER die Luft Korporationen zu — Einer | hen — beſuchen. Besen Ste er er ſeh'ntl.. 





— nbendvoſt, Chieago, Fretiag, den 9. — 


‚gu ing6-Wegweilcr. Sserlangt: Banner and Kuubeu |; Berlangt: ranen und Madden. Firmung juchen Frauen u. Mãdchen 
But Temple. ‚ einatmen unter @teter dubrit Ze das Weorı.) I erinzetacn unter dieter Rubril de das Wert.) regen wer biefez Mubrlt Ic daB Wortt 


en . „Berlangt: Chubmaher. 3313 Wer Maditon | „ & hei " Sefucht” Mädchen fucbt Hausarbeit int Let: 
dam, I n 

fh 3 — Sohn E. Kellerd ml. ’ mibeoir ! Läden und Fabriken ner Familie von crwachlenen Leuten Borzue 

onial. — Arisi Scheff in „Ole: | "Gran, | fbreden: 2015 Clifton Mve., 1. lat, ‚Binten. 


Berlanat: Nodinader und Burfbelman, - fo: ! i — * 
— Geſucht: Ungariſche Frau = waſchen. 
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Geſchã flogelegen heuen. Möbel, Hausgeräte u.f-w, - Grundeigentum und Hänfer Grundeineutum nnd Sale 
(Anzeigen unter«dtefer Rubrit 14c Die Betle) | (Imzeinen unter Diefer Rubrit I4c bie Beile) zn verfanfen zn verfaufen Er 


Grocerd, Delifateifen, Higarren, Candy, No») Zu berfaufen: Möbel umd -Bettzeng,. War-| (Anzeigen unter diefer Mudrit 14c die Belle) | ıinzeigen unter dteıeı ubert 14c die Betler 
tions, Jcecrcam ufv. "Store, !arige „eitebend, gain, 623 Velden Ave, 2, pt, Zelephon - 
in dit” befiedelter Arbeiternahbaridaft, ? Rords | Lincoln 4377, ftfa Nordieite Farmlaudereten 
Zu verkaufen: Zweiſtöckiges Brickgebände, 


ſeite: hat immer eine ganze Fam:uie unters 
balten und Geld rebenbei verdient. \Sichtiger | Bu derfaufen: Billig, Gasofen, in gutem Zur mig 54: Bimmer wohnen und Gatage Wegen Familiennngelegenheiten iſt 
Dsgood ir, nahe Garfield: Wicte 3851; | Kigentäimer gezwungen, feine 40 Aeres 


Grimd zwingt zu fhnellem Berlauf. , Lienam: ie) ftand, 1523 Melrofe Etr., hinten, 
Fixtures und großes Warenlager, über 200 Becis $ ‘ En 2 er 
⸗ 5300; Anzahluñ 000. Vorzügliche R — 
Staplialsanlanc, sahlung Fi tihigan Karm und Refort zn verfan: 


wert; nehme $750 tür alles. Miete $20_ mit] Bu derfaufen: 4-Bimmer dampfgeheistes inöh⸗ 
pradtvollem lat binten, 1822 Ehool Etr., | Ticries lat Cfran im Hofmital). Verlaufe bil; Grifiaifiges Sramegebäude, mit 5 und ojTen; tanfhe auch für Nordfeite oder 
Bimmer Wohnungen, etefir, Liht, an Drafe | MNordweitfeite Figentum; Yarm hat 14: 


3 Blods weitlih don Lincon Moe, nd ‚wet | lie. 645 Garfleld Ave., 1. Flat. dofrla 
Blocks nördlich von Velmont. Ave., nahe Irvi 
ng Bart; Preis 34900. An— 
aablimg 2000. 6 ® * Zimmer Haus, Stall und Nebengebäude, 


mn“, ? fort; ftelige ‚Arbeit. 1415 Brun- Mator Ave, 
re — ga Wie! — midoft = ste end reinmadhen, 16 W. 45, Blace, 
ran — „Goin | yloor, 

EL — „Toirto Days”, m Scrlangt: Männer, Die etwas bon der Ye: | Hilfe für Hoffen» Shop - — — * 
id. — „Ecandal“. berei veriichen. Nadhauiragen: A. 8, Fiedler * | Gruft: Erfabrene erite Köchin fund: Etelle 
— Zbe Feirabal“, * Sons, 1713 Haminond Etr. ömai? DE | Kir bergrößerit unferen Sofen: <ufv und ba ‚An Reftaurant, aber Aufinehlung. Mdr;: Ku, 
Br —— rs do, Te. Berlangt:. Gelbirrwalßer tn. ungarifcen | ven Stellungen in alien Abteilungen, wie In: | * Belmont Ave. Tel. Monticello 88 — 
Be —— hg — nen 9545 Wilwaufee Mvc At tiert, ſchenmacher Biecers, Nabtnäher, Stepper uno | ettiter, vie 
Ruf Ari Ehstterton. 5 Jic! ui. < Bil, Ape. maitl allgem eine Operators, Seit Yoop Näber, Ger: Gefucht: Alleinftebende Frau fucht Doftor- 

J — Baller Sampben aers; - Taihenfchneider, Arbeiter E'perators, |, tift- Office aufzuräu ı t deutf 
u ‚DAmDDeN. . = Necce nopfloh-Overators und Mädchen für Dentift- Office anfzuräumen, Spricht deutfc, 
„abe Radautcraber”. Berlangt: Männer und fyranen . | verisicdene Arbeit, mit Gelegenbeit, das Obet böhiniſch und englifh. Phone Kcmvood 8349, 


— Z olen Eiwects". * rip C in © dofr 
Berida nauch (Anzeigen unter Diefer Rubrit 2c das Wori.) Tafing zu erlernen. 44 Ctunden bie sone: | 


garten. — Konzert feden = ge Bes für Ueberzeit,. Keine flaue Sefut: Deutiche Grau frbt Walch: und 
umd abend. - Berlangt: Dentidher oder ungarischer Mae Menaiikaitbrt - Vügelpläge, Mr&. Ihuder, 1529 Hndfon Ade,, 
nn. 755 Norib denne — Icon Mann oder Frau mit Erfahrung im ee Wels ehr. VENEN, bofz 


und Eonniag nagmiltngs Konzert. Paitrubaden; auter Lohn. Sofort nad: | | 
! 
| 


ı 

* PR! Peseaten: Sutes Rogofen, mit, Wärme | 
Delitatefen, leichte Grocerdy, Zigarren, Candy | Elofet, $5.00. Mrs, Wright, 1502 Elevelany it % 8 3 
—— doft | au a diges Sramegebüude, mit 6 Zimmer mit Meile Waſſerfront; 20 Acret 
Sohnungen und Bad; Zerdunuges Zemente mit Wintergetreide eingeſät, nebſt al— 


befiedelter Arbeiternahbaridaft, nabe Fabril, bafentent, an Epanldi ® Belmont; Bret3 „ E a 
Schme und Cpielplag, Nordfeite: arohes Aa: Hu verfaufen: Neuer Kocdofen, Gusofen, ce | 36 — re ze DIOR fen  Farmgerätfchaften: NRundiahr: 


renlager und guie ‚Siztures; Miete $20 mit | BOz und Beiten, fpottbikiig. 1625 — Er srame-Bungaloiv, modern, auf 37:4 Fu5)95.94. M. Schulze, 1236 Grace Str. 
Wobnzimmern; macht ein großes Card: Gefaäft. ol, an Ndmend Cir., nahe Keving Kart, fers 
Verlaufe für $550, viel mehr wert, 1230 Benn | ändl 5 Simmer uud Arie.“ Anzahlung $1000. 
Etr., 2 Blous öftlih don Halfted und 1 Block Händler a itödines Brick⸗ und Sramegebäude, auf| Yargain: 48 Ader nahe Lombard, ZIL.; nutch 
nördlich don Pipifion, Seht unfer Yager von tteuen und gebrauchten | 33 Suß Kot, belt auf allen Zeiten, an Orhard | Haus tait, Sito ufiw.: > Werde, 6 Nübe, Hi“, 
n Möbeln. Spart Geld in Werner Bros. Yurniture Etr., Wiete $38; preis $3450, Mungablung $1000, | 5 ‚ . ‚ 
Kauft ein Htoomingbaus; ‚ehrliche ebandluna Ehop, 2201 vinceln ve, Tel, Lincoln 1377 Bweiltörfigcs Frame⸗ und Br ctgebaude auf 
2282 0 u“ \ ‘ v 
28 Zuß Lot, Yurling Eir., Rreis $2125; Are 


zablung $500. N x * "an, aba 
Hweiitötigch Framencbäude mit fleinem Hin⸗ Verbefſſerte Farm zu vertktaufen, 80 Acker 


— ger * terhaus, an Willow Cir., 4 Sinmmer Vonn- Treis nur $2400; jährliche Adzahlungen. — 
Fianos, mujifaliihe Jnjtrumente | gen, mi: Zeile, Vrid baſement; leichte a Eigentümer: Frank V. Hroch —— — 
Bu verfaufen: Schulladen, Candy, Groceries ‚9 * zubrit * Img; Preis 83400. «sole 
und Notions; deutfhe Nachbarihaft. 727 a A. Yuacı & Co, 552 WM. North Ave. i . 
Gardner Etr, frfa Erira -Vargain! Telephon Diverfey — — Verſchiedenes 
a Km — I 8200 Doppel:Epring Bbonvgrupb, Ieielt alle smai,Samtdofrht |) 310.00 und Binfer monatlich faufen moder 
Fachſchul d Unterri Zu, verlaufen: Erſter Ilaſe Grocery und gecords, für sa verfaut mit PNecords und 1e3 Bungalow, grobe Lot. dr: M 2351 
Fachſaſulen un nterricht Maͤrtet, mit oder ohne Eigentum; guter Bor⸗ Slananinadel. Auh Barlor Euite ngueten — ’ Abendport. wre 
rat; feine Agenten, zu erfragen: 2604 wullees | Eerils, Ebaimmer-, Eglafaimner-< Sels, Daven⸗ a Beten: 2 ! ee ne u re — — — 
ton Ave, frſaſon vort, Rugs, ——— Vertauf⸗ für irgend ed ng: " P Al 860: Bes * = —— — Je er 
eine bernünftige erte. Verfäumt dieſen —* muB ein Bargain fein. Ewark, 2131.R, Clar 
Zu verkaufen: 40 Himmer Noomingbaus ein: Bargein 1 Kertbeng: 1923 2‘ Kebale ve, „000, — ar $2i > mouerlie. Eu — * 8 ua, * fria 
ſchließlich Speiſezimmer, Rordfeite; 10_Mimt- isay, {mid Am, Helosfy, 3553 N. Weltern Ave. 
tcn Gang don Xoop, 33000, dr.: PB 2202 4mai 1wæe 


Abendvpoſt. $45 kanfen 463ölligen Mahagoni Aoonogra- | = 


Su verlaufen: 508 Rıfb Str, 14 Zimmer | Pben, mit 20 Records. Andere Fabritate dom Drel-Flat Brit und Zwei⸗Flat Campione. 
Noomingbaus; beite Lage, billig. frfafo 


« 3 28 W > F 558 M * 
mE Weltvhal Storage Co, 1 N. | Brame auf Konfret; 48 Fuß Üd- 
Halſted Str. frſa on lot, mit großem Sofrauım, Yile 
ER ET — Elrabenverbeiferungen ausgeführt 


ner, Sutter; nur $11,500, Abzahlungen, Baır 
mann, 3065 Lincoln Ave, 


Reise | | sufragen im Waldorf Neitaurant, 27 | 


Ferlanat: Männer nnd unten 


wApzeinen unter Btelcr Wubrif 2e das Wort.) 
mm — — — — — — — — — — —“ 


Seriangt: Knaben und junge Männer, 
um NRohrarbeit zu erlernen: gute Stun⸗ 
den und liberaler Lohn. Nachzufragen 
In der Employment Difice, 2624 Tan: 
ler Straiie. frfafon 


erlangt: Erfahrene Rohrarbeiter: 
jtefige. —— — und guter Lohn; 
ebenfalls Kinben, mm Robrarbeit zu 
ırlernen. Nadızufragen in der Employ⸗ 
ment Office, 2624 Tanlor Str. 


Stellenvermitilungs-Büros 
Nzraelnen unter dtefer Nuhrif. 14c die Betler 


garantiert; 6 bi 100 Zimmer; Proiit biß $500 

monatlich, billige Breife n.Zeilzadhlung. Zpredt 

vor. Lange, 704 Nord Tearbsır Eir. 
12ap,imi& 


15m3*& 


M. Clart Str. midoſrt 
Berlangt 200 Famiit ür err — rs 

Berlangt: 200 Yamiiten Tür Bucerrübens | =] sis deitfh-unger. Vüro. Tüst, hefte Etel 
Arbeit ın Pihinan. Brcie Dausmıcie, _treie | ten für Privashänfer, Hotels nd Reflanrants, 
Ö rt, einfhlichlich Srayt uud Hausgeräte. — 540 North Yıve Teiepbo * Eincoln 2160, 
Nadaufragen in 1724 38. Sarrilon Eir. oder | BEIREUHUNINNNG: NE A RE NO 16ay*z 
| 1642 Orchard Stt. Chicago, , | Hilfe für Weften- Shop, | * 
Michigan Sügar Go, = i — — 
Saginaw, Mich. 


Wir vergrößern unſeren Weſten-Shop und 
a it 2 * u ron Haben Stellen in allen Abteilungen. - Zepi a 2 = 
erlangt: Cinige Samilien für Urbeit in | 2 Be ak En * —— | (Anzeigen unter ‚diefer Aubriti14c die Belle) 
— in Jowa. FahrtWohnung und 


Barten frei. jeder Beziehung modern. ift und Euch ftetiae] SPianoUnterrict, fdhnellfte Methode verbuns 


ir babe ı gute Bläße für qule er u —— 

De as ale Be — zen —— “rbeit fiert, 44 Etumben die Woche, anderts| den mit wiffenihaftliem Unterricht, dabeim 
gen von 1 bi& 4 nadım. 1651 Alue S2land- Ade bald. Heit für Neberzeit. £ ober im Ciudio, $1.00. Needham, "Bhone: 
En mainz Tbce Royal Tailor, Garfield 7673. Smailw£ 


Ba 2 131 ©. Wells Str. 
Verlangt; Ki nberlofes Ehepaar für Janiter- | — 

arbeit; -6 lat3, freie Wohnung md etwas ee — Zu vermieten 

ge zlanın fann Al u — — — uinzetaen unter dieſer Rubrit 140 die Belle) 

trfafon | et Berlangt: Erfahrene Trapery-Nätıes | 


— — — — — — — 


Zu verkaufen: Gutgehendes Sch —— | Son Keinr. Mötteli (Qugano), 


N reis 

5 a garrabee eirahe. EIS. | Neiden Ave, fr Taufe auf leichte Nbzablugen, oder : ö * — 
Maiwx — —** pr che Leite Nord» oder Wordweit» i z iſt ja die italientiche 

maiwt| 59 faufen $400 Uprigdt Biano, 1956 Lars felte Bauftelle oder —————— 2 Richtig, das iſt ja die italieniſch 


Gutes Player Piano zu verkaufen. 358— und bezablt. Immer vermietei. Vers | 
Tandies, Confectionery, Tabat, aundry: Labee Strabe. omailwæ in Tauſch. Zelosih, 1908 Beimonn. Enklave jenſeits von Lugano. Bis 


=: | r AR ig . Zu vermieten: 7, Zimmer Slat; Bad: $18. 
— — ke = rınnen, William M. St, Clare & GCo., | abe Hochbahı und bier — 28 
Berlangt: Holz-Eolierer für Pho- Stelluug ſucher Männer u. Knaben 6 Eaſt Lake Str. mi ibgie [1 1910 So, Weitern Abe, 

aph SHanbles. helden Madine ; unsetgen unter diefer Viubrif Ic das Wort) | — 


"8, 0. aibiusten Binb., 3. Zlser. | —  —— ——— — — age — —— 
‚es B. — feia | Gelugt: Junger Mann, niictern und zuver- ' Royal Auitting Mills, 8I4 W. Zaukfon | "9° Seute billig. 2147 Baſhourn Avenue. 


| täffig, nhtirgend Twelde Berhäftigung, — J— zu 


A | Such ieten: 7 Himnter, ziweiter 5 ; s — 4 — — —— J * 
Verlangt: Nähmaſchinen Operators. ee en Bor | 90 Jahre efabliert; gut-fir Familie; Simmer! tmaiiiw& | jept var das Kleine Neft ziemlich un= 


9044", Aalited | „Muß bderfaufen: Für $100, gute Uprigbt | — * 

bekannt mit feiner Gelchirrfabrif, 
jet fängt es an, Weltruf zu befom- 
mei, eine Spielhölle iſt da, ein Ka— 
ſino, die Bedienung iſt kürkiſch, aber 
auch die Himmeltochter Muſik läßt 
ſich an den Fortunawagen ſpannen 
und einige Tangotänzerinnen helfen 
zum ſeligen Duſel. 

Man macht es doch den Leuten ſo 
bequem. früher mußten ſie nach 
Montecarlo reiſen, das iſt ordentlich 
weit weg, ſchon die Reiſe koſtet ein 
Heidengeld, und dann war man erſt 


Miete 820. Abszahlungen. 


I. 861 N. Halfted Etr, Tmalw& — 
2 dofifa Piano, 1061 N. v —_ 
Straße — — Ein Bargaiı: 8FZimmer Brids 


Ma | Berlangt: Grinhrene © 2 
- - Er —— — u De an : ene Shafer Fini- | mer in neuem, dambfacheistem Store. 2843 
ma; $H18 bie Wahre. 815 W. 74.) Geluat: Aräftiger Mann, Mafchinift, fucht | _ eriang ahr —* re . ) 
Strafe. si frha | dom u Uhr abends an einige Stunoen Neben- |iberd. Royal Anitting Mills, 844 W. Milwaufee Mc. Seht Janitor, smalwE 
verdient; bin au jcder Arbeit bereit, m: Jackſon Blod. amailwæ Zu vermieten: ZVimmer. Flat, Dmpfbei- 


ı D 2371 Abendpoft, fria — una, 9.: Sf Korb, Hard > % 

erlangt: Geididter Mann an Sol: | — — — zung, 2. ısloor, Bord, Yard, 1120 Zullerton 

seine MW. F. Tophill, Webfter | Gefuht: Nartender mit Empfehlungen, 34 Berlangt: Gute Aufwärterin, a Rome: Diverfch 8498. mifefon 

B ————— > a Ta EEE EEE — 

Yne., Ede Wood Str. it effvas Porterarbeit, fuct Stellung. *. | Lincoln Ane. Sr vermieten: Swei 7-BimmerFlats, Ofen 

— Albrecht, Telephon Lincolu 439. frſa — — — — in Bde beisung; fehr mäßige Miete. 660 Wells Eir, 

—— — —ñ —ñ—— — — Berlangt: Mädchen als Verläuferi— zacke⸗ idofrfa 

Berlangt: Beicicter älterer Mann in JGeſucht: Mann, »edig. 56 alt, fucht Gtelli ua Frei; erfabrene vorgezogen; feine Sommagsars midofrfa 

Fabrit. Bremier Eleectric Ge., 4032 im yemeiviap: it vertraut mit — beit. 5769 Wentworth Avo. ˖ | Bu vermieten: 6 Simmer lat, modern, in 
ı fewie mit Yntompbi x Sande! a, mm 0001010100000 R 

Mavend wood Apr. ne & p vn — WVerlangat: Fraquen und Mädchen für leichte gutem Suftande. $15. 1100 Tomnfend Gtr., 


JWaſhington Blod. dofrfa _ ve Div d —— 
A ae — — — — ZFabrilarbeit: sanesbelle Anlage: angenchne j m nabe Divifion und Scdgwid Etr. bmauwã 


— 
iangi Erſahrener Bicycle-Repa⸗ Gefucht: Erfahrener Buchhal ie würde Fühsj Umgebung.  Nadzüufragen: Louis Janfon &| Sy vermieten: Echöne 6 Bimmer, $16 4 
satens. 2729 .Ogbden Avc, Telcphon | rung ter- Bücher in Heinem Gefh&it nach | Co... 1500 N. Koftner Ave, dofrla | Hünmer, SL“ 1421 Hubdfon ide, \ntalttof’ 
Nödwell: 1071. TmatiioE | iihr nacbın. übernehmen. Bin mit Finfübrun | — — — = rn ee 

— — | steuer Ehfteme md allen monatligen Fowıe |  Derlangt: rauen, in abrif- zu näben oder) 9% Yermieten: ‚Schöne 4-Zimmer Nodnung, 


; ahrlichen Abſchlüffen dure St t.. Offer: | YIrbeitt. nah Haufe -zu nebmen; guter Xobn. 3 2* 
langt: Schinkenmacher. 1810 | iadrlihen Abialiffe burwaus vertraus, Off ee une! Konis" Somlon 60° 1500 7. | 913. "1811 Nosce Eir. \ 3maitul, 


midofr Mn #rf 
Kajtin Ave. Koſtnet Moe. TA) Yu dermieten: Taden und zementierter Kel⸗ 


I — — Gefucht: Carpenter⸗Helfer mit Werkzeug ſucht — rt, gute Sage für Sleifher oder Würer, Rreis 
Berlangt:; GErinhrener Arbeiter (are Duttenhöhter, 655 Blathamf Zir, Hausorbeit | mäßig. 3464 Nord Glart Etr. Upolpp Rau. 
sFr 


= y W midoft Kol Mm J 
— ————— — 5— | —— — — Helene Wieland, bitte telephonieren | Malt, Tel: Wellington 8265, 
Im; Southport Ave. Geſucht: Mann mittleren Alters, vertraut mit 
en —ñ — 


muit Fordeðh de, mit Records; u $250; für 390. 18526 ud lalles Waſſer. Garage u. Slall 
a ee a hen ST 6. Bellen’ @ir, 2. Ust Ömalm2 | Hinien; Sud 83200. 8000 dar 
210c — Som v, — — 315 monatlich, | a 
3122 Logan Pldd. Tel, Delmont 9184. ‚dir ‚Sleganter Fon: Gainet, Bbonograpd, mi Kant, Zelosly, 3553 N. Weltern Ude. 
a, ; J allen Wecords, 5. AUnslfehen, bis hr 4maiiiv& 
Zu derlaufen: Cine guigehende or abends, Neltdenz, 2545 Indiana“ Ave, 
5 4ntaiiiwE 


franfbeıtshalber billig. Chas. eſtel, 
R 9 Ar 2 . 
Weſtern Avo. bofela | PEN z — — — Zu rerkaufen: Prächtiges neues 

* Für 3605 verkaufe 3300 Size Cabinet Concert Bırnaaloıv Feıterplaß, Nichers 
„Yargain! Berlaufe Ivegen Geirat. 1obernes| Bictrola Pbonograph niit vielen Records u, © ſchraͤnie: Indireen Ligbling Eyſtem: 
doin hahaus alle immer befeg:, zteinger, Diamantnadeln, fpielt alle Necords, Sictoria, durchweg Saribolzverfleidinng; Heiß 
win $150 monatlich, ſehr billig. 1616 Fraitte | 143 9, Yabaih Ade., Room 404. antailtok wafferheizung: fan auf leichte Yıbs 
Ave. Tel, Calumet 2777. Smalw — — — — — ZZ rablung gekauft werden, Reit wie 
———— —— —— — — — — —— Miete. Zelosſy, 3553 R. Weſltern. 


Zu verlaufen:? Schuhreparier⸗Ausſtattung 3 . Ri 4mailiwt 
mit Lager, Counter, Cheif- und Malhine, bil: Nähmaſchinen, Bicycles n. f. w. EEE — 


lig. 1450 Belment Ave., 8. Flat. dofrfa | »Yinzetgen- unter dieler- Wubrit 14c die ßBetle —— Bargain !— Varaain! 
—— EIER RE Wegen boden Alters des Gigen!ümers ber» 
Verkaufe Delifatefien. und leiten, Grocery- Bu verkaufen: Neue Einger Nähmalchtnen. zu | Aaufe -Hochfeines 2itö. Steinfrontaebäude auf 
Etore; drei Wohnzimmer — Breis Faͤbriipreffen: wente geörauchle Zgufwärig groher Kot: zwei Gimmer, eleftr, Liht. 2| 110CH nicht ſicher, ob man eingelaſſen 
8400. Agenten 'verbeten. 206 R. rnia | garantiert; auch ——— 3 — 335 Robinſon Furmaces, Barage; Miete $748, 
denuc, Horth Ave. Tel: Diverley 3 wirde. Wenn ein ahmungslojer 
— Dsrtar!- — Joſetli — jetzt in meinem 


Yerfaufe Echul-Etore. mit Candy un Lund: | = Saule" SToR Eikeuin upe. Ache Karten —* nur in einem ſimpeln 
Mies in ee Pferde und Wagen irfafon | Jägerhemb am, oder auch im. ge= 
23 N ® . 2 o 
Su verfaufen: Yepte Gelegenbeit, Bargaı — (Anzeigen unter bieler Rubrit tie d die Betle). Su derfaufen: Vorgains im Gottages! wöhnlichen Sonntagsrock, dann 
Yu berfaufen: Ye v en Sinmmer Frame Cottage, Abz 90 ’ 
geltungertonte: Beugenan über $100 Een Zu verfaufen: 1 Shetland "Bonn, 1 »Bimnier — Cottage, ae zus wurde er ſicher nicht wert qehalteır, 
A Enplewoon Dos ©. Chief Arbeitspferd, 1. Brondo Pferde⸗ simmer Srame Cott., heigwafſerbeiz. oo | in die heiligen Hallen eingelaffen zu 
Baulina ‚Eir, 14jaä® | neihirr und Top Buaan, 1 Bollbint | lat örame 4 Sinner jedes werden, die Würde und Fyeierlichteit 


LU SEE Eee 60 Fuß Lot, Nordweftfeit sol,“ 
Zudit-Gher, wiegt — 3ucht: ck 3080 N. Mole Eir. “ |des Xempels verlangten doch tadel- 
Geidäftsteilhaber. 1382 Gliton u - atom! vialon | (08 gefleidete Geftalten. Aber jebt, 


(Anzeigen unter diefer Rubrik 14c die Schle) — — — Rur > fire diefes_2ftöcige ftark gebaute | da doch anzunehmen ift, dak Monte- 
Derfänlgudere, $35,-quteg leichtes Doppelae: | in) as, bone a ee Rad | carlo nicht mehr fo fr tiert wird 
ZehlaBee gene fe ci gute Belaänı| al, ai Tantc, Ahieleh Detair. Tatz | pe Gt, haner Boten, air fr ma, on. |CarIo nicht mehr fo freauentiert mi 
iiber 20 Jahre alt. Derfelbe follte antihen 30'| Roscoe Str., 1, Flat. Late Fien 5048. — — — —— ie a 9 
und 40 Aubre alt fetir,.fräftig umd arbeitfam) ” fefafon | barfhaft, ur 868 Anzahlung, - Seit tie pir bein eutſchen und Deutſch— 
und $2000—$2500 :babeıt, weldhes er im- erften see ee Miete. 5. Gym, 2317 Belmont Abe, dofrfa ſchweizern mie bisher, und vermutlich 


özieht. Adr.: 5 2281| 3 fen: 2 Bf ! Bias 5 — — 

u wieder berauszicht. Adr — — Eee ua leichter Frbich: BR —— ———— breiftöciges, Cie Ge: für längere Zeit, ichuf man das fla= 
yüude, Monatsinicte 355, Preis 35000. U fino von Campione m Mittel 

3.8 . . Sm Mittel: 


- — * Citizens Brauerei bat 50 Pferde und % Floor, 2414 Cullom Avenue. Smaitiä . : * 
Berfönlidyes Etuten, alle Sröben, und. eine Partie Bferde- |" S, perfaufen: Mılch Got Soxin alter fpotteten die Italiener über die 
[9 geihirre Billig’ zu derfaufen, „Bu berfaufen: Mllcy Lot, 2 3X108, mit 3 ‚Flat d den Abl 
(Angzeigen unter dieſer ubrit 14e die Zetle) 2762 Archer Avenue, Ecke Throop Straße Vriegebünde born md 2 lat Frumeget ude urch den aßhandel mit Geld be— 
Gnarting | binten; Luft und Picht ar 'txet @eiien: Tann | ladenen Wagen, bie nad Rom 
Bettfedern — mit den beſten Maſchi⸗ “"Tauch fir ni abrifäwwede berwendet werben. Wile | ge⸗ 
nen, nur aut e. und gehe Arbeit. Kiderdomits lin wegen ZodeSfall. 1160 Tomwrfend Etr. 2 | führt wurden, indem ſie ſagten, das 


A 0 Diviſion. ap 
Senlder, 1465 Belmont pe,  Xeiephon: Grace: Automobile n. ſ. m. FF |feien die Sünden der Deutfchen. Ycht 


land 110. 2ag,frfondi* | (Anzeigen, unter dielfer Wubril 14c die Beile) Nordweitieite werden jie danı wieder Tpotten Fon 


r Wi * ſchle t 3:72 '% e F 
Tede Sammel und Tug dausſcahe wid | ——Ford+Befiter, Mätung! ezapunpe verlaengert gigmme Fze Sottage, nen Über die Sünden ber Deutfcheit 


RTantoffeln mit’ Ledeifoblen  umd AIbſaen Warum den Arm abdreben? Für 315 kauft Nreis 83500: Mrz 800, Melt! 5 izer 
alle Größen; ‘nur -50c. und 'Töc das. !buar.: man dei patentierten Peerich: Starter, befantt ae — OL. "On und aud) ber Schweizer, wonn ſo 
Webber Sabrit, 1933 No.‘ Walls Gtr.,. naße| al- der -befte Ctarter in der Welt für. dad Stein, 1356. %. Hohme Moe. fria viel Geld nah dem Heinen Sam: 
Bivifion. | Geld. : Zu: fehen. in ZTätigfeit und au faufen:| ___ I — — pione kommt und damit talien 
1411 Eiybourn Mve., Chicago. mife | Zwei 5· Zimmer Brighaus, modern, Fırrırace» amit nach Ita ien. 
Lilienöl glättet Runzeln,zuacht Sehne | — heizung. ein Block weſtlich von Humboidt Part: Es iſt ſchon merkwürdig ſo mans 


ten unter B 2280 Mbendpoft. — 
22ia* | $7,550: Anzadlımg 31000. 


aller Sirbeil uun'3 Haus, Must Cielle. hr Sie oder fonımen Tie zu mir. Dird. Moe, —— 
| er el us Haus, fur E .. . 


Berlangt: Gabinet Mafers. Smith % 1249 Abendpolt. ntidofr Telephon Wiunetla 1265. 2labex Zimmer und Board 


Sarnes & Strobber Go, 1872 Giy- Berlangt: Mädchen, 20 LiS 30 Jahre, sr | Anaotaen unter Diefer' Rubrif 14c Die Zeile) 


-—— — — — 


sourn Abe, - &maitnf allgemeine Hausarbeit, mit oder obıre die vie] Rerlanat: Boarderd, "deulfehrungarilche : Sa 
| as ı od — 8 Im. © 
milte, 422 Melt North pe, 3, lat, 


6853 Iehfery Ape, Tel, Midway E91. -frfafon 


Berlangt: rauen nnd Mädchen. 


bier in Familie; ein auted Heim für die rich» 


Berlangt: Griabrener ftetiger | (igetgen unter Dieter Hubrit 2e da3 Yüorr,) | fine Perfon; guter Kobı. :Dirs. G. MW. Liedtte, | 


Niltitant. Baitch.Kom.. Denrborn Sta: | *fafon | I —— 
riaton 1; . . 
Zu vermieten: Hches zimmer mit Roft; alle 
Deauremlichfeiten, 2032 Yarrabee Str., nabe 


3 enter Eir. 


kon Reitnurant. B—jon Läden und Fabriken 


Verlangt: Aeltere Frau um 2 Kinder tags— 


—— — —— — — 
Verlangt: Moter Truf Aifemblers fiber zur beauffichtigen, 854. Center Eir, 


————— — 
Zu vermieten? Schönes, großes, möbliertes 
Zimmer. 1314 Barry Ave.. frfa 
——— — — — — 


3 
de, 1. »lat, 16 dermicten: Großes möbliertes Zimmer, 


Slat, binter 


und "initherd, Sandow Motor Truf ———— ——— 
Fo., 3333 W. Grand Ave. mi—fa Berlanat: Mädhen für Hausarbeit in einer 
® fangt:‘ Brace. Mafer erftfiniiig, u er fleinen Famil le, lein Kochen. 1220 N. Senne 
erlangt: a , . — 
bermiin Apvaraius K Trug Verlangt: Carpet-Näherinnen. 


Sn. ir Lincoln Ave. do— ia; 


Mohawt Straße. 


— — — 


—— ae F — = 2 
Berlongt: Gute Köcin „an Relvatfomitie. Bermiefe hönes Bimmer, mit Board, wenn 


‘ 2 Fr 2 = 3 J erio > “ 
Nachzufragen anf dem 10, ıslopr, | 60 Ecott Eir., 3. Sloor. Tel.: Superte Grand. anoünfcht: Mann mittleren Alters vorgezogen, 
"| wor, 


— 3. gute amfbur ſcren fur Carpet Workroom, Mittelzimmer, 


: O 2364 Abendpoit, 


Verlangt; Zweites Mädchen in Privatfanti 
lie. 60 at: D er. 3. Klon — Bee Zu vermieten? Ein oder zwei ‚möblterte -Bim: 


5410, frfafon | Mer zum Sdushalten, 2142 Dahton Etr., 1, 
Floor. 


ihle Arbeit. Guter Lohn. Hawtin pi Avenne Gebäude. dolrfa 
—A Go., Zimmer 1101, 19 ©. Marihall nield & Go 
‚ir. . do—ia Retail. : 


Berka ngt: Kohlen Zeamiterd; mätien 
— zuperläilig fein. Henen Srerf 
En 3135 Belmont Aye. 


—— —— 
elstrit für Reveraturen Rn — Irfa 
8: 565 Wet Baihington Etr ataea |  Berlangt: Saushälte f 
3 * — g aushälterin, zwei Kindern auf— 
mer 604. irſa Verlangt: Mädchen Operators. auaffen. Nacdgufrnasp © 6 Uhr adende, 2035 | Pur bermicten: „Großes, ‚belica Keontzimmer 


sg — — ” N Le — .n s ⁊* 
——— g Strobhüten und ſeidenen J——— mit allen. Beuemlichteiten, eIetIE: Elt, Dampf, 
f en: 


Perlangt: Ael rar für leichte Hausara h : = : : 
heit. 218 u Sina! Br —— Su bermietcit: Müpkertes Dimmer am 1 oder 
. Freunde; gute Trausportation, modernes 
Berlanat: Mädchen für allgemeine Hausar⸗ Heim, 5303 M. Marſhfield Ave.. 3. Flobr. 
beit in kleiner Ssamtlie; Fein waldher: guter | Tel. Late -_ichn 1485, :irfafoır 
Lohn. 308. Linden Upe,. Phone: Oal Part /— — —— —— 
5548, auf unfere Nechnung. faſon Vermiete ſchön möblierte Front- immer, $2 
miechentlic, Mrs. Kunze, 570 W. Madifon ‚Str, 
Bm 1. 


f&b:.. Uinterridte neue Gedanfenlehre,, Gefunds| Bir verkaufen: 14 Tom Anto Trudi guten) Preis 85600: Anzebluıa 81500. 

belen. Zimmer 516, 186‘ Ya Saite Sirabe, | Süftande, febe Billig. 814 Gartieid Nbenue, Stein, 1356 %. Hohne Abe, frfa | cher ber Luganejer Rurgäfte, wer 

- : a ne — — 

ide . Hi - Geglautigi Z — — — — — — * Ba — | Be Zinuner Frame Cottage, modern, Lot er Campione allzu nabe am, mußte 

eberfegungen, am e eglau Inge 3u berfaufen: Automobi rıt lend fix 100x125: 50 bitbänn 3500: M l 

— * —n— N Bilrgeröns Grocery und Laundry. 1424 Wahhbicne Adc, | 8500, Reit Pr — ee Sinn | e3 ſchwer büßen, die Hãſcher nahmen 

viere. imerben ausgeferiigt, bom, oſfenuchen \ dofrfa | Part Addition. ihn bald in Empfang. Er mußte 
Notar der .Übenppait Co, John Bel, 223 29. ! Steim, 1336 N. Hobne Abe, irn ; . ci eo 

\Wafhlugten - Eiraße, vE = I nn ‚feinen Heimatfchein zeigen, feinen 

Hunde, Vögel n. f. w. | a ee alle Se ee et, Ai PBap, feine beiten Photographien, 

Kleider (Anzeigen unter dteler Mubrit 14c die Zeile) Moderne 8 immer stefide it. Eleftr,, Fur: | wehe, wenn etwas nicht in Ordnuung 


Iinace, Xot 40x125, Gentzal Perl Aben nahe ORT a 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 146 die Hetle) | Berfaufe EeothrCofiie, ‘guter Wächter, und! Gifte. 85700 — "se mar. Mehr als einer kam freilich 
* 212 = 


733 North be. für Dann; beite NArbeitäverhält- Berlangt: Mäbrpen für gewöhnliche Hausar: er Den &e * a 
‚Stans: Earpenter. 1104 Grand Adente, niſſe; ſchöne, tageshelſe Fabrik;: — * — — —— Schönes möbliertes : zimmer, alle sennem- 
— —— — nahe beiter Verfchröverbindung. | „uni Cohn und quies Selm; Fein Asa linteiten, feparater @ingang. 1818 Xarrabce 
„Bedent k gl Kohn Boa, 310 Great Weitern : Hat Works, 327 | iwen. iefo, 5683 Nidge Mie., 2. Ant, Ter. | ———— — — 
+ Teialon Sonth Market Str. Sinni,tiof Suunvſi tde 1976, frfaon eimond Ste. nahe Melid.- © Zimmer, 250 Dir 
ale ann Tür Borterarbeit. re | erlangt: Stirt und Waitt Finifhers, | arbeit Difker Dem Galoon, 238 9, feoria er. | Zünfae eincı Yoomer 15259. Wella Cr, 


fvia | Operator& und Stod Mädchen: ibenfe | Ede Zulton Str. frfa| 3. Slwor. Srent. - ; modo 





Son Abe., Ece Fullerto At. Franls 


— — , Arbeitöverhältnifie: Samstags bie Mit- Rerlanat: Gifabrenes Mädch für a —— — — 
der auter, flinker Mann an | > . ie Serlangt: Crfadrenes Paochen für allac — 
ee acc ob und #eti ne" <tel: |taN, 2120 Brairie Ane. mei? | meine Sansarheit; drei . Erwadhfene, guter 3u mieten geſucht 


— Sue ech — — Jdb Lohn imd autes Heim. 1300 E. 50. Straße. 
kan we. a WERT: fon | Lerlangt: Mädchen fitr leichte Arbeit | Frl. Tolland 1191. frfafon | (Nltzelgen unter Diefer Mubrif 14c die Geile) 
— — in eleftriſchem Departement; guter Lohn erlangt: Zunge Fran ſür Waſchen und Alleinſtehender junger Mann fucht mübkiers 


— m — 
S an Sejventandmener, = in und ſtetiger Platz Nicheif & Co., 232 | Neinmahen. Paldwin, 1049 Catalpa divenue, tes Zimmer bei tleiner, gebildeter Familie? 
Balder en Br frtateı | —42 Enit This Str., 3. Sloer. fra! 5. Mpartınent, fein Roomingbaus, Nordfeite, in der Nähe don 


MännerundiungeMänner!| Supyn. 2212 ©. Srummonit Sin. uahe 22. Sir. | „grgreisco, nabe Irolne art An Ri & ine} auch no aut Davon, wenn er nur 
“ i Torttage, 382000. — 35322 Irvin ( BIT 
63 ift nicht notwendig, daß; Ihr. BYar- |, Ya Chids, and; Zuter und Gelhire find ! — einen Taufſchein oder ſo etwas zu— 


zu ‚haben: in 5552.€o.: Alhland Ave, abe 6:1 — 
geld für Eure Kleider zahlt, wenn Zhr | Sttaße. r Amalivt Der vefte je ofertierte Dargaiır, 5 md 6 fällig bei fich hatte, fie verftehen dort 


8 en ——— u kauft. ee Seid Flainehäube, 30 Sup get, Strahe drüben nicht mehr deutich, und jo 
' > e 5 ie z ep er in ezahlt, um ane Au ers 
— 32 20 Bis. 835. — Plumbers und Supplies faufen nur 85900, S1500 Anzablung, Toit Ab: ließen fie den einen oder andern lau— 


Auf Abzahlung :wie Ihr wünfcht. :) (imsetaen unter dicer Uubrtt 14e die Belle) ee el Has vielen tommne. fen, wenn fie nur ein Zertifitat 
xiierty Bonds. in Zahlung genommen: | pumbing Cuppites zu SHandlerpreilen für sera Jahen. Sept ift bas garız anders ge⸗ 
Syman & Go, Jeden, : Kebtutbal, 1037 W, Diviflon Cie. | "HS verfaufem Inoei monerne Gottanes Snano| MOTbEN, trogbem die Grenze nadı 


2150. Chart, ‚unbe Safe. Abends ofen. 10ma9E | iede; 3200 Anzablıug, febr Teihte Mpzablun- Italien noch ziemlich hermetijch ver» 


en unsinnig VOR DEN; . nördlich don Fullerten Ave. 
— — — — — — — — Berlangt? Mädchen oder Frau für en Preisaugabe. — O 28365 Abendpoſt. 
Bagerei au arbeiten. Verlangt: Erfa hrene und nnerfahrene Familie — Be: eine Peemmeaesgens 
WBIBN Ban Buren SET. Maidinen Operetors: guter Yohn wäh- | 4451 Dearbori Str, Store. irtafo; Man fuht Zimmer als alleiniger * oo: 


Beienat: Swei Mäntcı n< | ’ S 56 . — — ie —. I mer, NVordfeite,- bei, Zitrau vorgezogen. — 
erlangt: gwei Männer für allgemeine Pr, |vend ber Lehrzeit. Peerleß Coat Front Briefe mit Preisangabe an O 2366 Yıbendpoft, 


a i Ver er 21 nr ılf ‘ 
keitoauf unders wüchbor. 3053.N. Clart |Co., 500 ©. Peorin Str. 9maitink |... Berlangt: 2 ne "Ausarbeit, ‚rich nee u seien 
St%, Eüdoieerice Irditn zucl Blod. tſa — — — — — 2017. Ilfon be, 2. Mpt, Tel. “nonticello |, Alleinfiehender Mann .wünfcht 2 oder 3 Icere 
Berlangt: Reinlide fräftige rauen. | 8517, F nauvæe | bel ie Bimmmer zu mieten, Nordei te. Bitte um 
Preisangabe. Adr.e: O 2301 Abendpoſt. 


222 0. a n — — 


“mark |, Bupplieg-au bla! nen, Zolenhon Nildare 78.  Einentümer aut 

“ d indersMleiber, Blufent : und FE u wercnd Sountag nachmtttag. Siener eo» | Ihloffen tft, Campione iſt offen, jetzt 
*1 c u ecocnanuee. CL. Mid. iö c ns 

Stiris: ebe Ihr fauft, Tcht, "rs. Olga Ehitets | Re. 2 rlaſon wird man dort mit offenen Armen 


für Saloe mitteli äbriner 
—— — — B berke dt. 'd1 1$15 die Woche bei ftetiger Arbeit in der — — — — — 
che $ en — Potato Chip Sabrif. 1 4147 Hudſon Ave. Verlangt: Frau oder Mädchen zum Ge— chirr⸗ 


waihen. Naczuiragen im Saloon, Cie Ro 2 der, 2430 Liucoln vide, nabe Halfted, gegen⸗ I Am verfanfen: 2-—A Zimme * Sleraebände, | empfangen, jeder fan hinkommen, 


über Biogräph Theäter. 2imai,frfa, | 


ont, 


2 . SCH M alter Str. Gig: heller 11 Barry Abe. 
Billard und Boder Tische | nn | ER * Wermakidhein genlint ein Diner 
Kuuft Euren Ofter-Cutt bei Gurdond! Zlirt, * che | 


J am» W 35 1 B 
Piopeul-gatfong, zu $2D IB 830. Sunferbative | (Lnsehnen unter Dieter Viubstt 146 de Yetle) — tanfen Mobermes Zimmer Bımaa- | Sein, bon dem man als felbftver: 


nute Fahraelenenbeit: Yargain für den : 
Neue und gedraucd!e Yillard- und Rode fchnellen Berfauf, 4720 N. Leamington * ſtändlich annimmt, er werde ım 


Zifpe, alle Eurten; leichte Adsaplungen Wer: | Rande bleiben. Se mehr einer folche 


m u en Micte vom Kaufpreis ad 8 m 4 9 
o 36 C M ⸗ 110plæ⸗ ieten ud steben $ Bu derfaufen: aupläte auf leichte Ab ne $ d 
$ö "Ohbferde, Magen. - J a Via The Pruuswick · Balte Collender Co. lung. nabe Riwauee⸗ Abe, Eirakenhabn, dr blaue eimatſ heine bei ſich hat, um 


8 ——— 
dem Ihr darum erfucht, Keine Koiten J Höcfte Preife für alte Münnerkleider zabit 623 5. Mabafb Ube. 2bef®3 | 3200 1:. aufwärts, Arton Ehmid, 3522 Troinn fo mehr ilt er ala Bürger des Bol: 
8 


— — 
Berlanat Starter, junger Mann ir Poricts * Blackhawl. dofr 
irbelt in Bäderei. 6725 Sheridan bad 


ſtern und Roscoe Str. friaſon —— 


Ge anf Möbel, Salüre n. f. w, 
(Nlineisen un ser Du Dieler Yinurtl 4c die Yetle) 


Wtodelle gu $15 bis $45, Ungüge für Knaben 
ae a 5 — ’ * AR ‚ss au 87. 60 biß $17. 60, Iedes lielbumgsflüd ga g 
e. 


en 2Hr G uk braucht, leihen wir Euw $ ranitert, ©, Gordon, 1416 ©. Halitcd Era 


Verlangt: 50 Madden oder Frauen, Nerlanpt: Mädden fir allgemeine Yyandar- 


| 
| 
um seidene Lampenicdirme zu tn, | Tel. Sumdoldt 168, 1016 N. Sale 


Nas — — nn 


Berlanat: Junger Man als Helfer in Re 
tautani an ien. °: Vhicaaso 


> R — pbon Xi » x a IE — — N — ———— — — 
MWerlangt: . Saloon Korter, jtetiger pbon feoB a _—— —— | ‚u bermicten: Blag für 3 oder 4 <Bohnsim Su verfaufen: Altetablierte stäfe» und Fiſch⸗ SU, verlaufen: Schöner Cabinet Bbonogrand Cottagespeiut, Wad, Gas, heißes 
| 


Abenue. frſalon 


— — — — — — 


| 

| auch Heimarbeiterinnen. M. Maraquis, 
"erlangt: .+ Gute Pa interd. 385? Sanifen 1 N. Wabaih Ave, Zimmer 203. Verlauat: Frau :für Hausarbeit, zwei Tage 
7 
! 


Emni | J We Norfh ð fat 
dpe, Ein Dlod wertliih don Couthvort. SmailwX | bie Woche, 540 W. North Abe, frſafo 


eur ae) Derlangt: Ein - Mädchen für allgemein 

— — — ' .Serlangt: Gtfahrene Verfäuferin für „Serlangt: — — —— 

Nor muB ende loönnen: 42 ⸗ 2* . ⸗ * „ausat wWwer 

ur BE: Brit. ountag: — ir 1627. Mel Bäckerei. Cramers Bäckerei, 343 a J EEE — 

—— EN "Arton I Saliteh Str, dofr |, Berlangt: Mädhen, um auf ein Mind aufs! te 
£ | | tafien während eine3 Tells de& Taacs, 


ir: |Martowik, 1239 €. IJefferfon Gtr. "Phone: | Bart Blod l.: rbin 016. 13apimtE 
gezogen. Anter Stan’Cauificht. Niebrigfte | ER — zart Blod. Tel.: Ir ing 5 apin J 
Raten. Bablungen nad Yielieben, pr 7258. mail es * En terbundes willkommen. 


Slitnois Andetmen Co. $ Ungeziefer-Bertilger Südweitfeite sch maa mich wohl erinnern, ei 
DM J — ——— el. NReom 702, y 4 Rechtsanwälte (Anzeigen unter vieler Nubert 14c die Betle) zu verfanfen: 2ſtöckiges Brickgebäude mögen ſo etwa 20 Jahr e her ſein, da 
Berlang:: Erfter Niatie Väter an Prot und) Merlangt: Operators, erfahren an | KAildare 4415. doirfa 


Nr, 8,0. Tearhorn Etraße. — — 
‚Lerli — BEEE En 0 | Ber! i — | Bea — 5238s855 3585388385883365 s$ (lnzefgem unter diefer dindrif 14c die Neil Ungeztefer unter Garantte veriilgt, Nuntrarıe | Mit Store front, Sottane hinten; muR | kamen die billigen Generalabsnne- 

Ergsuits. Mictunion, 1491 & SUHiend IE Maſchinen mit Rraftbetrieb, um Schür» | Berlangt: Kran für allgemeine Hausarbeit Smzamt*? ou rn == e SEE) | npernomnten, Emptehl. beiter ‚Hotels, zulpıa. | wegen Todesfall fofort verfauft werden; | ments auf deutfche Reiſende 

eerlang!: Eifer an Shiweiser Sandmathi« | zen zu nähen, M. Simons & Go., 4225 | 7 in Samilie, gutes Deim, 1059 Nortb eltern | m 7 77 ßred Blotte dentſcher Fechtsampait leęc öffil. ‚Sebäude, Brivaräuzer, Belt Errern. | gute Lage anf Südweftieite; Miete $55 je auf, um eutſche Reiſende 
ven; aute Kaas ina- und -itetige Arbeit, 2incoln Anc. %o—fa !ide,, Bhone Sunmtboldt 5720. dolr . N eolicht ntorp.) vb Co, PBrefltsierr an allen Geridien. 12T N. Zear. Ecrbice, 326 Nivrer Etr, — —— an 'ten Monat: Kreis 55000. Adr.: M. überſchwemmten unſer Land. Sie 

ern | — — — rçr — — — — t L . ‘ ‘ 4 tfrIc I 6 ı . . » . 
33. Naef,-3748 N. Lincoln Str. doftfa | —— — — — Berlangt: Vefdirrwaſcherin für Nachts. 160° | 0 140 Bat D. sarburiı Etraße. rl 606, En a —— * — 384 Abendpoit. amaiiw& | famen in jedes Haus, ſogar bis hin⸗ 
nn — u erlangt: „Arauen nnd Madden Tür) 9, Mells Straße, doir | Geld au Wöbel und Löhne zu gefe"l, N saten . \ — — : J — 

‚Berlanat:. —— Rubber! d Ratchers | Sandnäl v J Shaf Sm at 5 tö: — —— — 3 6850 für einen Mo kur Cum 81.7 To 44 3 en ni Een — — vi G dei t Anni  berfaufen vom Gigentiimer: 8607 Lowe | auf in beit waldreichen Jura. Vor 
er Sohn, ſtetige Arbeit. id Sheun | Dandnähen an Shafer Sweater Goats; | -  Sulrnäee — — dbolat, erteilt Dia frei, Sinmer . rundeigentum und YHanjer ee N J 

—— dotrta | ftetige Arbeit und guter Yohn. orenz |<, Bien: regen äseige DER ir Teichte 5 3 ir — —— ae un: 2 20 Wafdington Eir,, von D Uhr morgen, bis 1 Ihe ide, him en ou oinireiblod * un dns | Turzem erit verheiratet und mit einer 

. eh 5: n 2 32 — s Haushaltarbeit: kein Waſchen, autes Heim und ir eiiten %-onat folten Kit 34 on t 91 Kali 2 . ment, Sartbols-Fuhböden, eteitr, Licht, Pot 

— er Gärtner al® Selfer tı init Goods Co., 1754 Belmont Ave. ftetige Stellung Fir richtige En rabers | Ui I e Elaatdauffiht. —.Telepb. Central 549%. tadm., Zel Rain 1400, ae AT zu verfanfen: x125 Fuß, Rreis 83 2800 10: 8500 : —— 4 | Beſoldung von ungefähr 2000 Fr., 
en — — ge 92 N, Gler eu, man, 1827, Evergreen Ade,, nabe : ORINDOnER: | stars | Sonntag don 9 bi3 12 Uhr, Tel, Diverleh S134. ‚ (Anzeigen unter dieſer Rubrit 14c dte Betle) | Aozahlungen wie Miete, Tofort zu mn mußte ich forglam mit dem-Gelb uni: 
: in: 1 _—_ | Pivenue, ofrfa — | Robert finabe, 8256 € 18% 

Sit; Sei. Yale Bien 1191. —— — — * eine — | Nordfette — — gehen. Aber ein deutſcher Handels— 


—— — — 4 — 7 Iannt° 253 ñ 1 ine Scusar— 25 * — * a — 

Serlangt: Möbellbreiner; gute Männer Töne | 6TC * re * — Sachait- Binanzielles. mp, Topiapinaungen man am sn | Zu berfaufen: 2 Flat Sramegebäude, 2-4 —— Rn ind An —9 ze reifender warf alle unfere Berech⸗ 
d denen bei unſexem Rilton Avbe. ——————— ee ana in, N : . 3 p io ar. € | Bimmerflats, Bad: Brei $2800; 8400 An— * : ..r 
a oouıs Bären &-60.. 1500 3. Roll | = — * [ragen Sonnerölag -ober Freitaa. a786 InGSusercen unrers dieter ubrit uec due Beuen fersigt dom, ulfenilihen Notar „er Abenbrulf e 6 Sübnsraihtereten, none Gebäude, Be Sabrecld, I mungen und Budgets über den Hau- 
nee Menue. +: . 5 doirta |. a an. um. Beueinansen € — — — — so. Jobn diel 228 W Waſbiugton Stc. *E| Daflcn Mve., nabe Irving Part Boulevard, | Kor ifer. Er trug mir und meiner ‘Frau 
i — | magen; gute Seaahlung und, Zetige Abeit. N — si: au Di —— * a. S an . Geo, 3. Ehmidt & Eon, alleinige Maeııien, * * | R * 
7, für Jeichte Kabrit. | Hauf & Co. 216 N. Glinten Etr., 5. Floor, Berlangt: Frau für Noomingbaus; ache Zims | Heitstäften für 8800. :Cilen äglib von’®) SacobR.Ehmark, Udvofat, Notar md | 2175 Since 9 2 | men 1 r 
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Eunropäiſche chielraten. .3. agelb. ..... 
Nach dem Bericht der Merchants Loan 
Truſt Co. 112 W. Adams Straße, 
elle: fich die Europätihen Wedhiclra= | 
on für Beträge von S25,000 oder mehr 
‘tür Hleinere Beträge find fie entiprc» 
Send höher) im Verfehr der Banken 
„unter einander beute wie folgt: 
uUnndbos— Heu Geitern 
469 16874 
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Produkten: Böric. 

Iroß der hohen Preiie bleibt der 
Buttermarkt äußerft Teöhaft. Auch 
Käle ift wieder einmal etwas höher | 
notiert, Schweizerfäle jogar ganz| 
bedeutend. Neue Kartoffeln aus lo: | 
riba Eoften, bie allerbeiter, 9.90 da: 

Faß, geringere und fleinere Sorten 
tan man fchon für $5.00 auf der! 
Marktliſte verzeichnet ſehen. 
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Die folgenden Vreiſe gelten für den 
Großhandel. Beim Einkanf kleinerer 
Quontitäten find die Preiic etwas höher. 
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| Sieg für die Stadt. 


Senat empfiehlt Erhöhung der 
: Briefihnld um $27,500,000. 
| 
4 
| 
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MWeitgehende Berbefferungen. 


torporationsanwalt Gttehion, der Mit: 
glied des Senats ift, febt Forberung 
durch. — Nihhberg verlangt Wieder: 
einführung der alten Gaspreife, 


— — 


Einen Erfolg von nicht zu unter: 
ſchäßender Bedeutung hat die Stadt— 
verwaltung in Springfield erzielt, 
als der Steuerausſchuß des Senats 
die Vorlage zur Annahme empfahl, 

on welche der Stadt ermöglicht, ihre 
‚N | Prieffjuib um $27,500,000 zu ver: 
mehren, Die Annahme ber Mafre- 
— Igel für melde die Empfehlung des 
me von) Yusfchufles die Wege aeebnet hat, 
tpird die Stadt in Stand fegen, eine 
- Heihe öffentliher Verbefferungen 
YEN. durchzuführen, die von der Stabiver- 
waltung und der Chicago Plan 
Kommilfton biäher vergeblich befür- 
wortet worden find, da die Mittel 
dafür fehlten. Hilfsforporationsan® 
malt Leon Hornftein it augenblidlic 
mit ber Musarbeitung ber vielen 
| Yorlagen beſchäftigt, deren Annah— 
me durch die Legislatur nötig iſt in— 
165 | folge der Empfehlung des Senats— 
von | Aush, Die auf die tringenden 
I Borfellungen Senator Ettelfons, 
des jtädtifchen Korporationganmwalts, 
0.701, | der zugleich Mitglied des Gtaatös 
ſenats iſt, gemachat wurde, 
Der Steuerausſchuß des Senats 
hat nicht, wie auf Grund einer irr— 
tümlichen Meldung aus Springfield 
urſprünglich berichtete worden iſt, die 
Vorlagen für Erhöhung der Brief— 
ſchuld Chicagos abgelehnt, ſondern 
der Stadt eine Vermehrung ihrer 
Briefſcheild um ungefähr 50 Prozent 
bewilligt. Senator Glackin hatte 
Erhöhung der Briefſchuld auf 150 
Millionen verlangt. Der Ausſchuß 
bewilligte Erhöhung der Briefſchuld 
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lauf ungefähr 75 Millionen. Da bie| 


$47,500,000 beträgt, wird 


ber — * 
Stadt, wenn die Vorlage zur Annah⸗Die polizeiliche Unterſuchung iſt noch im 


me kommt, damit Gelegenheit gege— 
ben, weitere 327,500,000 an Bonds 
auszugeben. 

Ueberraſchung ſür Gasgeſellſchaft. 
Donald R. Richberg, der ſtadträt⸗ 
liche Sonderanwalt für Gasfragen, 
bereitete heute in der Sitzung der 
ſtaatlichen Nutzeinrichtungskommiſ—⸗ 
ſion den Anwälten der Gasgeſell— 
ſchaft eine Ueberraſchung, indem er 
beantragte, die Verordnung vom 
30. Juni 1018, welche die Gaspreiſe 
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um 271, Prozent erhöht, am 1. Juni 
11919 außer Kraft zu fegen, und daß 
| die Gasgefellichaft angewiefen twerden 


Ifolle, die Gaspreife vom 26, Juli 
ı 1917 wieder in Kraft zu feßen, wenn 


init die Gefellfchaft vorher andere 


u. 
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der Anwalt der Gaägefellfchaft, er: 
(hob Einfpruc gegen den Antrag und 
erklärte, die Gasgeſellſchaft wolle 
das Kreuzverhör der Zeugen fort— 
ſetzen und habe noch keine Entſchei— 


ſand der jetzigen Raten oder eine 
— Erhöhung der Raten verlan— 
Igen molle. Kommiffär Funt ent: 
ſchied, die Frage werde bon ber gan: 
zen Kommiſſion entſchieden werben. 
— — —— 
Geitesgegenwart. 


Frau Mila Geiſe rettet ihr Kind im letz⸗ 
ten Augenblick. 


In dem Vorort Oak Park wäre 
geſtern ein kleines Mädchen unfehl— 
bar überfahren und getötet worden, 
4, 121, | wenn nicht Die Mutter e8 im leßten 
; | Yugenblide aus dem aefährbeten 

os Kinderwagen aerijien hätte Die 
Nr 205 Nord Grove Unenue wohn: 


hiub 
+ 

208, I 

50) 


» 57 
2 
407 


„„‘* Fjähriges Töchterhen Torraine fpazie- 


48 
191 
di 


‘3 den Bürgerfteig fuhr. 


ei hafte yrau Mila Geife hatte ihr ein= | 


\ 
| 
| 


| 
| 


| 


| 


dung getroffen, ob fie den fortbe: | 


| 
| 


| 
| 


I 
} 


} 
| 
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Abendppit, Thicage, Freitag, ven 9. Wat 1619. 


Die deutſche Sprache in Pennſyl⸗ 
vanten. 
(Sonderbepefe ber „Ubendpoft”.) 

Philadelphia, Pa., 8. Dat. Der 
Präfident der Deutichen Gefelichart 
von PBenniylvanien und Vorjiger des 
Freiheits⸗Anleihe⸗Komites der Ame⸗ 
rikaner deutſcher Geburt oder Ab— 
ſtammung, Herr John B. Mayer, 
hatte Gouverneur Wm. E. Sproul 
bon Pennfplvanien in einem Briefe 
feine Anertennung und feinen Dant 
dafür ausgefprochen, bak er die Vor: 
lage, melde ben Ilnterriht in ber 
- utihen Spracde in den üj‚entlichen 
und Normal-Schulen be Staates 
verbieten jollte, mit feinem Veto ver: 
jehen bat. Er erhielt heute folgende 
Antwort, welche bier in deutlicher 
Ueberfegung wiedergegeben wird: 

Erefutio = Departement bed Staus | 

tes Pennſylvanien. 
Harrisburg, 6. Mai 1919. 
Der Gouverneur. 
Mein lieber Herr Maher: 

Mein Sekretär hat mir Ihren 
Brief vom 83. vorgelegt in Bezug auf 
mein Veto der Vorlage, welches ſich 
gegen den Deutſch-Unterricht wen— 
dete. Es bereitet mir große Freude, 
zu erfahren, daß es Ihre Zuſtim— 
mung gefunden hat. Es mußte na— 
türlich erwartet werden, daß wäh— 
rend der Kriegszeit geſundes Urteil 
von Hyſterie fortgeſchwemmt werden 
würde, aber ich belegte die in Frage 
ſtehende Vorlage mit meinem Veto in 
der feſten Ueberzeugung, daß früher 
oder ſpäter ihre eifrigſten Befürwor— 
ter das Irrige einer ſolchen Maßnah⸗ 
me erkennen würden. 

Ich kenne ſehr viele geſetzliebende, 
dem Gemeinweſen nützliche und 
ſelbſtachtende Bürger, welche aus 
ihrer Kenntnis des Deutſchen Ge— 
winn gezogen haben, und ich wünſche, 
denen keine Hinderniſſe in den Weg 
zu legen, die in der Zukunft ſich dies | 
ſer Sprache bedienen mögen. 

Mit Dank für Ihren liebenswür— 
digen und höflichen Brief, verbleibe 
ich Ihr ſehr ergebener 

Wm. C. Sproul. 
— ——— 
Bomben fund. | 


Gange. 


David A. Bauld, Verwalter des | 
4jtödigen Gebäudes 23. N, Franf- 
Iin Str, fand heute inorgen bin: | 
ter dem Gebäude einen verdädti- 
gen, 7 Bolf langen, an beiden En» 
den Ipig zulaufenden und mit ci-;j 
ner Metallfapfel verichloffenen 3n« | 
Iinder, in dem er eine Bombe ver-| 
mutete. Wie ſich ſpäter heraus— 
ſtellte, hatte der Hausmeiſter das 
Ding am Fahrſtuhl gefunden und| 


| Partei, nod; die bemofratifche fcheint 


Heisen Hoyne ein, 


Zceullys Anwälte reden von Amts- 
entjesung und Gefängnis. 


Habe fein Amt mihbraudt, 


Sonne habe bei der Ausiendung feiner 
„Lrohbriefe” nur bio Förderung jei- 
ner cigenen politifchen Iniereflen im 
Auge gehabt, 


Das Zeunenverhör it dem bon 
Countyrichter Scully vor Kriminal: 
tichter Guerin angeftrenaten Verfah: 
ren, das den ausgeſprochenen Zweck 
hat, dem Staatsanwalt Honne bie 
Kontrolle über die begonnene Unter: 
fuhung der angeblih  verüdten 
Wahltstrügereien zu entziehen, iſt 
beendet. und die Anmwälts haben heute 
ihre Schlußanſprachen begonnen. 
Colin €. Fyffe und F. X. Buſch, die 
Anmälte Richter Seullns, ſprochen 
zuerft. Am Nachmittag toird Hilfs: 
ftantsanmwalt Berger feine Anfprache 
balten, und Richter Guerin dürfte 
danı ben Fall mehrere Tage in Er- 
mägung ziehen, ehe er fee Entfchei- 
dung abgibt. 

Staatsanwalt Hoyne babe Ti 
grobe Pflichtvernachläſſigung, des 
Amtsmißbrauchs und der Parieipoli— 
tit ſchuldig gemacht. Er ſei nicht die 
geeignete Perſon dazu, die Unter: 
ſuchung über Wahlbetrügereien zu 
leiten, und könne dem Geſetze gemaͤß 
ſeines Amtes entſetzt und vielleicht 
gar auf drei Monate ins Gefängnis 
geſandt werden. Dies war in Kürze 
der Inhalt der von den Vertretern 
Richter Scullys gehaltenen Anſpra— 
chen. 

Haben beide Dreck am Stecken. 


„Es ſind ohne Frage Betrügereien 
bei den Herbſt- und den Frühjahrs— 
wahlen vorgekommen“, ſagte Anwalt 
Fyffe. „Weder die republikaniſche 


ee 


” 
* 


von aller Schuld frei zu ſein. Die 
verübten Betrügereien dürſen meines 
Dafürhaltens nicht ausſchließlich bei 
einer Partei allein geſucht werden, 
wie der Staatsanwalt uns glauben 
zu machen verſucht. Herr Hoyne iſt 
der anerkannte Führer einer demo— 
kratiſchen Faktion, er trat bei ber 
Frühjahrswahl als Kandidat für das 
Mayorsamt auf und war während 
der verfloſſenen vier Jahre derartig 
in politiſche Angelegenheiten ver— 
wickelt, daß er durchaus nicht die ge— 
eignete Perſon iſt, die Wahlbetrüge— 
reien zu unterſuchen. Aus dieſem 
Grunde allein ſchon ſollte ihm die 
Kontrolle über die Unterſuchung ent⸗ 


—— 
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A Store for. Everybody” 
State and Washington Sts. 


Unser Halblährl, Weerich-Mertanf- -die nrößte Belcnenheit in Ghicano Gelb au. Tparem 
Beller, oröher mw, wichtiger als je— Seht Sonntagszeitungen wegen vollen Einzelheiten, 


— * ve 
Verkauf neneiter Mädher-Knpes 
Werte bis zn $25.00, zn $i5.06; 
Zwelter Floor. 
Dieſe Capes ſind wnndervolle Werte und kom⸗ 
men in den Modellen, die jetzt ſo in Mode ſind. 
Wählt von Sport⸗Modellen, drei Viertel und 
volle Länge Modellen. 
Viele ſind ganz mit Seide gefüttert, andere 
zum Teil mit Seide gefüttert. 
Die Stoffe ſind feine Serges, Silvertones, 
Velours, Tuch, Poplins und Gabardines. 
Viele Faſſons ſind mit Braid und Franſen 
beſetzt. Marineblau und die gewünſchten Früh— 
jahrsfarben. Zu 


Am Montag beginnend! 


* 


Anzügen für junge Männer 


Eine nene Sendung diejer Fruhjahrs-Anzuge macht diefes zw einem Creignis 
für alle junge Männer. Sunderte neue Ylannels, VBelour8 und Chepist3, in den, 
neuen ein» und ziwvei-fnopfreihigen, Hüftenlinie und formanfdliehenden Modellen. 
Mande find viertel Seide gefüttert, andere ganz gefüttert mit Mlpaca. Biele in 
blatt, grau, braun und hübichen Streifen: Gröfen 32 bis 42 Bruftmaß; Menderun 
gen frei; zu 924.75. 


„Dubbilebilt‘ Gnaben-Anzüge 


Die beliebtejten Anaben-Anzüge de3 Landes. Für fehs Monate garantiert. 
Der einzige Anzug mit 20 beionderen Saltbarfeits-Figenfchaften, 
unter weldhen find: doppelte Ania Sit und Ellbogen. Yeder Anzug 
tt Coavenetted,. Sie tommen in den fach Cajlimeres und Some: 


ſpuns, einſchließlich reinwollenen blauen Ser: 51 2 15 
* 


ges. Größen von 6 bis 18 Jahre — Zu 
819.75, 815. 75 und 

* .. -.. 8 

2-⸗Hoſen Anzüge fiir Knaben 

In den neuen Hüftenlinien-Modellen, mit ſeparaten Stoffgürtel. 

Beide Paar Knickers ſind gefüttert. Aus grauen, grünen 59 85 
und braunen Caffimeres, Größen 6 bis 17 Nohre, zır DoIr e) 
| Hanptanartier für echte „KNoveralls” für Kinder von 2 bis 8 


Jahren, zn $1.50. 


wo Bauld e8 aufbob, Letzterer 
übergab den Gegenſtand der Poli— 
zei, die ihn am Seeufer öffnete und 
feſtſtellte, daß es in der Tat eine 
Bombe war. Beim Oeffnen entwich 
und Säure war darin ent— 


zogen und ein Sonderſtaatsanwalt 
| Proteit Deutiher Gemeinden. 


damit betraut werben.“ 
Er wird demuächſt ber — 


Hoynes Abſicht. 
Anwalt Fyffe wies dann auf bie bug unterbreitet werben. 
In der Frühjahrskonfernz ber! 


Angriffe hin, die Hoyne vor und nad) 
evangeliichen Paltoren Chicagos hielt 


Schwarze⸗weiß. 


Zwei Banditen ſcheinen die waſſetrae 
glücklich gelöſt zu haben. 

Kurz: mad Mitternacht wurde) 
Thomas Connon in feiner Wirt- 


A, SC 


c8 borläufig an die Stelle geleat, | 
Gas, 


jeder Wahl auf den Countprichter, 


— el, 2ineoln 359, 


hlesinger 


644 NORTH AVE. 
Difen abends bis 9, Sonntags aid 12 Up 


halten. Man ımutmaßt, da es * 


Fliegerbombe war. Sie wurde im 
See verſenkt. Eine Unterſuchung iſt 
im Gange. 

—— — — 

Gas und Blei. 


Zwei Mä ii ‚| Staatsanwalt zur Pflicht, Verbrechen | fen find, gegen die gemaltfame Der: | 
e ‘ t ihre e x 

— —— zu verhindern, dies ſei Sache der engliſchung der Kirchen, Schulen und 

Polizei und bes Sheriffs, Pflicht | Lehranftalten Stellung zu nehmen. 

des Staatsanwaltes fei es, Ders | Sie treten für einen echten amerika— 

|brexhen gerichtlich zu verfolgen, nach |nifchen Patriotigmus gegen bie fana- 

Ganz | tifche Selbftfucht und Nachahmungs⸗ 


ben ein gewaltſames Ende. 


In einem Anfall von Schwermut 
hat heute der 50 Jahre alte Harry 
Smiedle, ber im Haufe Nr. 1917 
©. May Str. wohnte, feinem Leben 
mittels Leuchtgas ein Ziel aelebt. 
Die Leiche wurde nach dem Beltat- 
tungögefhäft 1021 W. 19. Straße 
gebracht. 

Aus unbelannter Urfache erihoß 
fi heute ber 28 Nahre alte Miles 
Alice in feinem Zimmer im Haufe 
8910 Strand Str. Die Leiche be> 
findet fihb im Beitattungsgeichäft 
8893 Commercial Ave, 

— —— — 
* Der am 30. April verſtorbene 


die Wahlkommiſſion und den ehema— 


Profeſſor Karl Bauer vom Elnhurſt 


ligen Wahlſchreiber Denis Egan ge— 
macht, ohne daß er den geringſten 
ſtichhaltigen Grund dafür gehabt 
habe. Kein Paragraph des Geſetzes, 


fagte der Redner, mache es dem in 


I 
!dem fie verübt mworben feien. 


gewiß fei es nicht 


| Staatsanwaltes, Drohbriefe 


|Wahlbeamte zu fchreiben, mie Herr | deutfhen Wefens 
Das vorgebradhte | Staat ift. Ein Proteftfchreiben wird, 


Heyne e3 getan. | 
Beweismaterial zeige Kar und deut⸗ in 


I 


|Tich, daß Hoyne nur feinen politifchen 


College einen Vortrag über die Re: 
fonftruttion der Kirche nad) dent | 
Kriege. 
Debatte ergab fih, daß die Paftoren 


die Pflicht des | fucht eine puritanifchen Englänberz |. 
anıtuma ein, da® der Todfeind alles | Tr Höhe 


zur Unterfchrift zirfulieren und dann | 


Ifchaft, Nr, 1401 W. Randolph Str., 
Ibon zwet mit NRevolvern bemwaffne- 
jten Banditen, einem Weißen und 
Aus der darauf folgenden | sinem Neger, überfallen und um 
1820 beraubt. Das ungleihe Paar 
hieß auch einige Flafhen guten 
‚Scnapfes mitgehen. 

| An Lake und Desplaines Straße 
wurde dem Nr. 1452 W. Adams 
Str. wohnhaften Man Schilling 
bon einem farbigen Trio der Meg | 
\verlegt. Er mußte feine Paricaft | 
von etwa bier Dollars 
in Kirche und | berausrücden. 

— om uno 


Mehr aufdem Kerbhols. 


Die vier Neger, die Samötag, toie 


Ditrolas und Gr 
— Abjahlun 


Alle Did „cut dc 
BR usgcnebenen BI: 
a ten. Ameritaniſche 
deutſche ungariiäht 
fonie.Syweiaer 
Platten et" ami 
Lager. — erlangt 
unſere vollſtandige 

u. neue monatfide 

t 


Voſtbeſtellungen 
MA werben ‚hnelg unb 
Bu tilih am% 


geführt. 

In einem Fühl:n 

f a . 

reiei. rgeſaug. 
Söe; Das Hit der Tan bed Herrn; Der Lim | 
dendbaun, Ghorgefang, Se; Tunaneiekiem. | 
Marih, Gelang; Kärnter Lieder Mari | 
Be; Donanwellen Walzer: Ever or Neuer, : 


ihrer großen Mehrzahl entfchlof: 


ii 


allen Gemeinden ber Slonferenz | 


Vorteil im Auge gehabt, al er kurz 
por der Mapor&wahl die Briefe aus- 
gefandt habe. Nicht in feiner Eigen: 
ihaft ala Staatsanwalt, fondern als 
Polititer habe er gehandelt, nur das 
eine Ziel verfolgend, feine politifchen 
Antereffen zu fördern. Der Anmalt 


9, sw iren gefahren und befand fih an Late| Charles 9. Donle hat feiner Witwe, | perlas dann einen Gefehabfchnitt, der 
Straße und Oak Part Avenue, al3| Mary, 6534 Kenivood Ae., ein Ber: | Hefagt, daß Perfonen, weihe Wahl- 
36% ein fehmeres Laftauto unerwartet auf | mögen von $51,000 hinterlaffen; die | Heamte und Wähler durch unerlaubte 
Es gelang | Ehe war finderlos. Das, Teftament | Mittel zu beeinflufien oder die 


1493 Frau Geile, dad Kind aus feinem wurde heute im Nechlahgericht beftäs | Mahl irgendivie zu ftören verfuchen, 


IMWagen zu reißen und mit ihm recht: | tigt. 


im Falle fie gericht/ich belanat und 


an bie Legislatur in Springfield ge: 
Thidt werben. Darin wirb gegen bie 
aller amerifanifchen Freiheit Hohn 
Iprechenden Angriffe auf die deutfche 
'Eprade mit aller Entfchievenheit 
proteftiett.. Das zu biefem Zwecke 
gewählte Komite beiteht auß den 
Paftoren Julius Kircher, Louis 
Kohlmann, Georg Lienhardt und den 
Anwälten 9. %. Bunge und 9. x». 
Huttmanı.. 
— — — — 
Iſt jetzt zahlungsfähig. 


berichtet, von Detektivs der Wache an 
der 50. Straße verhaftet wurden und 
angeblich geſtanden haben, den Poli— 
ziſten Cornelius Wilſon ermordet 
und die Merchants Bank beraubt zu 
haben, ſollen geſtern dem Hauptmann 
Lee gebeichtet haben, auch A. Pikows— 
ty3 Bank, Nr. 903 W. 12. Straße, 


beraubt und ferner geplant zu haben, 
Raubüberfälle in der Citizens' Truſt 
& Savinad Bant, Nr. 5458 ©.Stare 


und zwar am 20. März, um 81500 | 


Balzer, S1.25; An der ihönen olanen Ta | 
an; Badner Mädel, Walzer, 31.25; © 
| Tannenbaum, gefungen bon la Sud | 
If umd NReimers, 32; Sei nicht Höfe; Mülfen 
| ift feine Zlindb’, Gefann, Si; Grazer Ränb- : 


ter, Frühlinndpolte, She. 
Maihinen werden außerhalb ber 


Stadt ber Exrprefi abgeliefert. 
| Liberty-Bonds werden, 
in Zahlung genommen 


I 
Kraft getretenen Verbot3 gegen da2 
Brauen altoholhaltigen Biere „und 
andere Angelegenheiten“, mie Herr 


Straße, der Stenmood Truft & Sa: 


0, 
0.31 
Seflünel und Fleijd. 
Geflügel (lebend.) 
toflerangen von Schlen & Murmann, 226 
: Deit South Water Eirake.) 
(Die Breife gelten nur für Fünf Sartenfitten 


oder mebr, einzelne LQattenfiiten W Cent 


>. 


J 200 Tg 4 1 — 
Aerris Co. M 28.. 685 85 
I 0000 Millor Co, 1ft 6 N in 100 
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Bie nach 


Da 
JiuU 


Id tierung 


ttehenden 


sr 
“Mi 


ı Yitien find heut, al3 Schlußturfe 
| bei den hiefigen Attienmalern be: 


| 


|Rinderivagen wurde zertrümmert. 


032 zeitig zur Seite zu fpringen; ber, 


| 


——..— —— 
— Gehhzehn von Jungen geſtoh⸗ Monaten Gefängnis beitraft werben 


|Der Lenter des Kraftwagens, Eds | jene Handianaten wurden im Ban) tönnen. 


der Senkung von Autos zu fein. 


| enden en der| ward Edivarbs, iourde verhaftet; er) Cortlanbtpart, New Nor, gefunden, | 
Nero Morker Börfe in den michtigiten gab angeblich zu, noch unerfahren in nachdem ein Junge bei einer Explo— 


„Amtsmißbrauch“. 


ſion die Augen eingebüßt hatte. An— 


ſchuldig befunden werden, mit drei gichter Carpenter entläßt die O'Gara 
Coal Co. aus dem Bankerottgericht. 
Bundesrichter 

heute eine Verfügung, in welcher die 
Anwalt Buſch, der ihm folgte, OiGara Coal Co. von dem langjähri— 

ſprach in ähnlicher Weiſe, beſonders gen über ihr ſchwebenden Bankerott— 


dings Bant, Nr. 402 Oft 47. Sir, Elyne ſagte. 


und der Franklin Truſt & — 
Vank, Nr. 102 Oſt 35. Straße, zu! 
verüben. 


—+.— 
Noch gut abgelaufen. 


Milchgefährt und vollbeſetzter Krafiwa- 
gen ſtoßen zuſammen. 

| Dier Männer und eine Frau wur⸗ 

den, glüdlichermeife aber nur leicht, 


Garpenter erließ 


— — a — 
Griff zum Strick. 
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un 
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sroß wie au den borbergegangenen!. 
aaen. Vo mancher Seite wird be: | * 
die Regierung habe allzu |! 
‚aroken Kredit gewährt. Seit dem 1. | 10520 
1,009,000 Pfund Stu: 
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Die Banmwnllebörie. 

In der New Morler Baumtvolibörfe twuz- ! 
ben heute Nadmiltag 2:15 folgende Lreife ver 
2:15 nam, Yo Mebrig Eblub 


$28.25° $28.30 $28.1 


.12 
24.75 


i [ne — — 
| Zodcerälie. 
aKftchend veröffentlihen wir die Namen 
Deutfhen, über deren Tod bem Befumd- 
m Melduna angingn: 
aufen, Anita, 12 I.: Zinley Part, 
‚ Bernhard, Edanfton. 
nn, Qulitd,_ 1308 Ba 
», 2523 Harriloy 


ſbington 
Str, S 1 
Lena (eb. Vollmer), 6510 S. 


Sacra⸗ 


b 
na, 46 J.; 2048 N 
‚69 X; 854 S. Ridgeland 
n “de,, Dal Part. 2 
j -. | Sumann, Marie, 67 S.; 
J dJoſeph. Louis. — 
si Siopp, Frank, 1120 Felton Court 
Se, ı Bapengutb, Bohn, 4420 ©. 48 { 
A Rei, Kid (geh, Sanermwein), 2 
of | Ave. Mahwood. 
1215S0omib Roſe, 21% 
53 | oder 
| Ct 
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2447—55 ©. Höhne Abe, 1sftöf. Paditein- 
T farm ei Kor $ 8800 
Fabrilanbeu:? Nazg Forage Co, *6000. 
1910-18-20 28. Lale Str., 2itöd. Badfteits 

icht ſo Fabrifgebäude; Samuel Schmidt, $22,000. 

ISO —15 Eommercial Upde., 1-ftöd, Badıteiit 

Ladengebäude; Stuart Auto Tales, 330,000, 

S. Zalman Ave. amweiitöd. Backtein⸗ 

wobnhaus; David Strafis, 3550. 

1313_ N, Marmora Ave, _1-fMtöd, BWadftein- 

mwohnhaus; U. Dettioff, $5000, 

1 Vernen de, 3ftöd, PBadltein-Flalges 
bäude: Umbrofe Nnan, $9000. MR 

1936 Bernard Sir., Rofidens; Hench D. Caze, 


7013 S. Sangamon Eir,, 1Möd. Waditein, 
wohnhaus; ‚ranf Schroeder, $5000. 
15926 &. Zalman Abe., ameiltöd. Badfteln-Fiat- 
| _ gebäude: Jobe Milofnis, $11,800 j 
6161 ©. Ada Eır., einftöd, Badkteinfirhe; 
Priglon, Rafter, $25,000, * 
1215—18 Aorth Shore Ave. dreiftöd. Bat. 
ftein » Apartmentgebäude; Frau Kallord, 
$45,000. 


aeftern 
327.98 
241.57 


% 
* ee y 


| Banerlaubnistheine | 


} 
l 


56531 Berenice Abe. Herr Reutnant Blitz, 


Ceſet die Sonntagpoſt. 


Privatwohnung gefunden. 
me 


— Die böfe Meifterin. — Schur| 


fter (der feinem Lehrjungen einen; gereien, die zu seiner Kenntnis ger tigt; als bas Verfahren eingeleitet 
an. Schub an den Kopf werfen will, bracht worden, den Großgeſchwore- wurde, ſchien bie Geiellfchaft, mt 
aber feine Frau trifft): „Ooch jut!“ nen zu unterbreiten, oder, im Falle Schulden in Höhe mehrerer Millio— 


— Kleines Mißverſtändnis. 
Fräulein Laura rodelt hinter ihrer 
Mutter den Berg herunter; ihr folgt 
für den ſie 


heimlich ſchwärmt. — Plöhlich fliegt 


.— 


ter, dann er in den Schnee. Raſch 
rafft er ih auf, um ihr zu helfen:| 
„Mein Fräulein, darf ih Ihnen 
meine Hand bieten?" — „Ach“ | 
ftammelt fie errötend — „Mama 
lieat weiter unten!“ | 

— Zu viel verlangt. — „Ich habe! 
meine Pflichten al3 Staatsbürger im: 
mer teblich erfüllt!" — „Das tft nicht! 


wahr! Cie find 38 Xahre alt und| für Countgricter Scully und Temenr|&. Hamilton Avenue, hatte geftern 


noch nicht verheiratet. Sie hätten 
ſchon zwei bis drei Mädchen glücklich 
machen können!“ 

— 


CASTORIA 


Für Säuglinge und 
‚N GEBRAUCHSENTMEHRÄLS JOJAHREN 
—— 


gen, daß Hoyne ſein Amt zu politi⸗ 


ſchen Zweden ausgenüht und es un- von Anwaäͤlten hat ſich ſeit vier oder 


terlaffen habe, Fälle von Wahlbetrü- 


Anklagen bereitd erhober waren, tm 


Gericht zur Verhandlung zu bringen. | 


Er führte mehrere derartige Yälle 
am, in denen ber Staatsanwalt ſei⸗ 
ner Anſicht nach politiſcher Gründe 


S 2i. die ältere Dame, darquf ihre Zoch: halber ſeine Pflicht nicht tat, 


— — — —— 


Der kleine Bleiſtift. 


Nichterkandidat Olſon erhebt vor Richter 
Foell ernſte Beſchuldigungen. 
Seit Wochen iſt in einem Neben— 
zimmer von Richter Foells Gerichts— 
faal die Zählung der in der Früh— 
jahrswahl abgegebenen Stimmzettel 


republitaniſchen Mitbewerber Edwin 
A. Olſon und für alle auberen Kan— 


didaten im Gange. Herr Olſon damit ſeinen Abſchluß fand, daß ſie 


hat nun heute Richter Foell er— 
fucht, perſönlich die Aufſicht über 
die Zählung zu übernehmen, da die 
Zählungsbeamten ihre Arbeit mit 
Abficht verfhleppten, auch benupten 
einige fuze Bleiftifte zur „Korrigies 


rung bes Wahlergebnijjes". Der 


Richter erklärte, dak Iehteres ein 


en fi und —* Olſon 
auf, ihm morgen fri 
für fee Am huigung 


Beweiſe 


er Ba 


‚lungstähig erflärt wird Ein Heer lung getrieben, hat der 5Ajährige 


Fleiſcher Frank Wojezckowski, Nr. 
4842 S. Throop Str. ſich erhängt. 
In einem Anfalle von Schwer— 
mut verſuchte die 19jährige Frau 
af & S Rice = * 
Inen belaftet, hoffnungslos Ka een 
zu fein. „infolge bed Strieges hat Nie | Dafein ein Ende zu madhen. Gie 
war betäubt, ala man fie fand. Im 
Deutfhen Diakoniflenhotpital, imo 
fie Aufnahme fand, hoffen die 
Merzte, fie am Xeben erhalten zu 
können. 


fünf Jahren mit dem Falle beſchäf— 


aber ſo glänzende Geſchäfte gemacht, 
daß ſie in der Lage geweſen ift, fämt- 
liche Schulden voll zu begleichen, mit 
Ausnahme der laufenden Bondſchuld 
von $2,728,000, welche keine Schwie⸗ 
rigkeiten machen wird, und einer noch 
umſtrittenen Forderung des früheren 
Präſidenten Thomas J. O'Gara von 
81,500,000. Der jetzige Präſident 
iſt Frank J. Woods; O'Gara gehört 
—* Direktorium an, 
— —— — 


| * Frau Helene Krufe, Nr. 221 


ee — 
Fiel aus dem Fenſter. 


Die 43jährige Frau Maria Papa 
verlor, als ſie ein Fenſter in ihrer 
Wohnung im 3. Stock des Hauſes 
Nr. 610 May Str. öffnete, das 
Gleichgewicht, ſtürzte ab und erlitt 
einen Schädelbruch und wahrſchein- 
lich auch einen Beinbruch und in— 
nerlich Verletzungen. Im County— 
hoſpital, wo ſie Aufnahme fand, 
wird ihr Zuftand al3 beforgniser- 
regend bezeichnet. 


ı mit dem im gleichen Haufe wohnhaf: 
ten red Wolfrum einen Streit, der 


bon ihrem Gegner mit einem 
Startoffelftampfer mehrere muchtige 
Schläge über den Kopf erhielt. Sie 
fand Aufnahme im County Hofpital, 

* . Katergn Kill hatte vor zwölf 
Jahren Joſef Joſef A. Jätten geehe⸗ 
* vor drei Jahren ſoll ſie ihn ver⸗ 
laſſen haben und mit Ottilie Meyer 
uſammenleben, die inzwiſchen Mut⸗ 
drau Kateryns 


Beau? r und Vundesanwalt. 


Bundesanwalt Clyne hatte heute 
mit Vertretern der Brauereien in 


Chicago, die er erſucht hatte, in ſeine 
Amtsräume zu kommen, eine län 


te s 
— 8 
—* 


Er 


Bea, 


— li 


verlegt, al3 gejtern abend: an Cicero 
Iund Nemport Avenue eine Frafi- 
drofchte mit einem Mildhivagen der 
Wieland Dairy Company, No. 3959 
Milmautee Avenue, zufammenftieß. 
Die Verlekten find auber dem Milch» 
magenfahrer Herbert Lichtenberger, 
Nr. 4849 Henderfon Straße, und 
A. E. Moelat, dem No. 4138 Ken- 
[more Avenue wohnhaften Autolenter, 
defjen drei Fahrgäfte: das Ehepaar 
Robert Gilfon, Nr. 6622. Kenwood 
Avenue, und der Nr. 4966: Yrbina 
Part Boulevard mohnhafte Yobn 
Eurtis. Beide Geführte murben 
durch die Wucht des Unpralles jchwer 
befhädigt, und es ift ala ein Wunder 
Izu betrachten, daß niemand ernftlich 
verlegt murbe. 

Im Paffavant Hofpital ftarh der 
56jährige William Eurle, Nr. 1116 
K. State Straße, an den Verleguns 
gen, welche er fich, mie berichtet, vor 
letiva zehn Tagen zuzog, ala er beim 
tsenfterpugen in dem Gebäude Nr. 
1088 Nord State Str. bom zweiten 
Stod auf die Straße hinabftürzte, 

Das rechte Bein Irach Frl. Violet 
Kuberin, Nr: 741 Norb Lammbale 
Avenue, als fie geftern auf dem in- 
folge des Regens fchlüpftigen Stra 
Benpflajter ausglitt. 

— 1 on 

* Wer fein Grund 

mfen will, erreicht fd 





"dendHof, Chicagn, Freitag, den Y. Wint 1919. 
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„Ever⸗Ready““ Sicher⸗ 
heits-⸗Raſiermeſſer, 49e 


(Achter Floor, Mitte.) 


Morgen 2,000 berühmte Ever⸗Ready Sicher⸗ 
beits⸗Rafiermeſſer, dreifach plattiert, voll⸗ 
ſtandig in Khati Behälter mit 8 Ever⸗Neadh 
Radio Stahlklingen (leine abgelie⸗ 

fert:, die Standard $1.00 Sets > 
zu nur 


‚ostonStore 


'STATE MADISON “=> DEARBORN STS. 


Männer, die wirkliche Kleiderwerte zu ſchätzen willen, 


werden hier morgen ſtark vertreten ſein, denn mit den jetzigen Marktzuſtänden ſind Werte wie dieſe ganz außergewöhnlich. 


* 


% 
rer 


* 
* 


R 


* 
* 


Wurst 


Ranch Sorte — feine Eolorine .- 
3 Pfund Yimit, feine abye= 13 
liefert (Fünfter Floor) Pf. c 


“ 

— 

un 
— 


07 * 
ref, 


* 


* 


J 


—— 
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Feine Männer- und junge Gierter Floor, State Str.) 
Männer-Anzüge, von den 
High Art, Sincerity und 
Walton Schneidereien, wo 
jeder Stich bei Hand getan 
wird. All die eleganteſten 
Modelle der Saiſon für den 
ſich nett Kleidenden oder 
den Geſchäftsmann; rein— 
wollene Stoffe, in den kor⸗ 
rekten Streifen⸗Effekten, 
fancy Miſchungen und Far— 
ben; geſchneidert um per— 


fekt die Faſſon zu behalten; 
Größen für Reguläre, Nor. i 
pulente md .Sclanfe, 33° 
bi8 48, Samstag zu $32.50 


Männer, die Stoffe Fennen, 
finden dieje Werte in diejer 
$ruppe ‚, von, beionderem 
Sntereffe und die Arbeit 
von einer Art die- nur in 
* * .. 
höher marfierten Anziügen 
zu finden it; aus feinen 
Worſteds, Cheviots, Home— 
ſpuns und Caſſimeres, in 
ſchlichten und faney Gewe— 
J ben, zugeſchnitten in mo— 
dernſten zwei und drei 
Knöpfen halb konſervativen 
und zwei Knöpfen Hüften— 
naht⸗Faſſons für Männer und 
junge Männer — Größen 32 
bis 46 — Anzüge, welche Euch 
ſonſtwo 525 und 827.50 Tos 
ſten, morgen zu 318. 50. 


„Nodheter Spezial” Kleider 
fr Männer, junge Män- 
ner, All die neueiten Mo- 
delle und. Yarbenfomibina- 
tionen in rauhen und glat- 
ten wollenen Stoffen der 
Saiſon: handgeſchneiderte 
Röcke mit natürlichenSchul— 
tern; Peak Lapels, weiche 
Front, einfache und Slaſh 
Taſchen, Größen 32 bis 48, 
regulär und korpulent: — 
Kleidungsſtücke, die den 
832.50 Anzügen gleich ſind 
— ſpeziell für Samstag 
wieder zu 825. 00 


—— 


Biere 
AUmm., 3 
Kifte mit 
— — 

Seidenberg Lon· 


— — Dieſe Bargains für Samstag — —— 
The % (Für bie „Abendpoft”.) 8 
Store of “Io- “Io-morro ® Gin Kirdenjubili 
of ‘Io-day and ‘Io- w Gin Kirdenjubiläum, 
frühere Kämpfe um bie 
deutiche Spradıe, 
kei gel tetegeieieieieteietettesteiene 
Established ı875 by E.]. Lehmann Das hundertjährige Jubiläums— 
| ö i 
j | feft einer reformierten Kirchengemein: 
State, Adams and Dearborn Streets de fommt am Sonntag zum Xb- 
im | fchluß, welche ihr Entftehen dem Yeit- 
„SCH 0 e — — an der deutſchen Gottesdienſtfprache 
> * | verdanki. 
Uochmals am Samslag An 8. Mai 1819 wurde der 
—— * 
Wir offerieren dieſen berühmten Schulgebäubes gelegt, unb die Freun: 
* KL | Religions-emeinfchaft den Namen 
RP u a weniger als der älfte an: „Die deutſche reformierte Salem— 
Rauchtabat * 9 | Gemeinde bon Philadelphia”, Eine 
Unier großer Einfauf von 480,000 Eateten von Velvet fett uns in den 
Stand, dieien jeniationelen Bargain für Nauder morgen wieder zu offerieren. Früher erfolgt, als Baftor Dr. Sa- 
friſ zaren; wert 82.40; ſpeziell für dieſen Verkauf am Samstag zu dem wun⸗ muel Helfenſtein die erſte Predigt in 
ke von 4 : * F | engtifeher Sprade in Dem bereits 
* u; Ü 2 i8 » * ⸗ 
Sberai⸗ —— — Po 2. beliebten Zigarren deutſch-reformierten Gemeinde 
VBandoravBaners. LaMerola Eicitas,) Bel_ Rio Inn., 2) Rotarh Ginb, 3 2: e , 
jür 35e,|Pren Chica, Z für, für 256, ; für 206; 3% 15€; 1 75 für 25e, Stifte, 82 hielt. Er hatte kaum zu predigen 
525 ae min g Kiſte mit 560 Kiſte mit 50 ıstifte, 25 . mit 25 ? | begonnen, als eine Anzahl bon Mit: 
ie 1 — an Dane 50 5 @e Sur | 7 ech - | 
J 5 gen —— 475 ————— "Lord Glare, sth tn Torifia ‚0 N irninie 2.35 | ergehen ließ: „Kommt Brüber und] 
3.20 | Cnriın Diner a ame 6 1 Be, ae DEBlEie m 2,85, ‚ Scweftern, das ift nicht unfer Pa-|f} 
Pen 7 ; 2 
td Sillg ) I | Extra ſpeziell — — jr Kirche entfernte. m Haufe eis] 
Sohn" Mısstin, — La Meroln Londres, 1,000 9 © BE TS NS, Ines der hrigen, Johann Ehriftian 
itomkmern, ive | fir 30,805 Stifte von 100 .. 3:25 | u 0% t 
eie 2. 25ñ— —— — = u: | fcher Sprache gehalten. Bald war bie) 
En Ä SR TE ORG RL. 8 | Zahl der deutfchen Reformierten auf) J 
En — * — — einhundertundzehn geſtiegen; es wur-J 
den Paſtoren veranlaßt, in Hallen 
. . — * * * Gottesdienſt abzuhalten. Die finan- 
Seltene Werte in guten Kleidern für Mänuer ſind arkung biefer Gemeinfeha 
.. oe. 5 ⸗ — J machte es ihr ſchließlich möglich, ein J. 
für dieſen großen Verkauf am Samstag vorbereitet | Srundftüd zu erwerben, Kirche und 
Schulhaus zu bauen und fih alsı 
Anzi 
Anzüge md 


[ 1 E P A ] R Gine zeitgemäße Erinnerung an 
| Philadelphia, 7. Mai, 
| 
halten deutfcher Männer und Frauen 
Grumdftein einer Kirche und eines 
Rauchtabak —— de deutſcher Predigt nahmen für ihre 
„Der mildeſte m. Be 
| Spaltuna war bereit3 zwei ahre 
24 der sennlären 10c Batete von Telnet — in der Clotb Kond) Verpadung — alles 
1748 errichteten eriten Gotteshaufe 
Arrow EINoi Tan, r » | der 
Kudhard Kipling, Xelie Sir, Stüd| Cmilio’ Lope;, Ge‘! Harrhı A kt, St. ! a ’ 
“peria Beni, 1083 “, Stui 3 gliedern ſich erhob, die Aufforderung 
Wiuie Valter 5e ſtor“ und ruhig und gelaſſen ſich aus| 
44 z | 
BoitsuCnera, i0e | Belfer, wurden Andachten in deut: | 
| 
zielle Erjtarfung diefer Gemeinfchaft | 
| Telditändige Gemeinde inforporieren | 2 


— In Waiſt-Seam und anderen guten Moden, in zwei 
3 su and guten Moden, in zwei 
Tobevats Ipeziellen Partien offeriert zu 18.95 und 28.95. 


| au laſſen. | Frühjahr-Anzüge Für Knaben, mit extra Banr 


ganz gefütterten Hofen, aus Cheviotd, Caffintes 
res, Honicfpuns und fach. ioriteds, braunen 
Milhungen, grauen Streifen, blauen Ebadoto 
Geweben in populärer Wailt Scam Möpdellen, 
Gürtel rımd berum. Eingelcbloffen find .rein- 
wollene echtfarbige blaue Serge-Anzüge, tn 
Waiſtline Effelten, mit einem Paar ganz gefüt— 
terten Holen: Größen 7 bis 17 Jahre: Anzüge, 


*ür die Ahr $16.50 bezahlt-babt; $12 50 
. } 


® eye | "Na 0 * ih Vaar Frühiahranzüge fürgna⸗ 
nn - az > ) be wurd: 24. erh $18.50 Sinabenanzüpe, mit ze Paar N % 
Die Anzüge zu 18.95 umfafien viele unferer $22.50 und $25 Die Kirche wurb: am 24, Dftober/fl ganz gefütterten Holen, aus glatt oder J. ven um Wen. zu 


: ort. S Mar | N 

_. ——* — rare Er vaub appretierten Twecds, Cheviots, Cafz nany gefütterten Holen; 

| Germantoton hielt die Meibeprebiat; Mh fimeres,. Woriteds und. Homefpuns, in jhwarze u. grüne fancn 

Paftor der Gemeinde war Yriebrid), N olive, bell- und dunkelgrau und bramı; en 
; 0: | Wilhelm Ban der Sioot. Er dankte Ri alle Waiftline-Modelle, mit Schlitzta— 

Die Frühiahr-Ueberzieher zu 18.95 uaifaſſen 825 ein Viertel im Sahre 1823 ab. Sein Nachfolger, N sehen, ringsum oder halb gegürtelt; mit 


— — — n. 
militäriſcher en — 
mit Geide gefütterte % - | ö e%. en ) füttert; Größen 7 bis 
Hebetsieher u Pe. | wurde ein aus Buds County gebürtiz| 1 Serge und Alpaca gefüttert, Groß * 


Siain Tafhen, Großen 
— Jahre; ſpegiell für mor⸗ a 2. 

braun; auch Oxford und ſchwar— ger Deutſch-Pennſylvanier, Heinrich — — mnur.. 514.75 Samatng — 89.50 

zen Cheſterfield Coats. Wir ſchlie— Biebighaus, der Lehrer, Organiſt N 2 j 

= —— biele —— — und Kantor geweſen war, aber ſeine Vs 

re freie Zeit zum Studium der Theolo- | 

dungsitüde ein. Die Werte find | gie verwandt hatte. Er blieb ber 

Seelforger der Gemeinde bi3 zu jei- 


Waiſt⸗Seam Faſſons für junge Männer, und einzelne Partien, 
einen oder zwei von einer Sorte, in mehr konſervatiben Faſſons 
für Männer. Es ſind alle Größen und die Werte rangieren bis 
zu 8330 in dieſer Partie von einzelnen Anzügen zu 18.95. 


,: ir 


fpeziell für Zarnstag zu 


I 


arererzfer 


Zr: 


2 
4 


I 
ganz entichieden außergewöhnliche Urfantonen unterlagen. Zwinglis 1750 beſtand die deutſche reformierte Franklin, Wis. mit drei Abteilun⸗ 

Inem am 20. Auguſt 1851 erfolgten Leiche wurde von den Siegern ver- Kirche in Amerita bereits aus 46 gen, dem theologifchen Seminar, der 
Tode, Gr hatte 1849 fein filber- | brannt, und die Afche in den Wind| Gemeinden, bie in ſechzehn Paſtoral- Akademie und dem Kollegium. Der 
nes Jubiläum gefeiert und wurde geſtreut. = . ‚ | Diftrifte eingeteilt waren und von Verlag der deutſchſprachigen refor⸗ 
bei dieſer Gelegenheit mit einer Um den Religionsverfolgungen in fünf ordnungsmäßig inſtallierten mierten Kirchenblätter befindet ſich Yeutihlan 


Geldſendungen 


u. Deutſch⸗ 


Die Anzüge zu 28.95 umfaſſen Worſteds, Flanelle, Cheviots, 

Caſſuneres und Velours, in Waiſt-Seam einfach- und doppel 

knöpfigen Faſſons, und in konſervbatiben Faſſons für Männer. 

Ihr findet viele 5335 Werte in dieſer Partie Anzüge zu 28.95. 
TViergrühjahr:Icherzicher zu 28.95 find ein Viertel mit Seide 

refütterte Gürtel-Faffons ad 

Batit-Scam Modelle, in Flanel: 

len und rauben Stoffen; ebenio 

Cheiterfield und andere fonferva= 

tive Faſſons. iv haben viele 

Veberzieber mit eingeichlofien, 

die regulär zu S50 bis $40 ver: 

fauft wurden, diefer feinen 

Bartie offeriert fir Tamstag 


PBrachtbibel befchentt. In den Ieten| der Pfalz und auch) in der Schweiz | Oeiftlichen bedient wurden. Trotz der in Cleveland, — | 8 it ich 
Kabren feiner Amtstätigteit hatte er zu entgehen, waren die erften Refors| Scheidung der Konfeffionen murde] . Die Jahrhundert-eier der Refor⸗ e erxrei 
AÄfſiſtenten. Es waren der Reihe nach mierten nach Amerika ausgewandert. im Jahre 1754 von Reformierten und mierten Salem-Gemeinde in Phila= | fowie Tirol, Böhmen, Mähren, 
| Baftor Kepler, Baftor W. $. Mann, | Im Jahre 1720 gab es breitS eine) Lutheranern gemeinfam eine Stirche| belphia, welche gegründet murbe, um .Siansuien, Kroatien, Bolen, Elſaß 
der ſpäter Paſtor der evangeliſch⸗ ganze Anzahl von ſolchen in Penn- | fünf Meilen von Lebanon, Pa., ent=| Gottesdienft in deutfcher Sprache zu | Lothringen, Inzemburg und link 
|Iutherifchen Zionsfirche und einer der ſylvanien und New Vort. Auch in ſernt erbaut, die ſogenannte Ziegel⸗ ſichern, hat gerade jetzt eine mehr Rheinſeite. 
bedeutendſten deutſchen Theologen Nord- und Süd-Caroling, in Virgi⸗ kirche. Sie wurde im franzöſiſch-in- wie hiſtoriſche Bedeutung. Der 
Amerikas wurde, und Paſtor Carl nien und Marhland bildeten ſich dianiſchen Kriege erfolgreich gegen Kampf um die deutſche Sprache iſt Liberty⸗Bonds 
Bonekemper. | ee reformierte Gemeinden, „Die | einbrechende Indianer-Horden ber: noch ledhafter entbrannt, wie vor] 
Als beim Ableben Baitor Biebia- Reformierte Kirche in Holland über: | teibigt. ‚einem Jahrhundert, al® -aud bie! 
haus’ Paftor Bonefemper nicht zum nahın ihre Unterftügung mit Geld»; Der Gründer der Reformierten | ältefte deutjche Vereinigung bes Lanz | 
Seeliorger der Salem-Gemeinde ge mitteln und ihre Verſorgung mit girche in Amerika, Michael Schlat-| Def, die 1764 gegründete Deutjche | z..: anain asoı, 
—— Kö er mit - feinen Geiltlihen. ALS erfter Prediger der| ter, machte im Kahre 1751. eine Reiſe Geſellſchaft bon — — 
Anbänaern aus vderſelben aus und „Teformierten trat Johann Philippf nach Europa, um Geiſtliche zu gewin- 1818 beſchloß, die engliihe Opra= | __— — 
ariindete 1852 die reformierte Ziong Boehm auf, der 1720 in Montgomery nen. Zu denen, welche er herüber⸗ he in ihren Verhandiungen zu 383382 S58853s838855 
|Rirche. Am Jahre 1855 erfolgte County, Pa. Gottesdienſt abhielt prachte, gehörte der 1726 in Dilfen-) bevorzugen. Ging - — 550 bis $300 
| abermals eine Trennung von Ge, | und fünf Jahre fpäter bie erfte te=| Hurg, Naffau, geborene Philipp Wilz | 3UT Zee a een un Zarlehen any wiäbel, 
— — Paſtor Frie⸗ helm Otterbein, der mit 23 Sahren 1859. te runDe, te |: Niedrigfte Ytaten. Keine Kommiſſion. 
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kauft und vertauft 


K. W.KEMPF, 


i - 120 N, 2a Galle‘ Cır 
Offen 9—5, Eomittags 10—12, 
Zmai$*, 


fe 


ESTG 
9 * w »* * 22* * = ww wm 
Alle anf. feinjten Anzüge herabgejest auf 57.50 
Für Samstag die unbeſchräutte Answahl von allen unſeren feinſten 
550, *865, 570 und 875 Srühlahr: uud für das ganze Jahr herum An 
zügen zu 37.50. In diefer großen Auswahl find die feinſten Anzüge 
von dielen der anerianıt beiten Stleiderfabrilanten in Amerifa. Ihr 
werdet derciat Label in diefen Kleidungsitüden finden. Ihr Fömmt von 
den feiniten Hpdanun Worfteds in grau und braun wählen. Es find 
vollgefütterte, au elgefütterte Anzüge, von den allerbeften Ctof: 


fen gemacht, Mille dic citen Farben und Mufter und 
alle Größen find in diefer icbr uugen 
lage uuferer jeiniten Anzüge vertreter e 


garantierten Negenmänteln für Männer 


‚ Das Kejultat von drei großen Einfänfen von einem der-beit befannten 
Regenrodsabrilanten des Landes, 
Partie I—dier ift eine Partie lohfarbiger und Olive Schattierungen 
— ouble Terture garantierten NRegentöden, jeder Coat garantiert, nicht zu 
rt tcalen” innerhalb eines Kabres vom QIage des Einkaufs; alle 
NN. ZI 5dvöhen find in Dieier Bartie bis zu 46. Es find 87.00 Werte, A 05 
NIAY zum Werfauf für Samstag zu nur .:. P 
R En rt ie 2— Vertauf von Tweed Regenröcken, viele von dem berühmten 
„Rahnſter“ Fabrikat, alle garantiert, in hellen und dunklen Mu— 
ſtern, Plaid Rücken und ſeidene Rücken Coats; in allen Größen — 
Werte bis zu $18; jpeziell zu ... 
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Second Floor 
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Drei große jpeziel- 
8 


Ie Dfferten in 


aızrararz 


| formierte Kirhenorbnung für Ame- | 
| T hen erleben auf Röbel, Pi 
3 2 — = Wir machen Derlehen auf Nöbel, Bia- 
del nicht gewählt wurde. Sie grün—- rika verfaßte. Prediger wurde und 1752 in Lanca- in den eg en 08, Bferke, Wagen, Yagerhaus-Qu. tun 
deten die reformierte Bethlehem-Ge- wurden, werben au jeute gelte 


Am Jahre 1723 begann der große) fter feine amerifanifche Wirkfamteit — — |. en a 

meinde. Zug der deutſchen Lutheraner und begann. Als Paſtor in Baltimore | gemacht, Sie —* „Wir — gu 9 inter Stanrsauftiät. ug 
Die Salem-Kirche, zu deren Pafto-| Reformierten von Shoharie im Nemo | gründete er .1805 auf bemofrati- | Amerika, ... eng - Ihre er 2 ——— 

ren auch Dr. Eduard Speidel gehört| York nad Tulpehocken in Berks ſcher Grundlage die „Gemeinſchaft — * 2 ze. — no Kr ab u tern Euate 

hatte, aelangte erft zu großer Wlüte| County, Pa, Cnde 1727 mar  ber| der Vereinigten Brüder in Ehrifto“, u dert — — in * - i * Fe 

Fa dem Paftorat von Dr. Johann reformierte Prebiger Georg Dicael| melde 270,000, meiſt engliſchſpre— u. — En it 2 bie —* — 

Gottlob Wiehle, der am 21. Gep- Weiß in Philadelphia angelangt. Er| chende Belenner zählt. In Danton, | eren 2 a ai ber 

il tember 1866 fein Amt angetreten | Ihloß die Olaubensbefenner in der D., erfcheint ihr deutfches Stirchen- | Eng N Den cr Ps tühe Fr 

| hatte, Die Zahl der Mitaliever muchz | Stabt zu einer Gemeinde zufammen, | blatt „Der fröhliche Botfchafter". Die) vo. ig, ind, —* — —* r u 

1 | fo fchnell an, daß bald nach dem gof-| dor welcher er bei Beginn des folgen- Delenher der Sefte werden nach ih⸗ e⸗ zugeſtan —* uva en, — 
1 denen Jubiläum 1869 beſchloſſen den Jahres in einer William Allen rem Gründer auch die Qiterbeinleuie fun ie zu... N a. 

, „ Bartie 3—Eingeichlofien find die gutbefaunten „Kling-Made”“ und “Air. |murbe, eine neue Kirche zu bauen. gehörigen ‚Scheune ‚an bet Arch | genannt. Dtterbein ftarb im ———— auch der Kirche — 

in“ bentilierten Negenröde, neben den R. & W. ımd anderen Standard Marken. Es dauerte jedoch bis zum 28. Sep— nahe der 5. Str. die, erfte Prebigt 1813; aus ber reformierten Kirche f “ Mancer deutiche WBait 

Ihr fünnt aus hunderten von vorzüglichen Qualitäten wählen, Trade-marfed, me 1873, bis der Edftein aelegt) bielt. Auch in reformierten Gemein: | joll er niemal3 ausgejchieben fein. | orten. ander beutjche Paſtor 
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jerfere 
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Hanf und Berfanf von 


Liberty Bonds |, Kaufmanı: & Co, 


Heldlendungen| zyezfeeimaft,_ 
Kabel: Difen täglich 9-6 Eon 
I instünfte |scresnon Kranllin 5722, 
Standard Regenröde zu wundervollen Eriparnisien. werden fonnte, Die Einmeihuma des) den in der Nähe von’Philabelphia hielt Scälatter war einer der Männer! — —— — — nn 
mie. Die ET | ZrAnne | por hundert Jahren und in der Zwi— 
8 8 ‚ch | er Gottesdienft ab. | ; e—v yay 12 | 
neuen otteshaufes, welches nod gemwefen, welche die „CharitySchool”- ichenzeit Tchlieklic) den Kampf auf-, 


5 R u 5 . ⸗ | 
jegt die Andachtsftätte der Gemeinde] Die Lutheraner und Reformierten| Bewegung ins Leben riefen, beren | ' . 1 a0 
ift, erfolgte am 11. Dftober 1874. | hielten häufig in demfelben Gebäude | Zinedt e3 war, die ——— Ve ae = 
Nachdem Paſtor Wiehle ſein ſilber- Gottezbient ab und benupten das-| che Jugend Bennfylvaniens für eng=| pie Salem-Gemeinde, bie ießt auf ein be Norib Abe, 
ıners Amtsjubiläum gefeiert hatte, | Telbe Schulfotal. Gin folhes Schulz Tifche Sprache und englifchen Got: hundertjähriges Beitehen zurüd-/] Scifskarten |Zeiee- Diverfev 2067, 
wurde fein Alfiftent, Dr. %. W. Ber: haus murbe 1732 in Gofjchenhop- tesdienft zu gewinnen. Die  hartz|yr: RN inburch ihr. | Offen täglid_9—8, 

i \ Mont 5 } 22 Rn eAart⸗ hlickt, durch alle Stürme hindurch ihr nam Europa. | Sonntags 10—1. 
lemann, ſein Nachfolger. Im Xahre| Pen, Montgomery County, Pa., er⸗ näckige Oppoſition Chr. Saurs in Deulſchium gerettet. Manche haben 
Verkauf von Moleitin Inting Gonts. 1885 wurde das Pfarrhaus gebaut, | richtet, Die Berg-Kirche in Lebanon, | feiner in Germantorn erjcheinenben auch in den Kämpfen gelernt, wie! — F4 
———— Good, fie Hub und ſechs Jahre fpäler drei neue Pa., wurde von Bekennern beider deutſchen Zeitung veranlaßte das man in Zufunft neuen Anftürmen | Zahle vetd Höhe Breife für x 
‚50 2erte, Gröben bis zu 42. Auch einzelne Gloden eingeweiht. Im Zahre 1894 | Konfelfionen erbaut. rn Philadel: | Yusbrechen eines LIBERTY BONDS —* 


Kulturkampfes, J 

bartien von Office Coate und Ouung 9 sun „St We ; An m Me ze ampfes, gegen den deuiſchſprachigen Gottes— 

Coats in hellen Farben, angebrochene $1 feierte die Gemeinde ihr fünfundfieb: | phia diente 1743 ein SHolzgebäube welcher ſchließlich die nativiſtiſchen dienſt begegnen kann. J = LOWITZ 

bartien und Größen, wert bis $3.50, j 5 * 
Schifislarten · mb Geldwehhiet-Geimäft, 


ziajähriges Beftehen,. Als Paſtor Dr. an Arch Str. Lutheranern und Re: | Beftrebungen zu Nichte machte und MarHeinrich. 
| — — ——— 203 S. Dearborn Sir, Ede Adames, gegenübe 
Poftoffice. 


Betlemann im April 1916 infolge formierten als Gotteshaus. dadurch eine uͤnüberbrückbare Kluft | 
Wer ‚ein Grundeigentum ber» MWocdentags 9—5; Eonntagd 10—1?. 
di 


Jeder Regenrock in dieſem Verkauf garantiert, nicht zu 
„leaken“, innerhalb 12 Monaten vom Datum des Einkanfs. 

Es ſind Tweeds, Caſſimeres und Cheviots, mit Plaid und jeidenen Nüdert ı 
gemacht, helle und dunkle Muſter, Gürtel und konſervative Faſſons, in allen Grö— 
hen; viele 820 Regeuröcke ſind in der Partie; ſehr ſpez. für Samstag zu 14.75. 
Ebeuſo zu 14.75 ſind 196 ein Viertel mit Seide gefütterte Tweed Ueberzieher 
in allen den beſten Schattierungen und Farben, reguläre 820 und 
825 Werte, in Größen nur bis zu 40. Eure Auswahl Samstag 14 15 
zu Diefen Demerfenswert niedrige Preiſe .... : r 
Großer 81 Verkauf von Office-Gonts. 

Mit Gürtelrücken gemacht, ein vorzüglicher 
* zhnr * —J int cl c 


Pont Für rt im ‚steien 


Eiherfy Bonds | —— — 


Co. 


Heldfendungen | 1548, Larrasee Sır., 


81 


oder für Arbei 


{ it 
n bis 40 — zum Der > 98 
Dir audio 


Berfanf don WITZ 


Mid andere Standard Fabrifate - 


Ihrwindenden Augenlichts fein Amt Cine ftrengere Scheidung der bei | ;mwifchen beutfchen und enaglifchen 
niederlegen mußte, wurde der gegen=| den Glaubensbefenntnilfe erfolgte, | $dealen fchuf. 

\wärtige Paftor A. W. Klinger ae, als „ver Patriardy und Gründer der) is im Jahre 1756 das „Royal Amer durch eine Meine Anzeine in 
wählt. Der Baftor Emeritus Dr. | lutherifchen Kirche in Amerifa“, Pa=| Americon Regiment“ zur Berteidis|ar — ER 


Berlemann ftarb am 9. März diefes) ftor Heinrich Melchior Miühlenberg, 


do 


Beiunkleidern 


Vier extra ſpezielle Partien — Werte, welche 


Zahle ſtets höchſte Pretſe Ar 


——— —— 


— 


— 


große Griparniiie bedenten. 


Rartie I— Werte bis $5, zu 3.39. 

249 Baar Iobfarbiane: Moleſtin Hoſen, 
nur in Größen bis zu 40, alle iind 85 
Werte. Much angebrocene Partien bon 


geitreiften Woriteds, Cheviots ‘ 
und Caſſimeres, wert bis 84. ei 


mm Verlauf 
Partie 3— Werte bis $7.50, zu 5.95. 


Spez. Partie von blauen reinwoll. Ser: | 


ac „Ninglo“ Holen, auch blauen, brammen 
und grünen Flanellen, für junge Männer, 
sn allen Größen. Wir haben aud) ınch: 


Fartie 2>— Werte bi8 $5.05, zu 3.95. 

Nahezu taufend Paar „Kingly“ Hoſen 
für Männer und junge Männer find- in 
dieler Partie. Ahr könnt von allen unſe 


ven 84.45 umd $4.95 Sorten ( 
undvielen unſerer 85.95 eo 


Hoien wählen, zu 
Bartie 4— Werte bis $15, zu 8.95. 
Trefit Eure Auswahl von jedem Paar 
„Kingly“ Hoſen in unſerem Lager—keine 
zurüdgebalten—alle unfere $12 blauen 
Serge, ebenjo geitreiften Worjteds, in al: 
len Größen, tweldye bis zu $15.00 mar 


aung der UAnfienler aegen Indianer: 
| Jahres, ‚der anfangs des Jahres 1742 nach Ueberfälle gebildet wurde, fehloß 

Ber der Kayrhundertfeier, die am) der bon vertriebenen SalgburgerPro=) Schlatter fi; demjelben ala Kaplan 
| borigen Sonntag begann, predigten | teftanten gegründeten Kolonie Ebene: an. Gr ließ fich nach mehreren 
die Paftoren Dr. Dippel, Prof. Dr.| zer in Georgia gefommen war, am| Dienftjahren in Cheftnut Hill bei 
Good, Paltor M. F. Dumſtrey und | 25. November in Philadelphia ans) Philadelphia niever. Im Unabhän- 
| der Gemeindepaftor. Bei der Schluß: | langte. Er hielt feit an dem luthes| gigkeitäfriege wurde. fein Haus bon 
| feier am fommenden Sonntag wird rifchen Glaubensbefenntni® und britifchen Soldaten geplündert und 


Baftor Dr. E. H. Naufer die Pre= | wünfchte feine Verfchmelzung mit den‘ zerftört. Er feldft-ftarb am 1. No=| _ L 
|vember 1790 in überaus bürftigen | d" D.Edhe Laöalle u. Walhingten Str. = 


Reformierten. 
| Das ältefte Mitglied der Gemeine] Auch der Organifator der refor=| Umftänden. Erft in den Ieten fünf: 
| de ift der, Bankier Herman Wifch:| mierten Kirche in. Amerifa, Paftor zig Jahren haben ſeine Verdienſte um 
mann, der in Collingswood, N. =. Michael Schlatter, der in ihr unge=| die reformierte Kirche in Amerika bie 


| diat halten. 


| 
| 
t 
| 
I 
| 
Aafen mill, erro'cht fchnell * 
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LIBERTY BONDS 
JOSEPH 6. SACKHEIM & 00. 


1335 Milwaukee Avenue: 
Offen täglih von 9 bis 6, BDonnerdiagd 
und Eamdtagd 9 Fi3 9 abends. 


| s9mı3nr I 
| 
I 


Foreman Bros. 
Banking Co. 


Wir laufen und verlaufen 


IBERTY BONDS 


.V.ZINNER&CO. 


HLIMW. North Ave, Tel. Diverfeh 8237 
5107 ©. Nihlanb Ave. Tel. Blod. on 
2 a —* 


—XX 
35 Zinſen bezahlt auf 


rere hundert Paare geſtreifte Worſted und 
Caſſimere Hoſen herunter— kiert waren; nicht ein Paar “ ; : ns ie fi 
5.95 fielen in anlerent Baden 8.95 lam 14. September 1837 aeboren, in | fähr die gleihe Stellung einnimmt Anerfennung gefunden, die fie ver- 
zurüdgehalten; Auswahl zu. . | der Salem-Kirche von Paftor Viebig | wie Mühlenberg in der Iutherifchen, | dienen. 


marfiert von unferen $6.05 | 
Khaki-Hoien für Männer and Jünglinge, | haus im Oktober deffelben Xahres ge= | var Gegner einer Kirchen-Union. Er| Sie hat drei Gemeinjchaften: die | 

| 

| 

I 


Zahnärzte 
Niedrigite Preile, 
Unterjuchung jrei. 


Anſere Methoden find abfolut ihmerzior. 


Dr. TOPPEL und FRIED 


1572N.HalstedStr. 
nabe North Abe 
zprechfiunden: 10 vorm, his d Uber Adends 
Eonntagd 10 vorm. bis 1 Ubr nachm 


Spareinlagen 
Grundeigentumsdarlehen 


| auf verbeffertes Chicago Grunbeigen; 


und $7.50 Partien, zu 

„‚UeStiE 1 -RHaH m. iämere Branne Dud Hofen, | a a — — 32.75 und tauft und 1851 fonfirmiert wurde. | var im Jahre 1716 in St. Gallen deutſch-reformierte, die holländiſch— 

von $1.95 beruntergefeht, | Größen; dunffe und mittlere Chat: 2.39 | Er gehört dem SKirchenrat feit mehr, 1.: der Schweiz geboren. „sm Nahre| reformierte und die chriftlichsrefor- 
Herungen; Auswahl BU „un... | mie 52 Jahren an. uch im Kirchen | 1746 wurde er: bon der reformierten | mierte Kirche. Im Anfange des vo- 


Samstag zu nur 
.. .. ' Ichor und der Gonntagsfchule ift er) Kirche in Holland als Prediger und 
Waniit-Line Anzüge für Knaben 


: —2 rigſten Raten geliehen. 
u Pe | ind, rigen Sahrhundert3 wurde für bie nee * st —*— 
unermüdlich tätig. Um das Finanz- Miſſionar nach Amerika geſchickt. reformierie Kirche die Sprachenfrage Allgemeines Bankgeihäft 
Knabenanzüge in hübicdhen neuen Waift-Line Modellen, in einin» — 
chen blauen Serge3 mit eincın Raar Hofen, und einem großen :Sor 


wefen der Gemeinde hat er fi) große) Er predigte in Bennfylvanien, Mary: | eine fehr ſchwierige. Zahlreiche re⸗ 
Verdienſte erworben und viel zu ſei- land und Virginien und berief die formierte Gemeinden nahmen die eng⸗ 
iment von fanch Caſimeres und Chebiots, mit Uod. FAR ER: ‚ner günftigen Ausgeftaltung beigetra=| erſte Verſammlung von — liſche Sprache an; 1869 ließ man | Kapital u. 52 000 000 
2 Baar ganzgefütt. Hofen; Gröhen für Anaben von 10.95 -& | gen. | Geiftlichen und Gemeindeporftehern | ba& „Deutfch“ .in der offiziellen Be: Aeberſchuß or , 
a —— ne " * ii FAN Die Reformierte Kirche in den Ber. | ee Hatıfani —* = zeichnung der reformierten Kirche in|__ — — | 
2 aar Wadı-Anzüge und Nompers für Knaben. F Staaten blickt auf Ulrich Zwingli, September! attfand. Auch die den Vereiniaten Staaten fallen. Un: | —— 
a Een Hate, lanacı ode tat: OO &r | 49 |beifen reformatorifche Tätigfeit im| New Yorker reformierten Gemeinden | ter dein acht et Synoden Zu verkaufen: | 
c . Ihloffen ich in demfelben Jahre zu| find drei beutfchfprachig, nämlich bie Getrofneie Muskatel Trauben 
deutſche Synode des Oſtens, der Mit— 


masm 
zen Aermeln, ftraigbt Bottom, Größen 215—8 Jahre, zu Sahre 1519, alfo por vierhundert 
Jede Quautitat, die Ihr wunſcht. 


WILLIAM B. LUCKE 
Sommerichiwere Union Suits für Sahren, in Zürich in der Schweiz einer Konferenz zufamenn. 
In SfpfundEhatein gevadi, 


Knaben, kurze A I oder Athlefi . yo, : * 
— begann, als ihren Gründer zurüd, Er) In Philadelphia wurde, die erfte|te und: des Nordweſiens. Sie zählen | Plumbing, Gas Fitöng und deneag 
fiel in der Schlacht von Kappel am reformierie Kirche, die ſogenannte insgeſammt 414 Gemeinden mit 64,- COYNE BROS. : 3838 North Hoyne.Ave. - 
Rn 4 — * 
‚oe R 


Paten; Größen 24 bis 34, 

© au 

— 11. Ditober 1531, als die-Züricher| „Heragonal"-Sirghe (fedisedig) im| 639 Mitgliedern und 343 Baftoren.| 4 | 
TRETEN] im Ranpfe mi den Fünf tiotilgen| Se 1748 "eeliet, Im Jahre] Sie Bein ein „Maneheun" m 279 Sera Br Sm, 


aTaTaTsTaraparaTaTararararerarereferafrararereTarerergrafararararajarafaferera 
u i a Be mens 5 


ararafarararafarararefarafererafer, 


IrIr ele 
2 en 


„Blad Cat” Strümpfe für Anaben 
und Slinder, mit beritürkten  Ferfei 
und Beben, Größen 6 bi3 11, 3 
fpesiell, da3 Paar 

Zweiter Floor. 
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